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Vorwort 

Die seit 1997 herausgegebenen "Stadtteil-Profile" haben sich zu einer unserer am 
meisten nachgefragten Veröffentlichungen entwickelt. Dem unverändert großen Inter­
esse an regionalstatistischen Informationen über Hamburger Stadtgebiete möchten 
wir auch im Jahr 2000 mit der Vorlage eines auf den neuesten Stand gebrachten Ban­
des dieser Reihe Rechnung tragen. 

Mitjeder Auflage unserer Querschnittsveröffentlichung "Stadtteil-Profile" bemühen wir 
uns, das Datenangebot zu ergänzen und abzurunden. So sind in der diesjährigen 
Ausgabe erstmals Auswertungen über die Zu- und Fortzüge in den jeweiligen Stadt­
g~bieten sowie Zahlen über Handwerksbetriebe, Ärzte, Apotheken und Angaben zur 
Größe der Wohngebiete aufgenommen worden. Zudem wurde der Betrachtungsraum 
über die Landesgrenze hinaus auf die Harnburg benachbarten Kreise in Schleswig­
Holstein und Niedersachsen ausgedehnt. 

ln bewährterWeise werden zusätzlich zu den absoluten Zahlenangaben wiederum 
Kennzahlen und Indikatoren nachgewiesen, die Vergleiche eines Gebiets mit weiteren 
Stadtteilen, mit dem Durchschnitt des Bezirks oder der Gesamtstadt unmittelbar mög­
lich machen. Am Ende des Bandes finden die Leserinnen und Leser eine Zusammen­
stellung der in den bisherigen "Stadtteil-Profilen" veröffentlichten Merkmale. 

Neben den Ergebnissen der amtlichen Statistik enthält der vorliegende Band Daten 
von anderen Institutionen. Welche Angaben von welchen Stellen stammen, ist in den 
erläuternden Bemerkungen im Anhang aufgeführt. Den Einrichtungen, die uns Daten­
material überlassen haben, sei auch an dieser Stelle für ihren Beitrag ausdrücklich 
gedankt. 

Die "Stadtteil-Profile" sind für alle diejenigen gedacht, die sich für die soziale Situation 
in bestimmten Stadtteilen interessieren. Über einem Dialog mit den Leserinnen und 
Lesern, über Anregungen zur inhaltlichen Verbesserung und andere Meinungsäuße­
rungen zu unserer Veröffentlichung würden wir uns freuen. 

Hamburg, im August 2000 

Dr. Wolfgang Bick 

Statistisches Landesamt Harnburg 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

1 993 

256 
12,8 

196 
9,8 

1 272 

721 
36,2 

455 

464 

231 

1 455 
1,5 

2,4 

845 

178 
8,9 

123 
7,6 

11 
5,2 

27 
9,7 

67,5 

*) 36,6 
*) 22,7 
*) 20,2 

I '!,STIK /rrt:~LLE 
• 

Bezirk 
Harnburg 

Harnburg-Mitte 

228 349 1 696 065 

36 436 273 015 
16,0 16,1 

33 916 285 289 
14,9 16,8 

166 419 1 422 979 

61 930 273 086 
27,1 16,1 

36 212 241 337 

38 452 234 164 

163 140 

135 832 930 816 
1,8 1,8 

106,5 755,2 

11,25 166,94 

2144 2 246 

20 297 10 159 

26 596 126 325 
11,6 7,4 

16 545 88 222 
10,0 7,5 

1 832 9 425 
7,0 5,5 

2 882 18 248 
10,1 7,8 

53 702 65 579 

61,9 68,7 

40,2 36,2 
24,6 30,7 
13,5 13,9 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 122 18 738 224 227 

Wohnungen 1 211 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 3,9 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 66,8 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 40,6 31,1 35,6 

Sozialwohnungen 239 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 19,7 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 104 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 356 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 80 471 3472 

Apotheken (1999) 10 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 9 114 937 

Plätze *) 349 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 35 257 

Weiterführende Schulen 0 34 230 

Schüler/innen insgesamt 99 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 685 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 344 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 270 2 689 12 255 
mit Personenschaden 216 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 54 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 25 816 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 12 953 403 166 

Gewaltdelikte 225 3184 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 113 14 5 

Diebstahlsdelikte 6 046 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 3 034 162 84 

') zusammen mit Neustadt 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK /fffl~LLE 
& • 

Stadtteil Neustadt 
- -----------

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 11 980 228 349 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 417 36 436 273 015 
in % der Bevölkerung 11,8 16,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 1 427 33 916 285 289 
in % der Bevölkerung 11,9 14,9 16,8 

Deutsche 8 716 166 419 1 422 979 

Ausländer/innen 3 264 61 930 273 086 
in % der Bevölkerung 27,2 27,1 16,1 

·Zuzüge . 1 925 36 212 241 337 

Fortzüge 2 161 38 452 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 171 163 140 

Haushalte (1997) 8 848 135 832 930 816 
Personen je Haushalt 1,5 1,8 1,8 

Fläche in km2 2,2 106,5 755,2 

Wohngebiete in km2 0,22 11,25 166,94 

Einwohner/innen je km2 5 365 2144 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 53 411 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 158 26 596 126 325 
in % der Bevölkerung 9,7 11,6 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 915 16 545 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 9,6 10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 72 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,3 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 198 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 12,1 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 79 679 53 702 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 63,2 61,9 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 39,4 40,2 36,2 
CDU *) 17,9 24,6 30,7 
GRÜNE/GAL *) 24,2 13,5 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 686 18 738 224 227 

Wohnungen 6 612 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,1 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 60,3 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 33,3 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 1 527 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 23,1 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 160 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 578 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 98 471 3472 

Apotheken (1999) 11 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 9 114 937 

Plätze *) 349 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 35 257 

Weiterführende Schulen 1 34 230 

Schüler/innen insgesamt 683 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 2 989 68 786 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 249 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 288 2 689 12 255 
mit Personenschaden 227 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 61 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 6 595 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 551 403 166 

Gewaltdelikte 238 3184 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 20 14 5 

Diebstahlsdelikte 4 181 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 349 162 84 

•) zusammen mit Harnburg-Altstadt 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil St. Pauli 
- - -- - --- -- - -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 25 804 228 349 1 595 055 

Unter 18-Jährige 3 570 35435 273 015 
in % der Bevölkerung 13,7 15,0 15,1 

55-Jährige und Ältere 1 951 33 915 285 289 
in % der Bevölkerung 7,3 14,9 15,8 

Deutsche 15 781 155 419 1 422 979 

Ausländer/innen 10 023 51 930 273 085 
in % der Bevölkerung 37,4 27,1 15,1 

Zuzüge 5 274 35 212 241 337 

Fortzüge 5 451 38 452 234 154 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 200 153 140 

Haushalte (1997) 19 853 135 832 930 815 
Personen je Haushalt 1,5 1,8 1,8 

Fläche in km2 2,5 . 105,5 755,2 

Wohngebiete in km2 0,58 11,25 155,94 

Einwohner/innen je km2 10 417 2 144 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 45 285 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 4105 25 595 125 325 
in % der Bevölkerung 15,3 11,5 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 2 948 15 545 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 13,7 .10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 255 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 9,1 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 505 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 18,0 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 41 545 53 702 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 54,7 51,9 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 27,7 40,2 35,2 
CDU *) 12,7 24,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 35,9 13,5 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil St. Pauli 
' 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 568 18 738 224 227 

Wohnungen 12 937 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,7 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 62,6 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 30,2 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 1 931 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 14,9 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 1,1 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 169 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 282 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 46 471 3 472 

Apotheken (1999) 9 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 17 114 937 

Plätze 629 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 4 35 257 

Weiterführende Schulen 3 34 230 

Schüler/innen insgesamt 885 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 707 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 213 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 319 2 689 12 255 
mit Personenschaden 237 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 82 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 14 217 91 917 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 530 403 166 

Gewaltdelikte 963 3184 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 36 14 5 

Diebstahlsdelikte 7183 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 268 162 84 

\ 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~b1T~LLE 
• 

Stadtteil St. Georg 
-- -- -- - - -- -----

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 10 318 228 349 1 595 055 

Unter 18-Jährige 1 077 35 435 273 015 
in % der Bevölkerung 10,4 15,0 15,1 

55-Jährige und Ältere 1 285 33 915 285 289 
in % der Bevölkerung 12,5 14,9 15,8 

Deutsche 5 049 155 419 1 422 979 

Ausländer/innen 4 259 51 930 273 085 
in % der Bevölkerung 41,4 27,1 15,1 

Zuzüge 1 942 35 212 241 337 

Fortzüge 3 115 38 452 234 154 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 245 153 140 

Haushalte (1997) 8 407 135 832 930 815 
Personen je Haushalt 1,5 1,8 1,8 

Fläche in km2 1,8 105,5 755,2 

Wohngebiete in km2 0,22 11,25 155,94 

Einwohner/innen je km2 5 520 2144 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 45185 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 855 25 595 125 325 
in % der Bevölkerung 8,4 11,5 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 754 15 545 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 8,2 10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 75 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,9 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 135 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 10,9 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 51 999 53 702 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 58,2 51,9 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 31 ,4 40,2 35,2 
CDU *) 20,8 24,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 28,2 13,5 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil St. Georg 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 515 18 738 224 227 

Wohnungen 4 662 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,9 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 64,6 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 29,2 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 845 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 18,1 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 15;5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 104 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 192 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 57 471 3472 

Apotheken (1999) 7 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 7 114 937 

Plätze 275 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen· 3 35 257 

Weiterführende Schulen 7 34 230 

Schüler/innen insgesamt 2 083 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 2 087 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 202 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 240 2 689 12 255 
mit Personenschaden 194 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 46 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 18 312 91 917 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 1 775 403 166 

Gewaltdelikte 848 3184 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 82 14 5 

Diebstahlsdelikte 5 149 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 499 162 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

~~~~ --··· 
Stadtteile Klostertor und Hammerbrook 

--- --- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 1 622 228 349 1 696 065 

Unter 18-Jährige 175 36 436 273 015 
in % der Bevölkerung 10,8 16,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 71 33 916 285 289 
in % der Bevölkerung 4,4 14,9 16,8 

DeUtsche 794 166 419 1 422 979 

Ausländer/innen 828 61 930 273 086 
in % der Bevölkerung 51,0 27,1 16,1 

Zuzüge 621 36 212 241 337 

Fortzüge 555 38 452 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 363 163 140 

Haushalte (1997) 993 135 832 930 816 
Personen je Haushalt 1,8 1,8 1,8 

Fläche in km2 3,6 106,5 755,2 

Wohngebiete in km2 0,04 11,25 166,94 

Einwohner/innen je km2 449 2144 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 39 465 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 92 26 596 126 325 
in % der Bevölkerung 5,7 11,6 7,4 

Arbeitslose (März 1999} 258 16 545 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 19,0 10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 25 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 10,1 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 23 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 14,1 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 53 702 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 59,9 61,9 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 36,5 40,2 36,2 
CDU *) 15,4 24,6 30,7 
GRÜNE/GAL *) 26,3 13,5 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteile Klostertor und Hammerbrook 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 83 18 738 224 227 

Wohnungen 745 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 4,6 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 70,1 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 32,2 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 27 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 3,6 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 100,0 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 93 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 31 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 2 471 3 472 

Apotheken (1999) 0 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 4 114 937 

Plätze *) 76 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 35 257 

Weiterführende Schulen 0 34 230 

Schüler/innen insgesamt 0 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 722 68 786 615 274 
je 1000 .Einwohner/innen 445 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 230 2 689 12 255 
mit Personenschaden 190 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 40 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4 330 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 2 670 403 166 

Gewaltdelikte 51 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 31 14 5 

Diebstahlsdelikte 1 224 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 755 162 84 

•) zusammen mit Harnrn-Süd 

.. 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

55-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 

. Haushalte (1997} 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung· 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in% 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

5 351 

585 
9,2 

1 293 
20,4 

4 895 

1 455 
22,9 

1 241 

1 159 

190 

4335 
1,5 

0,9 

0,22 

7 351 

28 934 

530 
8,3 

354 
7,9 

43 
5,5 

71 
9,4 

45 323 

53,3 

*) 37,2 
*) 30,0 
*) 13,4 

I '!.,STIK I ~51J~LLE 
& = 

Stadtteil Borgfelde 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

228 349 1 595 055 

35 435 273 015 
15,0 15,1 

33 915 285 289 
14,9 15,8 

155 419 1 422 979 

51 930 273 085 
27,1 15,1 

35 212 241 337 

38 452 234154 

153 140 

135 832 930 815 
1,8 1,8 

105,5 755,2 

11,25 155,94 

2 144 2 245 

20 297 10 159 

25 595 125 325 
11,5 7,4 

15 545 88 222 
10,0 7,5 

1 832 9 425 
7,0 5,5 

2 882 18 248 
10,1 7,8 

53 702 55 579 

51,9 58,7 

40,2 35,2 
24,5 30,7 
13,5 13,9 
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Stadtteil Borgfelde 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 374 18 738 224 227 

Wohnungen 3 947 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 1,3 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 54,9 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,1 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 197 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 5,0 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 35 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 24 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 9 471 3472 

Apotheken (1999) 1 76 468 

Kindergärten (1999} 

Einrichtungen 3 114 937 

Plätze 90 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 0 35 257 

Weiterführende Schulen 2 34 230 

Schüler/innen insgesamt 932 2Ö 168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 916 68 786 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 302 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 72 2 689 12 255 
mit Personenschaden 57 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 15 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 862 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 136 403 166 

Gewaltdelikte 41 3184 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 6 14 5 

Diebstahlsdelikte 518 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 82 162 84 

20 



Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung {1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

. Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM {1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

I '!nSTIK I ~[t~~LLE 
& • 

Stadtteil Harnrn-Nord 
- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

21 469 228 349 1 696 065 

2 113 36 436 273 015 
9,8 16,0 16,1 

4950 33 916 285 289 
23,1 14,9 16,8 

18 572 166 419 1 422 979 

2 897 61 930 273 086 
13,5 27,1 16,1 

3 125 36 212 241 337 

3 073 38 452 234 164 

144 163 140 

15 033 135 832 930 816 
1,5 1,8 1,8 

1,8 106,5 755,2 

0,78 11,25 166,94 

12 034 2 144 2 246 

27 556 20 297 10 159 

965 26 596 126 325 
4,5 11,6 7,4 

1 031 16 545 88 222 
7,0 10,0 7,5 

93 1 832 9 425 
5,1 7,0 5,5 

205 2 882 18 248 
8,1 10,1 7,8 

47141 53 702 65 579 

69,3 61,9 68,7 

*) 38,8 40,2 36,2 
*) 29,2 24,6 30,7 
*) 13,6 13,5 13,9 
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Stadtteil Hamm-Nord 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 416 18 738 224 227 

Wohnungen 13 757 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 1,0 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 57,0 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 36,5 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 240 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 1,7 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 37,9 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 61 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 91 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 24 471 3472 

Apotheken (1999) 8 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 8 114 937 

Plätze 440 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 35 257 

Weiterführende Schulen 2 34 230 

Schüler/innen insgesamt 1 101 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 6 937 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 323 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 104 2 689 12 255 
mit Personenschaden 86 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 18 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 425 91 917 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 66 403 166 

Gewaltdelikte 73 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 14 5 

Diebstahlsdelikte 772 36 936 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 36 162 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

10 434 

1 526 
14,6 

1 765 
16,9 

7 606 

2 828 
27,1 

1 630 

1 680 

159 

6 532 
1,7 

0,9 

0,29 

12 275 

35 770 

952 
9,1 

763 
10,3 

75 
6,1 

116 
10,2 

45 948 

61,3 

*) 42,9 
*) 23,4 
*) 10,7 

I '!,STIK I ~[f~~LLE 
• 

Stadtteil Harnrn-Mitte 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

228 349 1 696 065 

36 436 273'015 
16,0 16,1 

33 916 285 289 
14,9 16,8 

166 419 1 422 979 

61 930 273 086 
27,1 16,1 

36 212 241 337 

38 452 234164 

163 140 

135 832 930 816 
1,8 1,8 

106,5 755,2 

11,25 166,94 

2 144 2 246 

20 297 10 159 

26 596 126 325 
11,6 7,4 

16 545 88 222 
10,0 7,5 

1 832 9 425 
7,0 5,5 

2 882 18 248 
10,1 7,8 

53 702 65 579 

61,9 68,7 

40,2 36,2 
24,6 30,7 
13,5 13,9 
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Stadtteil Hamm-Mitte 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 556 18 738 224 227 

Wohnungen 5 783 113 681 852 919 
darunte~ in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 0,6 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 56,0 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 31,0 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 354 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 6,1 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 7,3 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 48 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 39 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 9 471 3472 

Apotheken (1999) 3 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 2 114 937 

Plätze 101 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen 1 35 257 

Weiterführende Schulen 1 34 230' 

Schüler/innen insgesamt 772 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 3 188 68 786 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 306 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 97 2 689 12 255 
mit Personenschaden 72 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 25 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 781 91 917 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 171 403 166 

Gewaltdelikte 38 3184 9254 
je 1000 Einwohner/innen 4 14 5 

Diebstahlsdelikte 821 36 936 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 79 162 84 
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Statistisches Landesamt Hamburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

3 418 

490 
14,3 

625 
18,3 

2 574 

844 
24,7 

509 

496 

147 

2 084 
1,7 

1 '1 

0,12 

3 027 

29 722 

289 
8,5 

205 
8,7 

17 
5,5 

37 
7,7 

48 203 

65,0 

*) 41,5 
*) 22,7 

*) 9,3 

I '!nSTIK I ~rt:~LLE 
& • 

Stadtteil Hamm-Süd 
Bezirk 

Hamburg 
Hamburg-Mitte 

228 349 1 696 065 

36 436 273 015 
16,0 16,1 

33 916 285 289 
14,9 16,8 

166 419 1 422 979 

61 930 273 086 
27,1 16,1 

36 212 241 337 

38 452 234164 

163 140 

1 :?5 832 930 816 
1,8 1,8 

106,5 755,2 

11,25 166,94 

2144 2 246 

20 297 10 159 

26 596 126 325 
11,6 7,4 

16 545 88 222 
10,0 7,5 

1 832 9 425 
7,0 5,5 

2 882 18 248 
10,1 7,8 

53 702 65 579 

61,9 68,7 

40,2 36,2 
24,6 30,7 
13,5 13,9 
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:>: • ~ - ~ 

Stadtteil Hamm-Süd 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 250 18 738 224 227 

Wohnungen 1 806 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 5,6 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 57,7 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 30,5 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 143 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 7,9 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,7 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 54 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 11 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 1 471 3472 

Apotheken (1999) 0 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 4 114 937 

Plätze *) 76 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 35 257 

Weiterführende Schulen 1 34 230 

Schüler/innen insgesamt 432 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 069 68 786 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 313 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 53 2 689 12 255 
mit Personenschaden 35 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 18 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 624 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 183 403 166 

Gewaltdelikte 8 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 14 5 

Diebstahlsdelikte 407 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 119 162 84 

•) zusammen mit Klostertor und Hammerbrook 

26 



Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STJK ~~~l~LLE 
• 

Stadtteil Horn 
- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung {1999) 

Bevölkerung 35 881 228 349 1 696 065 

Unter 18-Jährige 5 367 36 436 273 015 
in % der Bevölkerung 15,0 16,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 6 796 33 916 285 289 

in % der Bevölkerung 18,9 14,9 16,8 

Deutsche 27 934 166 419 1 422 979 

Ausländer/innen 7 947 61 930 273 086 
in % der Bevölkerung 22,1 27,1 16,1 

Zuzüge 5 468 36 212 241 337 

Fortzüge 5 833 38 452 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 157 163 140 

Haushalte (1997) 20 819 135 832 930 816 
Personen je Haushalt 1,8 1,8 1,8 

Fläche in km2 5,8 106,5 755,2 

Wohngebiete in km2 1,70 11,25 166,94 

Einwohner/innen je km2 6163 2144 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 21 138 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 4106 26 596 126 325 
in % der Bevölkerung 11,4 11,6 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 2 532 16 545 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 10,1 10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 288 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,3 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 378 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 8,1 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 46 013 53 702 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 62,6 61,9 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 44,4 40,2 36,2 
CDU *) 23,9 24,6 30,7 
GRÜN~/GAL *) 8,1 13,5 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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·Stadtteil Horn . 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 789 18 738 224 227 

Wohnungen 18 960 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 6,0 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 58,9 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 31 '1 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 4 785 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 25,2 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 44,7 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 125 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 114 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) . 48 471 3 472 

Apotheken (1999) 9 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 19 114 937 

Plätze 887 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen 5 35 257 

Weiterführende Schulen 4 34 230 

Schüler/innen insgesamt 4 298 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 12 159 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 339 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 192 2 689 12 255 
mit Personenschaden 142 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 50 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 626 91 917 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 101 403 166 

Gewaltdelikte 164 3184 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 5 14 5 

Diebstahlsdelikte 2 039 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 57 162 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte ( 1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

') ohne Briefwahl 

I '!nSTIK I f&AJ~LLE 
• 

Stadtteil Billstedt 
-- - - ----

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

68 279 228 349 1 696 065 

13 867 36 436 273 015 
20,3 16,0 16,1 

9 416 33 916 285 289 
13,8 14,9 16,8 

52 231 166 419 1 422 979 

16 048 61 930 273 086 
23,5 27,1 16,1 

8 262 36 212 241 337 

8 274 38 452 234164 

121 163 140 

32 981 135 832 930 816 
2,1 1,8 1,8 

16,8 106,5 755,2 

5,31 11,25 166,94 

4054 2 144 2 246 

12 868 20 297 10 159 

10 526 26 596 126 325 
15,4 11,6 7,4 

4 766 16 545 88 222 
10,0 10,0 7,5 

612 1 832 9 425 
7,4 7,0 5,5 

876 2 882 18 248 
9,2 10,1 7,8 

53 938 53 702 65 579 

62,9 61,9 68,7 

*) 43,7 40,2 36,2 
*) 24,6 24,6 30,7 

*) 7,0 13,5 13,9 
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Stadtteil Billstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 7 033 18 738 224 227 

Wohnungen 29 855 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 18,6 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 68,7 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 30,1 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 15 110 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 50,6 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 10,1 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe {1999) 211 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 238 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 76 471 3 472 

Apotheken (1999) 12 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 32 114 937 

Plätze 1 918 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 11 35 257 

Weiterführende Schulen 8 34 230 

Schüler/innen insgesamt 6 094 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 23 071 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 338 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 402 2 689 12 255 
mit Personenschaden 295 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 107 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 8 929 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 131 403 166 

Gewaltdelikte 373 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 14 5 

Diebstahlsdelikte 5 302 36 936 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 78 162 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

- -

Stadtteil 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung · 1 822 

Unter 18-Jährige 602 
in % der Bevölkerung 33,0 

65-Jährige und Ältere 103 
in % der Bevölkerung 5,7 

Deutsche 527 

Ausländer/innen 1 295 
in % der Bevölkerung 71 '1 

Zuzüge 780 

Fortzüge 576 

Mobilität je 1000 EinWohner/innen 372 

Haushalte (1997) 879 
Personen je Haushalt 2,4 

Fläche in km2 6,1 

Wohngebiete in km2 0,08 

Einwohner/innen je km2 298 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 23 879 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 239 
in % der Bevölkerung 13,1 

Arbeitslose (März 1999) 131 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 11,8 

Jüngere Arbeitslose 14 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,0 

Ältere Arbeitslose 25 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 14,0 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 47,4 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 48,8 
CDU *) 18,0 
GRÜNE/GAL *) 5,9 

•) ohne Briefwahl 

I '!nSTIK I f&1J~LLE 

Stadtteil Billbrook 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

228 349 1 696 065 

36 436 273 015 
16,0 16,1 

33 916 285 289 
14,9 16,8 

166 419 1 422 979 

61 930 273 086 
27,1 16,1 

36 212 241 337 

38 452 234164 

163 140 

135 832 930 816 
1,8 1,8 

106,5 755,2 

11,25 166,94 

2144 2 246 

20 297 10 159 

26 596 126 325 
11,6 7,4 

16 545 88 222 
I 10,0 7,5 

1 832 9 425 
7,0 5,5 

2 882 18 248 
10,1 7,8 

53 702 65 579 

61,9 68,7 

40,2 36,2 
24,6 30,7 
13,5 13,9 
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Stadtteil Billbrook 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 251 18 738 224 227 

Wohnungen 587 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 36,3 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 59,8 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 19,3 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 39 27796 151 407 
in % der Wohnungen 6,6 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 79 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 4 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 1 471 3472 

Apotheken (1999) 0 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 2 114 937 

Plätze 91 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 35 257 

Weiterführende Schulen 1 34 230 

Schüler/innen insgesamt 199 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 318 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 175 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 109 2 689 12 255 
mit Personenschaden 59 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 50 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 854 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 469 403 166 

Gewaltdelikte 29 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 16 14 5 

Diebstahlsdelikte 527 36 936 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 289 162 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~EAJ~LLE 
= 

Stadtteil Rothenburgsort 
- - - - --- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 8173 228 349 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 439 36 436 273 015 
in % der Bevölkerung 17,6 16,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 1 433 33 916 285 289 
in % der Bevölkerung 17,5 14,9 16,8 

Deutsche 5 925 166 419 1 422 979 

Ausländer/innen 2 248 61 930 273 086 
in % der Bevölkerung 27,5 27,1 16,1 

Zuzüge 1 155 36 212 241 337 

Fortzüge 1 258 38 452 234164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 148 163 140 

Haushalte ( 1997) 4 641 135 832 930 816 
Personen je Haushalt 1,9 1,8 1,8 

Fläche in km2 7,6 106,5 755,2 

Wohngebiete in km2 0,30 11,25 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 080 2 144 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 27 243 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 924 26 596 126 325 
in % der Bevölkerung 11,3 11,6 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 627 16 545 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 11,2 10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 87 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 8,8 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 76 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,5 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 46 235 53 702 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 60,0 61,9 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 45,9 40,2 36,2 
CDU *) 23,8 24,6 30,7 
GRÜNE/GAL *) 7,0 13,5 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Rothenburgsort 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 596 18 738 224 227 

Wohnungen 4 285 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 6,0 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 58,9 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 30,9 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 724 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 16,9 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 17,8 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 73 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 45 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 7 471 3 472 

Apotheken (1999) 2 76 468 

Kindergärten (1999} 

Einrichtungen 3 114 937 

Plätze 201 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 35 257 

Weiterführende Schulen 1 34 230 

Schüler/innen insgesamt 432 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 2 482 68 786 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 304 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 196 2 689 12 255 
mit Personenschaden 89 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 107 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 457 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 178 403 166 

Gewaltdelikte 58 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 7 14 5 

Diebstahlsdelikte 891 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 109 162 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in% 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

I "!STIK I ~!j1J~LLE 

Stadtteil Veddel 
- - --- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

4 686 228 349 1 696 065 

1 182 36 436 273 015 
25,2 16,0 16,1 

368 33 916 285 289 
7,9 14,9 16,8 

1 692 166 419 1 422 979 

2 994 61 930 273 086 
63,9 27,1 16,1 

719 36 212 241 337 

856 38 452 234 164 

168 163 140' 

2 294 135 832 930 816 
2,2 1,8 1,8 

4,4 106,5 755,2 

0,10 11,25 166,94 

1 074 2 144 2 246 

48 210 20 297 10 159 

620 26 596 126 325 
13,2 11,6 7,4 

417 16 545 88 222 
12,3 10,0 7,5 

70 1 832 9425 
8,6 7,0 5,5 

62 2 882 18 248 
13,7 10,1 7,8 

41 943 53 702 65 579 

53,5 61,9 68,7 

*) 51,2 40,2 36,2 
*) 21,4 24,6 30,7 

*) 7,1 13,5 13,9 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 217 18 738 224 227 

Wohnungen 1 990 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,0 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 60,9 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 25,9 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 713 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 35,8. 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 32,3 15,5 16,8 

lnfra$truktur 

Handwerksbetriebe (1999) 54 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 12 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 3 471 3472 

Apotheken (1999) 1 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 3 114 937 

Plätze *) 187 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 35 257 

Weiterführende Schulen 1 34 230 

Schüler/innen insgesamt 450 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 050 68 786 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 224 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 65 2 689 12 255 
mit Personenschaden 38 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 27 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 922 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 197 403 166 

Gewaltdelikte 35 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 7 14 5 

Diebstahlsdelikte 496 36 936 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 106 162 84 

·) zusammen mit Kleiner Grasbrook und Steinwerder 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~51{~LLE 
• 

Stadtteile Kleiner Grasbrook und Steinwerder 
- -- - - - --- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 1 368 228 349 1 696 065 

Unter 18-Jährige 234 36 436 273 015 
in % der Bevölkerung 17,1 16,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 113 33 916 285 289 
in % der Bevölkerung 8,3 14,9 16,8 

Deutsche 428 166 419 1 422 979 

Ausländer/innen 940 61 930 273 086 
in % der Bevölkerung 68,7 27,1 16,1 

Zuzüge 354 36 212 241 337 

Fortzüge 456 38 452 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 296 163 140 

Haushalte (1997) 753 135 832 930 816 
Personen je Haushalt 2,1 1,8 1,8 

Fläche in km2 12,3 106,5 755,2 

Wohngebiete in km2 11,25 166,94 

Einwohner/innen je km2 111 2 144 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 184 26 596 126 325 
in % der Bevölkerung · 13,5 11,6 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 123 16 545 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 10,6 10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 24 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 8,8 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 8 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 4,4 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 64 804 53 702 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 50,8 61,9 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 50,0 40,2 36,2 
CDU *) 21,7 24,6 30,7 
GRÜNE/GAL *) 4,2 13,5 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 85 18 738 224 227 

Wohnungen 680 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 2,8 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 53,4 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 26,5 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 0 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 21 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 2 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 1 471 3472 

Apotheken (1999) 0 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 3 114 937 

Plätze *) 187 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 35 257 

Weiterführende Schulen 0 34 230 

Schüler/innen insgesamt 0 20168 161 606 

Verkehr 

· Private PKW (Januar 2000) 321 68 786 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 235 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 78 2 689 12 255 
mit Personenschaden 41 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden · 12 619 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 461 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 337 403 166 

Gewaltdelikte 3 3184 9254 
je 1000 Einwohner/innen 2 14 5 

Diebstahlsdelikte 233 36 936 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 170 162 84 

•) zusammen mit Veddel 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

' ' 

I '!nSTIK I ~l)1J~LLE 

. Stadtteile Waltershof und Finkenwerder 
-- - - ~ -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Mitte 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 11 910 228 349 1 696 065 

Unter 18-Jährige 2 427 36 436 273 015 
in % der Bevölkerung 20,4 16,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 122 33 916 285 289 
in % der Bevölkerung 17,8 14,9 16,8 

Deutsche 10 365 166 419 1 422 979 

Ausländer/innen 1 545 61 930 273 086 
in % der Bevölkerung 13,0 27,1 16,1 

Zuzüge 1 '598 36 212 241 337 

Fortzüge 1 578 38 452 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 133 163 140 

Haushalte (1997) 5 909 135 832 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 1,8 1,8 

Fläche in km2 28,6 106,5 755,2 

Wohngebiete in km2 1,30 11,25 166,94 

Einwohner/innen je km2 416 2144 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 9164 20 297 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 861 26 596 126 325 
in % der Bevölkerung 7,2 11,6 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 588 16 545 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,5 10,0 7,5 

Jüngere Arbeitslose 71 1 832 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,1 7,0 5,5 

Ältere Arbeitslose 140 2 882 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 8,8 10,1 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 55 403 53 702 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 70,0 61,9 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 43,6 40,2 36,2 
CDU *) 28,1 24,6 30,7 
GRÜNE/GAL *) 9,9 13,5 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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~ stadtteile'W:alterstiof und Fin'kenw_erder , , ·"" · , · 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg Harnburg-Mitte 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 190 18 738 224 227 

Wohnungen 5 852 113 681 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 32,9 8,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 69,2 62,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,0 31 '1 35,6 

Sozialwohnungen 922 27 796 151 407 
in % der Wohnungen 15,8 24,5 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in% der Sozialwohnungen 13,7 15,5 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 82 1 473 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 53 2 072 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 9 471 3 472 

Apotheken (1999) 3 76 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 114 937 

Plätze 322 5 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen 2 35 257 

Weiterführende Schulen 2 34 230 

Schüler/innen insgesamt 1 703 20168 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) . 4 084 68 786 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 343 301 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 104 2 689 12 255 
mit Personenschaden 92 2 070 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 27 619 2 689 

Kriminalität {1999) 

Straftaten insgesamt 1 704 91 917 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 143 403 166 

Gewaltdelikte 37 3184 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 14 5 

Diebstahlsdelikte 1 147 36 936 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 96 162 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

28 510 

4 500 
15,8 

3 780 
13,3 

19 607 

8 903 
. 31,2 

6 908 

6 892 

242 

16 821 
1,7 

2,8 

0,79 

10 193 

36157 

3 639 
12,8 

2 226 
10,9 

237 
7,8 

345 
11 '1 

46155 

61,4 

*) 35,1 
*) 20,0 
*) 24,3 

I "!STIK I ~51J~LLE 
• 

Bezirk 
Harnburg 

Altona 

237 984 1 696 065 

39 212 273 015 
16;5 16,1 

40105 285 289 
16,9 16,8 

196 176 1 422 979 

41 808 273 086 
17,6 16,1 

37 390 241 337 

36 263 234164 

155 140 

129 604 930 816 
1,9 1,8 

78,3 755,2 

26,03 166,94 

3 039 2 246 

9144 10 159 

16 931 126 325 
7,1 7,4 

11 669 88 222 
7,1 7,5 

1 164 9 425 
4,9 5,5 

2 259 18 248 
6,9 7,8 

75 345 65 579 

70,1 68,7 

32,5 36,2 
31,9 30,7 
16,6 13,9 
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Stadtteil Altona-Aitstadt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 532 33 578 224 227 

Wohnungen 14 044 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 2,1 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 60,8 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 29,9 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 3172 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 22,6 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 4,5 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 117 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 187 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 160 576 3472 

Apotheken (1999) 15 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 21 147 937 

Plätze 884 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 4 38 257 

Weiterführende Schulen 4 35 230 

Schüler/innen insgesamt 1 938 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 7 033 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 247 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 177 1 509 12 255 
mit Personenschaden 161 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 16 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 7 823 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 274 130 166 

Gewaltdelikte 300 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 11 4 5 

Diebstahlsdelikte 4 821 19 671 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 169 83 84 

42 



Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~l)1[~LLE 

Stadtteil Altona-Nord 
-- - - -- - - --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Sevölkerung (1999) 

Bevölkerung 20 725 237 984 1 595 055 

Unter 18-Jährige 3 291 39 212 273 015 

in % der Bevölkerung 15,9 15,5 15,1 

55-Jährige und Ältere 2 075 40105 285 289 

in % der Bevölkerung 10,0 . 15,9 15,8 

Deutsche 14 977 195 175 1 422 979 

Ausländer/innen 5 748 41 808 273 085 
in % der Bevölkerung 27,7 17,5 15,1 

Zuzüge 3 752 37 390 241 337 

Fortzüge 3 545 35 253 234 154 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 175 155 140 

Haushalte {1997) 12 373 129 504 930 815 
Personen je Haushalt 1,7 1,9 1,8 

Fläche in km2 2,2 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 0,50 25,03 155,94 

Einwohner/innen je km2 9 520 3 039 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 41 515 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 988 15 931 125 325 

in % der Bevölkerung 9,5 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 413 11 559 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 9,1 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 119 1 154 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,5 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 195 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 10,1 5,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 47 270 75 345 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 55,2 70,1 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 35,3 32,5 35,2 

CDU *) 17,1 31,9 30,7 

GRÜNE/GAL *) 29,4 15,5 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Altona-Nord 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 083 33 578 224 227 

Wohnungen 11 021 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 1,3 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 61,6 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 32,8 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 1 483 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 13,5 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 6,4 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 92 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 63 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 24 576 3472 

Apotheken (1999) 2 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 8 147 937 

Plätze 369 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 38 257 

Weiterführende Schulen 3 35 230 

Schüler/innen insgesamt 1 520 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 772 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 279 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 166 1 509 12 255 
mit Personenschaden 155 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 11 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4 065 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 196 130 166 

Gewaltdelikte 103 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 680 19 671 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 129 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Stadtteil Ottensen 
--- - --- - -- ---- ---- - --- ---- ---

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 31 807 237 984 1 696 065 

Unter 18-Jährige 4 566 39 212 273 015 
in% der Bevölkerung 14,4 16,5 16,1 

65-Jährige und Ältere 4154 40105 285 289 
in % der Bevölkerung 13,1 16,9 16,8 

Deutsche 25 465 196 176 1 422 979 

Ausländer/innen 6 342 41 808 273 086 
in % der Bevölkerung 19,9 17,6 16,1 

Zuzüge 6 322 37 390 241 337 

Fortzüge 6 504 36 263 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 202 155 . 140 

Haushalte (1997) 20 024 129 604 930 816 
Personen je Haushalt 1,7 1,9 1,8 

Fläche in km2 2,9 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 1,06 26,03 166,94 

Einwohner/innen je km2 11 114 3 039. 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 30 038 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 2 148 16 931 126 325 
in % der Bevölkerung 6,8 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 865 11 669 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,8 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 183 1 164 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,9 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 288 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 8,5 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 52 048 75 345 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 70,0 70,1 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 33,4 32,5 36,2 
CDU *) 19,1 31,9 30,7 
GRÜNE/GAL *) 31 '1 16,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Ottensen 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 213 33 578 224 227 

Wohnungen 17 352 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,3 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 65,1 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,5 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 1 303 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 7,5 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 188 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 202 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 89 576 3472 

Apotheken (1999) 11 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 25 147 937 

Plätze 903 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999} 

Grundschulen 5 38 257 

Weiterführende Schulen 4 35 230 

Schüler/innen insgesamt 2 310 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 9 578 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 301 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 192 1 509 12 255 
mit Personenschaden 143 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 49 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 5 190 30 971 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 163 130 166 

Gewaltdelikte 153 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 3 547 19 671 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 112 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

55-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

25 071 

3 541 
14,5 

4 021 
15,0 

20 339 

4 732 
18,9 

4 510 

4175 

173 

14 523 
1,7 

10,9 

1,72 

2 309 

14 501 

1 835 
7,3 

1 335 
7,5 

153 
5,4 

202 
5,5 

54 597 

57,9 

*) 39,0 
*) 25,5 
*) 15,2 

I '!STIK /fftl~LLE 
• 

Stadtteil Bahrenfeld 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

237 984 1 595 055 

39 212 273 015 
15,5 15,1 

40105 285 289 
15,9 15,8 

195 175 1 422 979 

41 808 273 085 
17,5 15,1 

.37 390 241 337 

35 253 234 154 

155 140 

129 504 930 815 
1,9 1,8 

78,3 755,2 

25,03 155,94 

3 039 2 245 

9 144 10 159 

15 931 125 325 
7,1 7,4 

11 559 88 222 
7,1 7,5 

1 154 9 425 
4,9 5,5 

2 259 18 248 
5,9 7,8 

75 345 55 579 

70,1 58,7 

32,5 35,2 
31,9 30,7 
15,5 13,9 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3 288 33 578 224 227 

Wohnungen 12 460 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 18,7 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 65,2 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 32,4 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 1 190 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 9,6 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 16,2 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 275 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 90 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 20 576 3472 

Apotheken (1999) 5 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 17 147 937 

Plätze 699 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 5 38 257 

Weiterführende Schulen 3 35 230 

Schüler/innen insgesamt 2 294 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 8 370 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 334 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 292 1 509 12 255 
mit Personenschaden 224 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 68 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 486 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 139 130 166 

Gewaltdelikte 83 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 330 19 671 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 93 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

10 827 

1 726 
15,9 

1 931 
17,8 

9 248 

1 579 
14,6 

1·448 

1 301 

127 

5 799 
1,9 

2,4 

1,66 

4 485 

6 520 

116 
1,1 

225 
3,0 

8 
0,7 

83 
4,9 

106 438 

79,1 

*) 23,7 
*) 40,1 
*) 16,2 

I '!,STIK I ~51J~LLE 

Bezirk 
Harnburg 

Altona 

237 984 1 696 065 

39 212 273 015 
16,5 16,1 

40105 285 289 
16,9 16,8 

196 176 1 422 979 

41 808 273 086 
17,6 16,1 

37 390 241 337 

36 263 234 164 

155 140. 

129 604 930 816 
1,9 1,8 

78,3 755,2 

26,03 166,94 

3 039 2 246 

9144 10 159 

16 931 126 325 
7,1 7,4 

11 669 88 222 
7,1 7,5 

1 164 9 425 
4,9 5,5 

2 259 18 248 
6,9 7,8 

75 345 65 579 

70,1 68,7 

32,5 36,2 
31,9 30,7 
16,6 13,9 
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Stadtteil Groß Flottbek 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 294 33 578 224 227 

Wohnungen 5 053 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 42,6 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 95,1 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 44,4 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 36 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 0,7 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 59 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel {1993) 112 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 44 576 3472 

Apotheken (1999) 5 65 468 

Kindergärten {1999) 

Einrichtungen 8 147 937 

Plätze 295 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen 1 38 257 

Weiterführende Schulen 0 35 230 

Schüler/innen insgesamt 291 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4477 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 414 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 38 1 509 12 255 
mit Personenschaden 32 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 6 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 577 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 53 130 166 

Gewaltdelikte 19 935 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 395 19 671 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 36 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

~ -- - -

Stadtteil 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 10 917 

Unter 18-Jährige 1 655 
in % der Bevölkerung 15,2 

65-Jährige und Ältere 2 344 
in % der Bevölkerung 21,5 

Deutsche 9 678 

Ausländer/innen 1 239 
in % der Bevölkerung 11,3 

Zuzüge 1 335 

Fortzüge 1 341 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 123 

Haushalte (1997) 5 953 
Personen je Haushalt 1,9 

Fläche in km2 6,0 

Wohngebiete in km2 2,49 

Einwohner/innen je km2 1 815 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 4 381 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 79 
in % der Bevölkerung 0,7 

Arbeitslose (März 1999) 212 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 2,9 

Jüngere Arbeitslose 16 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1,6 

Ältere Arbeitslose 73 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 4,2 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 158 714 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 79,0 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 19,2 
CDU *) 44,9 
GRÜNE/GAL *) 14,4 

•) ohne Briefwahl 

I '!,STIK I f()1[~LLE 
• 

Stadtteil Othmarschen 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

237 984 1 696 065 

39 212 273 015 
16,5 16,1 

40105 285 289 
16,9 16,8 

196 176 1 422 979 

41 808 273 086 
17,6 16,1 

37 390 241 337 

36 263 234164 

155 140 

129 604 930 816 
1,9 1,8 

78,3 755,2 

26,03 166,94 

3.039 2 246 

9144 10 159 

16 931 126 325 
7,1 7,4 

11 669 88 222 
7,1 7,5 

1 164 9 425 
4,9 5,5 

2 259 18 248 
6,9 7,8 

75 345 65 579 

70,1 68,7 

32,5 36,2 
31,9 30,7 
16,6 13,9 
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Stadtteil Othmarschen 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 457 33 578 224 227 

Wohnungen 5 282 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 43,9 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 103,2 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 49,9 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 67 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 1,3 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 9,0 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 30 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 23 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 48 576 3472 

Apotheken (1999) 1 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 147 937 

Plätze 168 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 38 257 

Weiterführende Schulen 4 35 230. 

Schüler/innen insgesamt 3179 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 935 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 452 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 84 1 509 12 255 
mit Personenschaden 64 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 20 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 133 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 104 130 166 

Gewaltdelikte 20 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 847 19 671 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 78 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~b1J~LLE 
& • 

. Stadtteil Lurup 
- -- - - - -- ---- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 31 986 237 984 1 696 065 

Unter 18-Jährige 6 385 39 212 273 015 
in % der Bevölkerung 20,0 16,5 16,1 

65-Jährige und Ältere 5 674 40105 285 289 
in % der Bevölkerung 17,7 16,9 16,8 

Deutsche 27 357 196 176 1 422 979 

Ausländer/innen 4 629 41 808 273 086 
in % der Bevölkerung 14,5 17,6 16,1 

Zuzüge 3 561 37 390 241 337 

Fortzüge 3 467 36 263 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 110 155 140 

Haushalte ( 1997) 14 980 129 604 930 816 
Personen je Haushalt 2,1 1,9 1,8 

Fläche in km2 6,4 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 3,70 26,03 166,94 

Einwohner/innen je km2 5 016 3 039 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 8 637 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 3 335 16 931 126 325 
in % der Bevölkerung 10,4 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 801 11 669 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 8,5 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 229 1 164 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,6 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 341 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,2 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 56 777 75 345 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 67,2 70,1 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 45,0 32,5 36,2 
CDU *) 26,0 31,9 30,7 
GRÜNE/GAL *) 8,2 16,6 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil Lurup 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 4 716 33 578 224 227 

Wohnungen 14 286 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 33,3 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 71,7 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 32,0 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 6 043 20 948 151407 
in % der Wohnungen 42,3 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 22,1 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 128 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 84 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 22 576 3 472 

Apotheken (1999) 5 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 17 147 937 

Plätze 849 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 4 38 257 

Weiterführende Schulen 5 35 230 

Schüler/innen insgesamt 3 355 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000} 11 154 82822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 349 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 136 1 509 12 255 
mit Personenschaden 104 1. 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 32 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 2 780 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 87 130 166 

Gewaltdelikte 85 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 577 19 671 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 49 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~51T~LLE 
• 

Stadtteil ,Osdorf 
- -- - - ~- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 25 487 237 984 1 696 065 

Unter 18-Jährige 4 803 39 212 273 015 
in % der Bevölkerung 18,8 16,5 16,1 

65-Jährige und Ältere 5 016 40105 285 289 
in % der Bevölkerung 19,7 16,9 16,8 

Deutsche 21 718 196 176 1 422 979 

Ausländer/innen 3 769 41 808 273 086 
in % der Bevölkerung 14,8 17,6 16,1 

Zuzüge 3 216 37 390 241 337 

Fortzüge 3 151 36 263 234 164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 125 155 140 

Haushalte (1997) 12 389 129 604 930 816 
Personen je Haushalt 2,1 1,9 1,8 

Fläche in km2 7,3 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 3,18 26,03 166,94 

Einwohner/innen je km2 3 511 3 039 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 8 010 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 428 16 931 126 325 
in % der Bevölkerung 9,5 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 239 11 669 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,4 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 131 1 164 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,8 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 277 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 6,7 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 82 621 75 345 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 69,4 70,1 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 35,9 32,5 36,2 
CDU *) 34,9 31,9 30,7 
GRÜNE/GAL *) 9,4 16,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Osdorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3675 33 578 224 227 

Wohnungen 11 389 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 28,1 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 78,8 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,2 36,7 35,6 . 
Sozialwohnungen 4697 20 948 151 407 

in % der Wohnungen 41,2 18,0 17,8 
darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 

in % der Sozialwohnungen 10,4 13,3 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 92 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 100 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 46 576 3 472 

Apotheken (1999) 6 65 468 

Kindergärten (1999} 

Einrichtungen 15 147 937 

Plätze 746 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999} 

Grundschulen 5 38 257 

Weiterführende Schulen 5 35 230 

Schüler/innen insgesamt .2 730 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 8 969 82 822 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 352 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 113 1 509 12 255 
mit Personenschaden 87 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 26 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 014 30 971 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 118 130 166 

Gewaltdelikte 95 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 4 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 738 19 671 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 68 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!.,STIK I ~51T~LLE 
& • 

/ f.", ' ' " 1 l ';, '~ ~ '~! "'fr • "' ".~ _."~ "I"'~~~ • '·''~ 1 

· ~ , staatteil N iejr!'f&t.ed)te,n 1 
~ _ ~ /j" ,u'~(V _l_~klf1°~ r' / 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 6 304 237 984 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 104 39 212 273 015 
. in % der Bevölkerung 17,5 16,5 16,1 

65-Jährige und Ältere 1 179 40105 285 289 
in % der Bevölkerung 18,7 16,9 16,8 

Deutsche 5 674 196 176 1 422 979 

Ausländer/innen 630 41 808 273 086 
in % der Bevölkerung 10,0 17,6 16,1 

Zuzüge 822 37 390 241 337 

Fortzüge. 792 36 263 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 128 155 140 

Haushalte (1997) 3 141 129 604 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 1,9 1,8 

Fläche in km2 4,4 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 1,85 26,03 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 436 3 039 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 400 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 60 16 931 126 325 
in % der Bevölkerung 1,0 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 134 11 669 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 3,2 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 8 1 164 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1,5 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 53 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 4,9 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 140 969 75 345 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 84,2 70,1 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 20,4 32,5 36,2 
CDU *) 46,0 31,9 30,7 
GRÜNE/GAL *) 12,8 16,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 620 33 578 224 227 

Wohnungen 2 994 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 52,7 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 106,2 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 50,4 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 0,0 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 48 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 35 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 12 576 3 472 

Apotheken (1999) 2 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 4 147 937 

Plätze 228 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 38 257 

Weiterführende Schulen 1 35 230 

Schüler/innen insgesamt 715 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 2 915 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 462 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 48 1 509 12 255 
mit Personenschaden 38 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 10 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 469 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 74 130 166 

Gewaltdelikte 5 935 9 254 
je 1 000 Einwohnerlinnen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 316 19 671 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 50 83 84 
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Statistisches Landesamt Hamburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!STIK I ~5'%~LLE 

Stadtteil ·elanJ<t;:!nese 
- -- - - - - ____._c:i_ -

Stadtteil 
Bezirk 

Hamburg 
Altona 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 13 180 237 984 1 696 065 

Unter 18-Jährige 2 000 39 212 273 015 
in % der Bevölkerung 15,2 16,5 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 610 40105 285 289 
in % der Bevölkerung 19,8 16,9 16,8 

Deutsche 11 690 196 176 1 422 979 

Ausländer/innen 1 490 41 808 273 086 
in % der Bevölkerung 11,3 17,6 16,1 

Zuzüge 1 526 37 390 241 337 

Fortzüge 1 610 36 263 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 119 155 140 

Haushalte (1997} 7 210 129 604 930 816 
Personen je Haushalt 1,9 1,9 1,8 

Fläche in km2 8,3 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 3,30 26,03 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 597 3 039 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 994 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 167 16 931 126 325 
in % der Bevölkerung 1,3 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 278 11 669 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 3,1 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 10 1 164 9 425 
in %. der 15- bis unter 25-Jährigen 0,8 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 93 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 3,9 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 137 484 75 345 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 80,0 70,1 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 21,2 32,5 36,2 

CDU *) 45,8 31,9 30,7 
GRÜNE/GAL *) 12,5 16,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Blankenese -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3 252 33 578 224 227 

Wohnungen 6 745 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 47,1 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 100,1 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 51,2 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 58 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 0,9 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 13,3 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 84 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 140 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 67 576 3472 

Apotheken (1999) 5 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 10 147 937 

Plätze 350 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 38 257 

Weiterführende Schulen 4 35 230 

Schüler/innen insgesamt 2 839 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 953 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 452 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 72 1 509 12 255 
mit Personenschaden 54 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 18 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 884 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 67 130 166 

Gewaltdelikte 25 935 9254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 506 19 671 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 38 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997} 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

· Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

·) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

10 499 

1 670 
15,9 

2 406 
22,9 

9 639 

860 
8,2 

1 186 

1 164 

112 

5 206 
2,1 

2,7 

1,62 

3 951 

6 475 

459 
4,4 

329 
4,9 

29 
3,3 

109 
6,0 

65 478 

75,7 

*) 39,4 
*) 32,1 
*) 10,2 

I '!r,STIK I ~51J~LLE 
• 

Bezirk 
Harnburg 

Altona 

237 984 1 696 065 

39 212 273 015 
16,5 16,1 

40105 285 289 
16,9 16,8 

196 176 1 422 979 

41 808 273 086 
17,6 16,1 

37 390 241 337 

36 263 234164 

155 140 

129 604 930 816 
1,9 1,8 

78,3 755,2 

26,03 ·166,94 

3 039 2 246 

9144 10 159 

16 931 126 325 
7,1 7,4 

11 669 88 222 
7,1 7,5 

1 164 9 425 
4,9 5,5 

2 259 18 248 
6,9 7,8 

75 345 65 579 

70,1 68,7 

32,5 36,2 
31,9 30,7 
16,6 13,9 

61 



Stadtteil lserbrook 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2125 33 578 224 227 

Wohnungen 5 070 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 41,3 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 75,7 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 36,5 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 1 395 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 27,5 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 20,9 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 60 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 28 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 15 576 3472 

Apotheken (1999) 2 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 7 147 937 

Plätze 318 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 38 257 

Weiterführende Schulen 0 35 230 

Schüler/innen insgesamt 348 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4297 82 822 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 409 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 38 1 509 12 255 
mit Personenschaden 30 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 8 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 391 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 37 130 166 

Gewaltdelikte 19 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 216 19 671 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 21 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK /frt:~LLE 
= 

Stadtteil Sülldorf 
- - -- - - --- -- --- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 8 195 237 984 1 595 055 

Unter 18-Jährige 1 581 39 212 273 015 
in % der Bevölkerung 19,3 15,5 15,1 

55-Jährige und Ältere 1 599 40105 285 289 
in % der Bevölkerung 19,5 15,9 15,8 

Deutsche 7 349 195 175 1 422 979 

Ausländer/innen 847 41 808 273 085 
in % der Bevölkerung 10,3 17,5 15,1 

Zuzüge 1 103 37 390 241 337 

Fortzüge 815 35 253 234154 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 117 155 140 

Haushalte (1997) 3 807 129 504 930 815 
Personen je Haushalt 2,0 1,9 1,8 

Fläche in km2 5,5 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 1 '11 25,03 155,94 

Einwohner/innen je km2 1 453 3 039 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 357 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 334 15 931 125 325 
in % der Bevölkerung 4, 1 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 235 11 559 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 4,6 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 13 1 154 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1,5 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 52 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 5,4 5,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 58 512 75 345 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 · 

Wahlbeteiligung in % 77,1 70,1 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 33,8 32,5 35,2 
CDU *) 35,5 31,9 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,8 15,5 13,9 

•j ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 084 33 578 224 227 

Wohnungen 4 026 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 50,0 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 77,5 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,1 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 993 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 24,7 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 10,6 13,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 43 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 24 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 6 576 3472 

Apotheken (1999) 2 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 3 147 937 

Plätze 121 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 38 257 

Weiterführende Schulen 0 35 230 

Schüler/innen insgesamt 206 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 3 033 82 822 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 370 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 33 1 509 12 255 
mit Personenschaden 25 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 8 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 388 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 47 130 166 

Gewaltdelikte 17 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 199 19 671 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 24 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I f&1J~LLE 
• 

Stadtteil Rissen 
- -- --- --- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Bevölkerung {1999) 

Bevölkerung 14 475 237 984 1 595 055 

Unter 18-Jährige 2 290 39 212 273 015 
in % der Bevölkerung 15,8 15,5 15,1 

55-Jährige und Ältere 3 315 40105 285 289 
in % der Bevölkerung 22,9 15,9 15,8 

Deutsche 13 435 195 175 1 422 979 

Ausländer/innen 1 040 41 808 273 085 
in % der Bevölkerung 7,2 17,5 15,1 

Zuzüge 1 701 37 390 241 337 

Fortzüge 1 505 35 253 234 154 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 111 155 140 

Haushalte {1997) 7 278 129 504 930 815 
Personen je Haushalt 2,0 1,9 1,8 

Fläche in km2 15,5 78,3 755,2 

Wohngebiete in km2 3,04 25,03 155,94 

Einwohner/innen je km2 859 3 039 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 4 757 9144 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 343 15 931 125 325 
in % der Bevölkerung 2,4 7,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 375 11 559 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 4,0 7,1 7,5 

Jüngere Arbeitslose 28 1 154 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,1 4,9 5,5 

Ältere Arbeitslose 138 2 259 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 5,5 5,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 92 737 . 75 345 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 78,0 70,1 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 28,5 32,5 35,2 
CDU *) 41,8 31,9 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,7 15,5 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil Rissen 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Altona 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3 239 33 578 224 227 

Wohnungen 6 861 116 583 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 46,2 23,7 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 89,4 74,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 42,4 36,7 35,6 

Sozialwohnungen 511 20 948 151 407 
in % der Wohnungen 7,4 18,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 25,0 13,3 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 55 1 271 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 69 1 157 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 23 576 3472 

Apotheken (1999) 4 65 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 7 147 937 

Plätze 284 6 212 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 2 38 257 

Weiterführende Schulen 2 35 230 

Schüler/innen insgesamt 1 292 23 017 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 6 336 82 822 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 438 348 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 57 1 509 12 255 
mit Personenschaden 44 1 161 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 13 348 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 771 30 971 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 53 130 166 

Gewaltdelikte 11 935 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 499 19 671 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 34 83 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

') ohne Briefwahl 

Stadtteil 

55 354 

6157 
11 '1 

7134 
12,9 

45 954 

9 400 
17,0 

8 228 

8449 

151 

38 020 
1,5 

3,2 

1,58 

17 132 

34 959 

3 313 
6,0 

3 319 
7,7 

271 
5,5 

515 
8,7 

53 299 

68,6 

*) 35,4 
*) 19,4 
*) 29,9 

I "!:STIK I ~5'%~LLE 

Stadtteil Eimsbüttel 
- - --

Bezirk 
Harnburg 

Eimsbüttel 

244 199 1 696 065 

34 250 273 015 
14,0 16,1 

38 669 285 289 
15,8 16,8 

207 839 1 422 979 

36 360 273 086 
14,9 16,1 

33 519 241 337 

32 040 234 164 

134 140 

142 800 930 816 
1,7 1,8 

49,8 755,2 

20,31 166,94 

4 901 2 246 

12 023 10 159 

14 283 126 325 
5,8 7,4 

11 870 88 222 
6,7 7,5 

1 052 9 425 
4,8 5,5 

2 626 18 248 
7,5 7,8 

67 141 65 579 

70,0 68,7 

35,1 36,2 
29,4 30,7 
17,9 13,9 
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' 

Stadtteil Eimsbüttel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3 181 28 792 224 227 

Wohnungen 31 714 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 1 '1 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 62,2 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,7 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 1 177 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 3,7 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 7,0 19,0 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 307 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 416 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 160 594 3472 

Apotheken (1999) 19 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 47 147 937 

Plätze 1 356 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 8 31 257 

Weiterführende Schulen 5 24 230 

Schüler/innen insgesamt 3 823 21 236 161 .606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 16 796 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 303 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 350 1 817 12 255 
mit Personenschaden 284 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 66 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 12 887 31 886 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 233 131 166 

Gewaltdelikte 221 773 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 4 3 5 

Diebstahlsdelikte 4 305 16 154 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 78 66 84 
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I 

Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~b1J~LLE 
• 

Stadtteil Rotherbaum 
-- - --- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 17 190 244 199 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 756 34 250 273 015 
in % der Bevölkerung 10,2 14,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 042 38 669 285 289 
in % der Bevölkerung 11,9 15,8 16,8 

Deutsche 12 435 207 839 1 422 979 

Ausländer/innen 4 755 36 360 273 086 
in % der Bevölkerung 27,7 14,9 16,1 

Zuzüge 2 765 33 519 241 337 

Fortzüge 2 563 32 040 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 155 134 140 

Haushalte (1997} 11 970 142 800 930 816 
Personen je Haushalt 1,4 1,7 1,8 

Fläche in km2 2,9 49,8 755,2 

Wohngebiete in km2 0,68 20,31 166,94 

Einwohner/innen je km2 5 958 4 901 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 25 369 12 023 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 546 14 283 126 325 
in % der Bevölkerung 3,2 5,8 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 665 11 870 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 4,9 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 40 1 052 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,9 4,8 5,5 

Ältere Arbeitslose 135 2 626 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jäbrigen 6,0 7,5 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 95 776 67 141 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in% 68,3 70,0 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 28,6 35,1 36,2 
CDU *) 25,7 29,4 30,7 
GRÜNE/GAL *) 26,9 17,9 13,9 

•) ohne Briefwahl 

. 69 



Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 154 28 792 224 227 

Wohnungen 8 877 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 3,8 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 78,8 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 40,7 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 147 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 1,7 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 114 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 250 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 90 594 3472 

Apotheken (1999) 7 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 14 147 937 

Plätze 364 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 31 257 

Weiterführende Schulen 1 24 230 

Schüler/innen insgesamt 1 420 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 398 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 314 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 236 1 817 12 255 
mit Personenschaden 195 . 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 41 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 299 31 886 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 192 131 166 

Gewaltdelikte 78 773 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 3 5 

Diebstahlsdelikte 2 098 16 154 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 122 66 84 

70 



Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~E1J~LLE 
• 

Stadtteil Harvestehude 
-- - - -- - - - - -- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 17 538 244 199 1 696 065 

Unter 18-Jährige 2 033 34 250 273 015 
in % der Bevölkerung 11,6 14,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 934 38 669 285 289 
in % der Bevölkerung 16,7 15,8 16,8 

Deutsche 14 620 207 839 1 422 979 

Ausländer/innen 2 918 36 360 273 086 
in % der Bevölkerung 16,6 14,9 16,1 

Zuzüge 2408 33 519 241 337 

Fortzüge 2154 32 040 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 130 134 140 

Haushalte (1997) 11 431 142 800 930 816 
Personen je Haushalt 1,5 1,7 1,8 

Fläche in km2 2,0 49,8 755,2 

Wohngebiete in km2 0,99 20,31 166,94 

Einwohner/innen je km2 8 686 4.901 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 17 796 12 023 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 664 14 283 126 325 
in % der Bevölkerung 3,8 5,8 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 674 11 870 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,3 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 38 1 052 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,7 4,8 5,5 

Ältere Arbeitslose 167 2 626 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 6,5 7,5 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 105 897 67141 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 74,1 70,0 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 28,1 35,1 36,2 

CDU *) 34,3 29,4 30,7 
GRÜNE/GAL *) 19,0 17,9 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Harvestehude 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 292 28 792 224 227 

Wohnungen 9 844 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 5,1 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 86,4 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 48,5 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 93 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 0,9 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 81 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 141 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 106 594 3 472 

Apotheken (1999) 6 .69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 11 147 937 

Plätze 451 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 31 257 

Weiterführende Schulen 4 24 230 

Schüler/innen insgesamt 2 855 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 6 438 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 367 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 118 1 817 12 255 
mit Personenschaden 91 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 27 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 843 31 886 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 105 131 166 

Gewaltdelikte 52 773 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 3 5 

Diebstahlsdelikte 1 274 16 154 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 73 66 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung {1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte {1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM {1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

') ohne Briefwahl 

I '!,STIK I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil Hoheluft-West 
-- -- -- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

12 758 244 199 1 696 065 

1 322 34 250 273 015 
10,4 14,0 16,1 

1 763 38 669 285 289 
13,8 15,8 16,8 

10 941 207 839 1 422 979 

1 817 36 360 273 086 
14,2 14,9 16,1 

1 858 33 519 241 337 

1 900 32 040 234164 

147 134 140 

8 767 142 800 930 816 
1,5 1,7 1,8 

0,7 49,8 755,2 

0,41 20,31 166,94 

18 490 4 901 2 246 

31 478 12 023 10 159 

465 14 283 126 325 
3,6 5,8 7,4 

593 11 870 88 222 
6,0 6,7 7,5 

48 1 052 9 425 
4,4 4,8 5,5 

120 2 626 18 248 
8,3 7,5 7,8 

59 711 67 141 65 579 

69,5 70,0 68,7 

*) 36,4 35,1 36,2 
*) 23,0 29,4 30,7 
*) 25,8 17,9 13,9 
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Stadtteil Hoheluft-West · 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 793 28 792 224 227 

Wohnungen 7 537 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 1,7 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 65,1 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,5 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 24 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 0,3 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 33,3 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 79 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 134 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 22 594 3 472 

Apotheken (1999) 6 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 147 937 

Plätze 222 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 1 31 257 

Weiterführende Schulen 0 24 230 

Schüler/innen insgesamt 285 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 288 88 528 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 336 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 86 1 817 12 255 
mit Personenschaden · 74 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 12 345 2 689 

Kriminalität (1999). 

Straftaten insgesamt 1 080 31 886 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 85 131 166 

Gewaltdelikte 25 773 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 3 5 

Diebstahlsdelikte 720 16 154 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 56 66 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~51J~LLE 
= 

Stadtteil Lokstedt 
- - - - --- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 23 770 244 199 1 696 065 

Unter 18-Jährige 3 513 34 250 273 015 
in % der Bevölkerung 14,8 14,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 4 423 38 669 285 289 
in % der Bevölkerung 18,6 15,8 16,8 

Deutsche 19 833 207 839 1 422 979 

Ausländer/innen 3 937 36 360 273 086 
in % der Bevölkerung 16,6 14,9 16,1 

Zuzüge 3 928 33 519 241 337 

Fortzüge 3 428 32 040 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 155 134 140 

Haushalte (1997) 13 126 142 800 930 816 
Personen je Haushalt 1,8 1,7 1,8 

Fläche in km2 4,9 49,8 755,2 

Wohngebiete in km2 2,19 20,31 166,94 

Einwohner/innen je km2 4 893 4 901 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 10 847 12 023 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 879 14 283 126 325 
in % der Bevölkerung 7,9 5,8 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 123 11 870 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 6,9 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 123 1 052 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,2 4,8 5,5 

Ältere Arbeitslose 243 2 626 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,3 7,5 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 64 492 67 141 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 71,5 70,0 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *)"35,2 35,1 36,2 
CDU *) 31,8 29,4 30,7 
GRÜNE/GAL *) 14,6 17,9 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil Lokstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 896 28 792 224 227 

Wohnungen 12 251 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 17,4 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 69,4 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,8 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 1 837 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 15,0 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 5,9 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 126 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 79 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 41 594 3472 

Apotheken (1999) 7 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 12 147 937 

Plätze 483 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 31 257 

Weiterführende Schulen 2 24 230 

Schüler/innen insgesamt 1 482 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 8 542 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 359 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 180 1 817 12 255 
mit Personenschaden 154 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 26 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 2 286 31 886 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 96 131 166 

Gewaltdelikte 56 773 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 3 5 

Diebstahlsdelikte 1 515 16 154 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 64 66 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!.,STIK I ~[f~~LLE 
• 

Stadtteil Niendorf 
--- - -- - - -- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 39 338 244 199 1 696 065 

Unter 18-Jährige 6 185 34 250 273 015 
in % der Bevölkerung 15,7 14,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 7 209 38 669 285 289 
in % der Bevölkerung 18,3 15,8 16,8 

Deutsche 36 499 207 839 1 422 979 

Ausländer/innen 2 839 36 360 273 086 
in % der Bevölkerung 7,2 14,9 16,1 

Zuzüge 4193 33 519 241 337 

Fortzüge 3 795 32 040 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 102 134 140 

Haushalte (1997) 19 668 142 800 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 1,7 1,8 

Fläche in km2 12,7 49,8 755,2 

Wohngebiete in km2 5,48 20,31 166,94 

Einwohner/innen je km2 3 098 4 901 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 182 12 023 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 1 417 14 283 126 325 
in % der Bevölkerung 3,6 5,8 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 403 11 870 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,2 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 116 1 052 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,6 4,8 5,5 

Ältere Arbeitslose 472 2 626 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 6,5 7,5 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 71 168 67 141 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 75,3 70,0 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 36,4 35,1 36,2 
CDU *) 32,8 29,4 30,7 
GRÜNE/GAL *) 11,1 17,9 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Niendorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 7 447 28 792 224 227 

Wohnungen 19 251 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 34,2 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 78,3 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,3 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 2 435 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 12,6 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 50,1 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 225 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 166 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 65 594 3 472 

Apotheken (1999) 8 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 16 147 937 

Plätze 914 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 5 31 257 

Weiterführende Schulen 4 24 230 

Schüler/innen insgesamt 3 698 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 16 963 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 431 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 212 1 817 12 255 
mit Personenschaden 172 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 40 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 2 837 31 886 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 72 131 166 

Gewaltdelikte 86 773 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 3 5 

Diebstahlsdelikte 1 696 16 154 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 43 66 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I ~E1J~LLE 
= 

Stadtteil Schneisen 
- - --- - -- - --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 27 239 244 199 1 696 065 

Unter 18-Jährige 5 465 34 250 273 015 
in % der Bevölkerung 20,1 14,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 3 680 38 669 285 289 
in % der Bevölkerung 13,5 15,8 16,8 

Deutsche 23 811 207 839 1 422 979 

Ausländer/innen 3 428 36 360 273 086 
in % der Bevölkerung 12,6 14,9 16,1 

Zuzüge 3 675 33 519 241 337 

Fortzüge 3 339 32 040 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 129 134 140 

Haushalte (1997) 12 042 142 800 930 816 
Personen je Haushalt 2,2 1,7 1,8 

Fläche in km2 9,0 49,8 755,2 

Wohngebiete in km2 3,83 20,31 166,94 

Einwohner/innen je km2 3 034 4 901 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 114 12 023 0 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 867 14 283 126 325 
in % der Bevölkerung 6,9 5,8 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 077 11 870 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,8 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 110 1 052 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,0 4,8 5,5 

Ältere Arbeitslose 257 2 626 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,0 7,5 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 68 931 67 141 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 72,3 70,0 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 36,2 35,1 36,2 
CDU *) 31 ,8 29,4 30,7 
GRÜNE/GAL *) 12,3 17,9 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Schneisen 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 4 931 28 792 224 227 

Wohnungen 11 830 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 40,1 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 79,8 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,6 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 2123 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 17,9 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 4,6 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 174 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 103 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999} 41 594 3472 

Apotheken (1999) 6 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 17 147 937 

Plätze 941 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 4 31 257 

Weiterführende Schulen 2 24 230 

Schüler/innen insgesamt 2 689 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 11 368 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 417 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 195 1 817 12 255 
mit Personenschaden 145 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 50 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 865 31 886 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 68 131 166 

Gewaltdelikte 57 773 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 3 5 

Diebstahlsdelikte 1 122 16 154 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 41 66 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

55-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

") ohne Briefwahl 

Stadtteil 

29 505 

5 054 
17,1 

5 401 
18,2 

25 614 

3 991 
13,5 

3 492 

3 384 

115 

15 111 
2,0 

8,7 

3,35 

3407 

8 802 

2 455 
8,3 

1 715 
8,5 

192 
5,7 

417 
8,5 

57 731 

70,4 

*) 42,7 
*) 28,5 

*) 9,1 

I '!,STIK I ~51[~LLE 
• 

Bezirk 
Harnburg 

Eimsbüttel 

244199 1 595 055 

34 250 273 015 
14,0 15,1 

38 559 285 289 
15,8 15,8 

207 839 1 422 979 

35 350 273 085 
14,9 15,1 

33 519 241 337 

32 040 234 154 

134 140 

142 800 930 815 
1,7 1,8 

49,8 755,2 

20,31 155,94 

4 901 2 245 

12 023 10 159 

14 283 125 325 
5,8 7,4 

11 870 88 222 
5,7 7,5 

1 052 9 425 
4,8 5,5 

2 525 18 248 
7,5 7,8 

57 141 55 579. 

70,0 58,7 

35,1 35,2 
29,4 30,7 
17,9 13,9 
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- "' - ' ~ 

Stadtteil Eidelstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 4 611 28 792 224 227 

Wohnungen 14 588 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 28,4 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 70,2 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,6 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 4 363 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 29,9 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 16,3 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 181 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel· ( 1993) 127 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 39 594 3 472 

Apotheken (1999) 6 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 14 147 937 

Plätze .699 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 5 31 257 

Weiterführende Schulen 3 24 230 

Schüler/innen insgesamt 2 605 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 10 878 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 367 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 203 1 817 12 255 
mit Personenschaden 160' 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 43 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 214 31 886 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 109 131 166 

Gewaltdelikte 119 773 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 4 3 5 

Diebstahlsdelikte 1 956 16 154 142 339 
je ·1 000 Einwohner/innen 66 66 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in% 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

21 407 

2 765 
12,9 

4 083 
19,1 

18 132 

3 275 
15,3 

2 972 

3 028 

140 

12 665 
1,7 

5,8 

1,80 

3 702 

11 905 

1 666 
7,8 

1 300 
8,6 

114 
5,6 

300 
8,6 

58 258 

69,3 

*) 38,8 
*) 31 ,0 
*) 11 ,6 

I '!,STIK I f[)1[~LLE 

Stadtteil Stellingen 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

244 199 1 696 065 

34250 273 015 
14,0 16,1 

38 669 285 289 
15,8 16,8 

207 839 1 422 979 

36 360 273 086 
14,9 16,1 

33 519 241 337 

32 040 234164 

134 140 

142 800 930 816 
1,7 1,8 

49,8 755,2 

20,31 166,94 

4 901 2 246 

12 023 10 159 

14 283 126 325 
5,8 7,4 

11 870 88 222 
6,7 7,5 

1 052 9 425 
4,8 5,5 

2 626 18 248 
7,5 7,8 

67141 65 579 

70,0 68,7 

35,1 36,2 
29,4 30,7 
17,9 13,9 
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Stadtteil Stellingen 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Eimsbüttel 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 487 28 792 224 227 

Wohnungen 11 535 127 427 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 14,2 16,1 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 65,2 71,4 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,1 37,2 35,6 

Sozialwohnungen 1 371 13 570 151 407 
in % der Wohnungen 11,9 10,6 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 25,7 19,0 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 203 1 490 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 72 1 488 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 30 594 3 472 

Apotheken (1999) 4 69 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 11 147 937 

Plätze 640 6 072 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) J 

Grundschulen 3 31 257 

Weiterführende Schulen 3 24 230 

Schüler/innen insgesamt 2 379 21 236 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 7 857 88 528 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 367 363 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 237 1 817 12 255 
mit Personenschaden 197 1 472 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 40 345 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 2 575 31 886 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 120 131 166 

Gewaltdelikte 79 773 9254 
je 1000 ~inwohner/innen 4 3 5 

Diebstahlsdelikte 1 468 16 154 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 69 66 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

8 882 

999 
11,2 

1 109 
12,5 

7 709 

1 173 
13,2 

1 239 

1 263 

141 

5 932 
1,5 

0,6 

0,28 

15 287 

31 264 

324 
3,6 

415 
6,0 

30 
4,2 

90 
8,2 

67 088 

70,9 

*) 35,3 
*) 24,3 
*) 25,7 

I '!nSTIK I ~51J~LLE 

1 - ""'*73~ i 

Stadtteil Hohe I uft-.Ost 
- ---

Bezirk 
Harnburg 

Harnburg-Nord 

275 610 1 696 065 

34 279 273 015 
12,4 16,1 

49 323 285 289 
17,9 16,8 

237 162 1 422 979 

38 448 273 086 
14,0 16,1 

42 082 241 337 

41 372 234 164 

151 140 

175 904 930 816 
1,6 1,8 

57,5 755,2 

17,55 166,94 

4 795 2 246 

15 700 10 159 

15 063 126 325 
5,5 7,4 

13 140 88 222 
6,7 7,5 

1 206 9 425 
4,6 5,5 

2 693 18 248 
7,8 7,8 

65 475 65 579 

68,4 68,7 

37,2 36,2 
28,1 30,7 
17,4 13,9 
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Stadtteil Hoheluft-Ost 

Stadtteil 
Bezirk 

Hamburg 
Hamburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 564 29 302 224 227 

Wohnungen 5 350 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 0,7 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 67,8 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 40,8 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 181 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 3,4 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 5,0 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 70 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 141 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 36 676 3472 

Apotheken (1999) 4 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 4 138 937 

Plätze 164 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 1 33 230 

Schüler/innen insgesamt 704 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 3109 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 350 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 48 2106 12 255 
mit Personenschaden 31 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 17 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 687 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 77 122 166 

Gewaltdelikte 16 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 457 19 973 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 51 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

·I '!nsTJK I f&1T~LLE 
• 

Stadtteil Eppendorf 
- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 22 079 275 610 1 696 065 

Unter 18-Jährige 2 484 34 279 273 015 
in % der Bevölkerung 11,3 12,4 16,1 

65-Jährige und Ältere 3455 49 323 285 289 
in % der Bevölkerung 15,6 17,9 16,8 

Deutsche 19 777 237 162 1 422 979 

Ausländer/innen 2 302 38 448 273 086 
in % der Bevölkerung 10,4 14,0 16,1 

Zuzüge 3 365 42 082 241 337 

Fortzüge 3 302 41 372 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 151 151 140 

Haushalte ( 1997) 14 290 175 904 930 816 
Personen je Haushalt 1,6 1,6 1,8 

Fläche in km2 2,7 57,5 755,2 

Wohngebiete in km2 0,86 17,55 166,94 

Einwohner/innen je km2 8 129 4 795 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 25 590 15 700 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 673 15 063 126 325 
in % der Bevölkerung 3,0 5,5 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 868 13 140 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,3 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 57 1 206 9 425 
in % der 15- bis unter 25~Jährigeh 3,0 4,6 5,5 

Ältere Arbeitslose 200 2 693 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,1 7,8 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 80 112 65 475 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 72,3 68,4 68,7 . 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 32,4 37,2 36,2 

CDU *) 28,2 28,1 30,7 
GRÜNE/GAL *) 23,8 17,4 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 513 29 302 224 227 

Wohnungen 12 848 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 3,0 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 75,5 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 43,9 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 853 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 6,6 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 3,8 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 131 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 220 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 92 676 3472 

Apotheken (1999) 10 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 11 138 937 

Plätze 440 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 3 33 257 

Weiterführende Schulen 2 33 230 

Schüler/innen insgesamt 1 365 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 8 082 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 366 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 179 2 106 12 255 
mit Personenschaden 151 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 28 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 2 514 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 114 122 166 

Gewaltdelikte 51 1 092 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 718 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 78 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

. -

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

55-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

·) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

8 401 

1 253 
15,0 

1 549 
19,5 

7 290 

1 111 
13,2 

1 225 

1 155 

142 

4 517 
1,8 

4,5 

0,90 

1 853 

9 377 

420 
5,0 

375 
5,5 

39 
4,7 

87 
5,7 

75 432 

72,1 

*) 37,1 
*) 29,3 
*) 13,9 

I '!nSTIK I ~8'I~LLE 
• 

Stadtteil Groß Borstel 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

275 510 1 595 055 

34 279 273 015 
12,4 15,1 

49 323 285 289 
17,9 15,8 

237 152 1 422 979 

38 448 273 085 
14,0 15,1 

42 082 241 337 

41 372 234 154 

151 140 

175 904 930 815 
1,5 1,8. 

57,5 755,2 

17,55 155,94 

4 795 2 245 

15 700 10 159 

15 053 125 325 
5,5 7,4 

13 140 88 222 
5,7 7,5 

1 205 9 425 
4,5 5,5 

2 593 18 248 
7,8 7,8 

55 475 55 579 

58,4 58,7 

37,2 35,2 
28,1 30,7 
17,4 13,9 
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Stadtteil Groß Borstel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 863 29 302 224 227 

Wohnungen 4 257 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 42,3 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 71,7 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 36,3 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 350 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 8,2 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 76 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 43 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 14 676 3472 

Apotheken (1999) 2 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 4 138 937 

Plätze 161 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 0 33 230 

Schüler/innen insgesamt 266 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 3037 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 362 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 68 2 106 12 255 
mit Personenschaden 50 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 18 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 800 33 513 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 95 122 166 

Gewaltdelikte 8 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 456 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 54 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

- -

Stadtteil 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 11 827 

Unter 18-Jährige 1 565 
in % der Bevölkerung 13,2 

65-Jährige und Ältere 2443 
in % der Bevölkerung 20,7 

Deutsche 10 287 

Ausländer/innen 1 540 
in % der Bevölkerung 13,0 

Zuzüge 1 627 

Fortzüge 1 527 

. Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 133 

Haushalte (1997} 6 680 
Personen je Haushalt 1,8 

Fläche in km2 3,1 

Wohngebiete in km2 1,24 

Einwohner/innen je km2 3 864 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 9 572 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 438 
in % der Bevölkerung 3,7 

Arbeitslose (März 1999) 385 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 4,7 

Jüngere Arbeitslose 40 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,6 

Ältere Arbeitslose 85 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 5,2 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 82 449 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 69,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 33,0 
CDU *) 32,9 
GRÜNE/GAL *) 14,7 

•) ohne Briefwahl 

I '!.,STIK I ~51T~LLE 
& • 

Stadtteil Alsterdorf 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

275 610 1 696 065 

34 279 273 015 
12,4 16,1 

. 49 323 285 289 
17,9 16,8 

237 162 1 422 979 

38 448 273 086 
14,0 16,1 

42 082 241 337 

41 372 234 164 

151 140 

175 904 . 930 816 
1,6 1,8 

57,5 755,2 

17,55 166,94 

4 795 2 246 

15 700 10 159 

15 063 126 325 
5,5 7,4 

13 140 88 222 
6,7 7,5 

1 206 9 425 
4,6 5,5 

2 693 18 248 
7,8 7,8 

65 475 65 579 

68,4 68,7 

37,2 36,2 
28,1 30,7 
17,4 13,9 
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Stadtteil Alsterdorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 756 29 302 224 227 

Wohnungen 5 907 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 21,7 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 74,5 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,2 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 720 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 12,2 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 10,0 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 60 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 52 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 25 676 3 472 

Apotheken (1999) 4 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 7 138 937 

Plätze 303 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 2 33 257 

Weiterführende Schulen 2 33 230 

Schüler/innen insgesamt 1 389 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 233 97 293 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 358 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 125 2106 12 255 
mit Personenschaden 101 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 24 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 923 33 513 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 78 122 166 

Gewaltdelikte 26 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 522 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 44 72 84 
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Statistisches Landesamt Hamburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

I ~STIK I ~l{;J~LLE 
• 

Stadtteil Winterhude 
-- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Hamburg 
Hamburg-Nord 

48 756 275 610 1 696 065 

5 584 34 279 273 015 
11,5 12,4 16,1 

7 224 49 323 285 289 
14,8 17,9 16,8 

41 930 237 162 1 422 979 

6 826 38 448 273 086 
14,0 14,0 16,1 

8 121 42 082 241 337 

7 845 41 372 234 164 

164 151 140 

32 781 175 904 930 816 
1,5 1,6 1,8 

7,6 57,5 755,2 

2,12 17,55 166,94 

6 415 4 795 2 246 

23 027 15 700 10 159 

2 239 15 063 126 325 
4,6 5,5 7,4 

2155 13 140 88 222 
5,9 6,7 7,5 

159 1 206 9 425 
3,7 4,6 5,5 

453 2 693 18 248 
8,0 7,8 7,8 

84 261 65 475 65 579 

70,9 68,4 68,7 

*) 35,3 37,2 36,2 
*) 26,3 28,1 30,7 
*) 22,3 17,4 13,9 
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Stadtteil Winterhude 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3 415 29 302 224 227 

Wohnungen 29 455 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,6 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 66,1 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,9 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 1 258 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 4,3 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 1 '1 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 281 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 403 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 139 676 3472 

Apotheken (1999} 17 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 26 138 937 

Plätze 932 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 6 33 257 

Weiterführende Schulen 3 33 230 

Schüler/innen insgesamt 3 595 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 17 132 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 351 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 397 2 106 12 255 
mit Personenschaden 309 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 88 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4 879 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 100 122 166 

Gewaltdelikte 164 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 3 114 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 64 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

15 247 

1 418 
9,3 

3 058 
20,1 

13 241 

2 006 
13,2 

2 257 

2 079 

142 

10 079 
1,5 

2,2 

0,83 

7 007 

18 450 

408 
2,7 

537 
4,9 

28 
2,8 

173 
7,4 

79 421 

71,3 

*) 32,4 
*) 32,9 
*) 16,6 

I '!.,STIK I ~51J~LLE 
= 

Stadtteil U h len horst 

Bezirk 
Harnburg 

Harnburg-Nord 

275 610 1 696 065 

34 279 273 015 
12,4 16,1 

49 323 285 289 
17,9 16,8 

237 162 1 422 979 

38 448 273 086 
14,0 16,1 

42 082 241 337 

41 372 234164 

151 140 

175 904 930 816 
1,6 1,8 

57,5 755,2 

17,55 166,94 

4 795 2 246 

15 700 10 159 

15 063 126 325 
5,5 7,4 

13140 88 222 
6,7 7,5 

1 206 9 425 
4,6 5,5 

2 693 18 248 
7,8 7,8 

65 475 65 579 

68,4 68,7 

37,2 36,2 
28,1 30,7 
17,4 13,9 
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Stadtteil Uhlenhorst 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 115 29 302 224 227 

Wohnungen 9 678 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,0 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 71,5 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 45,4 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 25 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 0,3 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % derSozialwohnungen 52,0 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 105 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 138 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 55 676 3472 

Apotheken (1999) 7 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 8 138 937 

Plätze 301 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 3 33 230 

Schüler/innen insgesamt 1 069 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 865 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 385 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 110 2106 12 255 
mit Personenschaden 97 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 13 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 347 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 88 122 166 

Gewaltdelikte 39 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 911 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 60 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

8 805 

975 
11 '1 

1 426 
16,2 

6 985 

1 820 
20,7 

1 604 

1 408 

171 

6 059 
1,5 

1 '1 

0,37 

7 690 

24 064 

538 
6,1 

471 
7,3 

40 
4,5 

104 
8,8 

59 895 

68,7 

*) 34,8 
*) 28,7 
*) 18,3 

I '!nSTIK I f[)1J~LLE 
• 

Bezirk 
Harnburg 

Harnburg-Nord 

275 610 1 696 065 

34 279 273 015 
12,4 16,1 

49 323 285 289 
17,9 16,8 

237 162 1 422 979 

38 448 273 086 
14,0 16,1 

42 082 241 337 

41 372 234 164 

151 140 

175 904 930 816 
1,6 1,8 

57,5 755,2 

17,55 166,94 

4 795 2 246 

15 700 10 159 

15 063 126 325 
5,5 7,4 

13 140 88 222 
6,7 7,5 

1 206 9 425 
4,6 5,5 

2 693 18 248 
7,8 7,8 

65 475 65 579 

68,4 68,7 

37,2 36,2 
28,1 30,7 
17,4 13,9 
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Stadtteil Hohenfelde 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 663 29 302 224 227 

Wohnungen 5 343 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,3 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 64,7 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,3 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 383 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 7,2 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 14,6 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 88 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 56 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 31 676 3 472 

Apotheken (1999) 3 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 138 937 

Plätze 138 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 0 33 230 

Schüler/innen insgesamt 143 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 2 830 97 293 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 321 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 124 2106 12 255 
mit Personenschaden 103 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 21 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 602 33 5.13 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 182 122 166 

Gewaltdelikte 53 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 6 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 026 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 117 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

-- -- -- -

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

55-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (~ärz 1999) 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl · 

Stadtteil 

30 390 

2 839 
9,3 

5 972 
19,7 

25 005 

4 385 
14,4 

4 897 

4 817 

150 

20 881 
1,5 

3,1 

1,04 

9 931 

29 359 

2 002 
5,5 

1 531 
7,5 

129 
4,9 

301 
8,5 

51 997 

58,0 

*) 42,3 
*) 24,3 
*) 15,0 

I '!STIK I ~51T~LLE 
& • 

Stadtteil~/ Barmbe~-~Süd 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

275 510 1 595 055 

34 279 273 015 
12,4 15,1 

49 323 285 289 
17,9 15,8 

237 152 1 422 979 

38 448 273 085 
14,0 15,1 

42 082 241 337 

41 372 234 154 

151 140 

175 904 930 815 
1,5 1,8 

57,5 755,2 

17,55 155,94 

4 795 2 245 

15 700 10 159 

15 053 125 325 
5,5 7,4 

13 140 88 222 
5,7 7,5 

1 205 9 425 
4,5 5,5 

2 593 18 248 
7,8 7,8 

55 475 55 579 

58,4 58,7 

37,2 35,2 
28,1 30,7 
17,4 13,9 
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Stadtteil Barmbek-Süd 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen {1999) 

Wohngebäude 1 962 29 302 224 227 

Wohnungen 19 706 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 0,7 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 56,2 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 36,4 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 840 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 4,3 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 25,7 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe {1999) 220 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel {1993) 233 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte {1999) 60 676 3 472 

Apotheken (1999) 10 95 468 

Kindergärten {1999) 

Einrichtungen· 20 138 937 

Plätze 610 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 33 257 

Weiterführende Schulen 6 33 230 

Schüler/innen insgesamt 1 271 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 10 415 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 343 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 220 2106 12 255 
mit Personenschaden 171 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 49 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4137 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 136 122 166 

Gewaltdelikte 151 1 092 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 568 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 85 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

55-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen . 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

I '!.,STIK I %51J~LLE 

Stadtteil Dulsberg 
- -- - - ----

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

17 052 275 510 1 595 055 

2 397 34 279 273 015 
14,1 12,4 15,1 

2 759 49 323 285 289 
15,2 17,9 15,8 

12 570 237 152 1 422 979 

4 382 38448 273 085 
25,7 14,0 15,1 

2 920 42 082 241 337 

2 972 41 372 234154 

173 151 140 

11 382 175 904 930 815 
1,5 1,5 1,8 

1,2 57,5 755,2 

0,55 17,55 155,94 

14 355 4 795 2 245 

30 847 15 700 10 159 

2 208 15 053 125 325 
12,9 5,5 7,4 

1 425 13 140 88 222 
11,5 5,7 7,5 

194 1 205 9 425 
9,1 4,5 5,5 

198 2 593 18 248 
11,8 7,8 7,8 

42 475 55 475 55 579 

52,2 58,4 58,7 

*) 44,5 37,2 35,2 
*) 20,4 28,1 30,7 
*) 15,0 17,4 13,9 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 079 29 302 224 227 

Wohnungen 10 563 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 0,5 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 52,1 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 32,3 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 1 046 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 9,9 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 1,9 14,1 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 62 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel {1993) 65 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 18 676 3472 

Apotheken (1999) 4 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 138 937 

Plätze 301 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999} 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 2 33 230 

Schüler/innen insgesamt 1 641 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 003 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 293 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 119 2 106 12 255 
mit Personenschaden 97 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 22 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 979 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 116 122 166 

Gewaltdelikte 98 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 6 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 157 19 973 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 68 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I ~51J~LLE 

Stadtteil Barmbek-Nord 
- - - -- -- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 37 769 275 610 1 696 065 

Unter 18-Jährige 3 594 34 279 273 015 
in % der Bevölkerung 9,5 12,4 16,1 

65-Jährige und Ältere 7 295 49 323 285 289 
in % der Bevölkerung 19,3 17,9 16,8 

Deutsche 32 485 237 162 1 422 979 

Ausländer/innen 5 284 38 448 273 086 
in % der Bevölkerung 14,0 14,0 16,1 

Zuzüge 6 291 42 082 241 337 

Fortzüge 6 531 41 372 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 170 151 140 

Haushalte (1997) 26 957 175 904 930 816 
Personen je Haushalt 1,5 1,6 1,8 

Fläche in km2 3,9 57,5 755,2 

Wohngebiete in km2 1,24 17,55 166,94 

Einwohner/innen je km2 9 650 4 795 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 30 402 15 700 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 531 15 063 126 325 
in % der Bevölkerung 6,7 5,5 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 2 102 13 140 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,7 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 225 1 206 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,8 4,6 5,5 

Ältere Arbeitslose 333 2 693 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 8,4 7,8 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 45 849 65 475 65 579 

Bürgerschaftswahl1997 

Wahlbeteiligung in % 66,1 68,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 43,1 37,2 36,2 
CDU *) 21 ,6 28,1 30,7 
GRÜNE/GAL *) 16,1 17,4 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Barmbek-Nord 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 603 29 302 224 227 

Wohnungen 25 387 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 1,3 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 54,3 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 36,5 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 850 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 3,3 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 42,0 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 172 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel {1993) 248 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte {1999} 84 676 3472 

Apotheken (1999) 14 95 468 

Kindergärten {1999) 

Einrichtungen 13 138 937 

Plätze 587 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 4 33 257 

Weiterführende Schulen 4 33 230 

Schüler/innen insgesamt 2 160 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 12 736 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 337 353 363 

Straßenverkehrsunfälle {1999) 267 2106 12 255 
mit Personenschaden 213 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 54 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4 545 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 120 122 166 

Gewaltdelikte 202 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 714 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 72 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!STIK /fffl~LLE 
= 

Stadtteil Ohlsdorf 
- - - -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 14 141 275 610 1 696 065 

Unter 18-Jährige 2 108 34 279 273 015 
in % der Bevölkerung 14,9 12,4 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 541 49 323 285 289 
in % der Bevölkerung 18,0 17,9 16,8 

Deutsche 12 533 237 162 1 422 979 

Ausländer/innen 1 608 38 448 273 086 
in % der Bevölkerung 11,4 14,0 16,1 

Zuzüge 1 886 42 082 241 337 

Fortzüge 1 877 41 372 234 164 
~ 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 133 151 140 

Haushalte ( 1997) 8 443 175 904 930 816 
Personen je Haushalt 1,7 1,6 1,8 

Fläche in km2 7,2 57,5 755,2 

Wohngebiete in km2 1,29 17,55 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 973 4 795 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 10 932 15 700 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 533 15 063 126 325 
in % der Bevölkerung 3,8 5,5 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 568 13 140 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,8 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 41 1 206 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,1 4,6 5,5 

Ältere Arbeitslose 124 2 693 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 6,5 7,8 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 62 553 65 475 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 73,8 68,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 38,2 37,2 36,2 
CDU *) 29,2 28,1 30,7 
GRÜNE/GAL *) 15,2 17,4 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Ohlsdorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 211 29 302 224 227 

Wohnungen 7 889 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 20,4 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 67,3 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,5 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 474 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 6,0 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 4,9 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 64 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 48 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 18 676 3 472 
Q 

Apotheken (1999) 4 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 6 138 937 

Plätze 200 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 33 257 

Weiterführende Schulen 2 33 230 

Schüler/innen insgesamt 1 703 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 945 97 293 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 350 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 100 2 106 12 255 
mit Personenschaden 82 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 18 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 767 33 513 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 125 122 166 

Gewaltdelikte 72 1 092 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 956 19 973 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 68 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I ~rti~LLE 
• 

Stadtteil Fuhlsbüttel 
- - -- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 11 836 275 610 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 732 34 279 273 015 

in % der Bevölkerung 14,6 12,4 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 271 49.323 285 289 

in% der Bevölkerung 19,2 17,9 16,8 

Deutsche 10 577 237 162 1 422 979 

Ausländer/innen 1 259 38 448 273 086 

in % der Bevölkerung 10,6 14,0 16,1 

Zuzüge 1 743 42 082 241 337 

Fortzüge 1 664 41 372 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 144 151 140 

Haushalte (1997) 6 859 175 904 930 816 
Personen je Haushalt 1,7 1,6 1,8 

Fläche in km2 6,6 57,5 755,2 

Wohngebiete in km2 1,32 17,55 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 798 4 795 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 8 983 15 700 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 418 15 063 126 325 

in % der Bevölkerung 3,5 5,5 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 408 13 140 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,1 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 31 1 206 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,9 4,6 5,5 

Ältere Arbeitslose 113 2 693 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 6,8 7,8 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 65 520 65 475 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 74,3 68,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 35,0 37,2 36,2 

CDU *) 31 ,9 28,1 30,7 

GRÜNE/GAL *) 14,8 17,4 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Fuhlsbüttel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 055 29 302 224 227 

Wohnungen 6493 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 23,7 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 72,4 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,7 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 312 10 964 151 407 
in % der Wohnungen 4,8 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 8,3 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 75 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 91 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 38 676 3 472 

Apotheken (1999) 5 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 7 138 937 

Plätze 284 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 33 257 

Weiterführende Schulen 1 33 230 

Schüler/innen insgesamt 979 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 677 97 293 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 395 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 134 2 106 12 255 
mit Personenschaden 107 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 27 417 . 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 544 33 513 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 299 122 166 

Gewaltdelikte 25 1 092 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 567 19 973 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 132 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil Langenhorn 
- - - - - -- -- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 40 425 275 610 1 696 065 

Unter 18-Jährige 7 321 34 279 273 015 
in % der Bevölkerung 18,1 12,4 16,1 

65-Jährige und Ältere 8 121 49 323 285 289 
in % der Bevölkerung 20,1 17,9 16,8 

Deutsche 35 673 237 162 1 422 979 

Ausländer/innen 4 752 38 448 273 086 
in % der Bevölkerung 11,8 14,0 16,1 

Zuzüge 4 907 42 082 241 337 

Fortzüge 4 932 41 372 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 122 151 140 

Haushalte (1997) 20 944 175 904 930 816 
Personen je Haushalt 1,9 1,6 1,8 

Fläche in km2 13,8 57,5 755,2 

Wohngebiete in km2 5,53 17,55 166,94 

Einwohner/innen je km2 2 939 4 795 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 317 15 700 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 331 15 063 126 325 
in % der Bevölkerung 5,8 5,5 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 799 13 140 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 6,8 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 193 1 206 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,5 4,6 5,5 

Ältere Arbeitslose 432 2 693 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,3 7,8 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 58 771 65 475 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 71,0 68,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 41 ,0 37,2 36,2 
CDU *) 28,0 28,1 30,7 
GRÜNE/GAL *) 11 ,6 17,4 13,9 

·) ohne Briefwahl 

109 



Stadtteil Langenhorn 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harnburg-Nord 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 8 503 29 302 224 227 

Wohnungen 19 320 162 196 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 40,7 9,9 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 71,4 64,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,1 38,0 35,6 

Sozialwohnungen 3 672 10 964 151 401 
in% der Wohnungen 19,0 6,8 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 19,3 14,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 195 1 599 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 165 1 903 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 66 676 3472 

Apotheken (1999) 11 95 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 22 138 937 

Plätze 1 095 5 517 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 6 33 257 

Weiterführende Schulen 7 33 230 

Schüler/innen insgesamt 4470 20 755 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 15 229 97 293 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 377 353 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 215 2 106 12 255 
mit Personenschaden 177 1 689 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 38 417 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4 789 33 513 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 118 122 166 

Gewaltdelikte 187 1 092 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 807 19 973 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 69 72 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

. Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

') ohne Briefwahl 

Stadtteil 

19 908 

2 053 
10,3 

4 628 
23,2 

17 111 

2 797 
14,0 

2 780 

2 925 

143 

12 828 
1,5 

1,7 

0,84 

11 534 

23 762 

1 099 
5,5 

899 
6,6 

83 
4,9 

175 
7,2 

54240 

71,6 

*) 38,2 
*) 30,2 
*) 13,3 

I '!.,STIK I f&1T~LLE 
= 

Stadtteil Eilbek 
Bezirk 

· Harnburg 
Wandsbek 

401 047 1 696 065 

68 285 273 015 
17,0 16,1 

73 671 285 289 
18,4 16,8 

356 093 1 422 979 

44 954 273 086 
11,2 16,1 

50 298 241 337 

45 460 234164 

119 140 

200 142 930 816 
2,0 1,8 

147,7 755,2 

56,15 166,94 

2 714 2 246 

7142 10 159 

25 693 126 325 
6,4 7,4 

17 928 88 222 
6,7 7,5 

2 024 9 425 
5,1 5,5 

4193 18 248 
6,9 7,8 

70 631 65 579 

71,5 68,7 

35,7 36,2 
34,3 30,7 
10,6 13,9 
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Stadtteil Eilbek 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 506 68 241 224 227 

Wohnungen 12 366 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 1,5 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 60,3 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,4 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 533 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 4,3 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 22,0 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 144 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1.993) 155 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 34 668 3472 

Apotheken (1999) 7 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 9 224 937 

Plätze 377 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 65 257 

Weiterführende Schulen 2 53 230 

Schüler/innen insgesamt 930 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 6 812 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 342 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 154 2 166 12 255 
mit Personenschaden 131 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 23 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 736 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 87 101 166 

Gewaltdelikte 60 1 522 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 102 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 55 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!STJK I ~&1J~LLE 
&2 • 

Stadtteil Wandsbek 
---- - - - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 32 204 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 4 095 68 285 273 015 
in % der Bevölkerung 12,7 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 6 341 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 19,7 18,4 . 16,8 

Deutsche 27 341 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 4 863 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 15,1 11,2 16,1 

Zuzüge 4524 50 298 241 337 

Fortzüge 4 507 45 460 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 140 119 140 

Haushalte (1997) 19 550 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 1,7 2,0 1,8 

Fläche in km2 6,0 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 2,23 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 5 373 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 14 441 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 012 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 6,2 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 653 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,3 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 204 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,5 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 346 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,2 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 56 671 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 69,0 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 41,4 35,7 36,2 
CDU *) 28,4 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,7 10,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 

113 



Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3 819 68 241 224 227 

Wohnungen 18 268 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 13,5 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 62,1 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,2 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 2 583 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 14,1 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 37,5 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 307 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 226 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 62 668 3 472 

Apotheken (1999) 10 94 468 

Kindergärten {1999) 

Einrichtungen 19 224 937 

Plätze 620 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 6 65 257 

Weiterführende Schulen 6 53 230 

Schüler/innen insgesamt 3157 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 11 794 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 366 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 343 2 166 12 255 
mit Personenschaden 277 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 66 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 6 225 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 193 101 166 

Gewaltdelikte 152 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 4 380 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 136 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung {1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte {1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

11 446 

1 457 
12,7 

2 643 
23,1 

10 199 

1 247 
10,9 

1 637 

1 280 

127 

6 349 
1,8 

3,3 

1,53 

3 519 

7 490 

449 
3,9 

424 
5,8 

45 
4,9 

113 
6,5 

98 422 

74,3 

*) 28,0 
*) 42,7 
*) 10,1 

I '!STIK ~~~~~LLE 

Bezirk 
Harnburg 

Wandsbek 

401 047 1 696 065 

68 285 273 015 
17,0 16,1 

73 671 285 289 
18,4 16,8 

356 093 1 422 979 

44 954 273 086 
11,2 16,1 

50 298 241 337 

45 460 234164 

119 140 

200 142 930 816 
2,0 1,8 

147,7 755,2 

56,15 166,94 

2 714 2 246 

7142 10 159 

25 693 126 325 
6,4 7,4 

17 928 88 222 
6,7 7,5 

2 024 9 425 
5,1 5,5 

4193 18 248 
6,9 7,8 

70 631 65 579 

71,5 68,7 

35,7 36,2 
34,3 30,7 
10,6 13,9 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 958 68 241 224 227 

Wohnungen 6 149 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 25,2 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 81,9 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 44,0 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 489 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 8,0 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 52,4 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 59 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 57 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 58 668 3472 

Apotheken (1999) 5 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 8 224 937 

Plätze 297 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 65 257 

Weiterführende Schulen 2 53 230 

Schüler/innen insgesamt 1 296 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 735 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 414 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 107 2166 12 255 
mit Personenschaden 80 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 27 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 116 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 98 101 166 

Gewaltdelikte 18 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 760 25 521 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 66 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!STIK I ~51T~LLE 
• 

Stadtteil Jenfeld 
- - - --- --- - -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 25 040 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 5 303 68 285 273 015 

in % der Bevölkerung 21,2 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 3 825 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 15,3 18,4 16,8 

Deutsche 19 739 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 5 301 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 21,2 11,2 16,1 

Zuzüge 2 862 50 298 241 337 

Fortzüge 2 953 45460 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 116 119 140 

Haushalte ( 1997) 11 703 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,2 2,0 1,8 

Fläche in km2 5,0 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 2,10 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 4 983 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 11 952 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 4273 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 17,1 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 781 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 10,5 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 226 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 7,0 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 319 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 9,5 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 53157 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 62,0 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 40,6 35,7 36,2 

CDU *) 27,9 34,3 30,7 

GRÜNE/GAL *) 6,8 10,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Jenfeld 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 499 68 241 224 227 

Wohnungen 10 576 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 19,3 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 70,3 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 29,7 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 5 684 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 53,7 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 10,4 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 101 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 85 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 34 668 3472 

Apotheken (1999) 6 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 14 224 937 

Plätze 779 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 4 65 257 

Weiterführende Schulen 4 53 230 

Schüler/innen insgesamt 2 601 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 8 087 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 323 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 153 2166 12 255 
mit Personenschaden 113 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 40 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 211 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 128 101 166 

Gewaltdelikte 145 1 522 9254 
je 1 000 Einwohner/innen 6 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 855 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 74 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~b1T~LLE 
• 

Stadtteil Tonndorf 
- - - -- - - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 12 343 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 728· 68 285 273 015 
in % der Bevölkerung 14,0 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 043 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 16,6 18,4 16,8 

Deutsche 10 545 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 1 798 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 14,6 . 11,2 16,1 

Zuzüge 1 669 50 298 241 337 

Fortzüge 1 687 45 460 234 164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 136 119 140 

Haushalte (1997) 7 059 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 1,8 2,0 1,8 

Fläche in km2 3,9 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 1,68 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 3132 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 332 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 811 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 6,6 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 674 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,6 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 66 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,3 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 145 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,5 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 61 430 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 68,9 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 36,2 35,7 36,2 
CDU *) 32,5 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 9,5 10,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 150 68 241 224 227 

Wohnungen 6 750 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 26,2 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 68,0 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,2 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 553 40 933 . 151 407 
in % der Wohnungen 8,2 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 39,8 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 143 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 56 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 9 668 3 472 

Apotheken (1999) 1 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 224 937 

Plätze 192 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 65 257 

Weiterführende Schulen 0 53 230 

Schüler/innen insgesamt 201 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 235 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 424 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 118 2 166 12 255 
mit Personenschaden 88 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 30 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 495 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 121 101 166 

Gewaltdelikte 42 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 867 25 521 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 70 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I f{{;[~LLE 
• 

Stadtteil Farmsen-Berne 
- -- - - - -- -- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 32 650 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 5 681 68 285 273 015 
in % der Bevölkerung 17,4 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 5 743 73 671 285 289 
in % der ~evölkerung 17,6 18,4 16,8 

Deutsche 29 453 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 3 197 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 9,8 11,2 16,1 

Zuzüge 5 086 50 298 241 337 

Fortzüge 4 265 45 460 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 143 119 140 

Haushalte (1997) 15 114 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 2,0 1,8 

Fläche in km2 8,3 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 4,11 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 3 955 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 949 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 265 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 6,9 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 629 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,5 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 191 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,1 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 333 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,1 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 60153 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 67,9 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 42,6 35,7 36,2 

CDU *) 26,4 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,1 10,6 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil Farmsen-Berne 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 5 595 68 241 224 227 

Wohnungen 15 315 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 33,8 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 70;6 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 33,1 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 2 263 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 14,8 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 11,8 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 118 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 117 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 41 668 3472 

Apotheken (1999) 4 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 19 224 937 

Plätze 1 034 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 8 65 257 

Weiterführende Schulen 7 53 230 

Schüler/innen insgesamt 5 272 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 11 789 160 112 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 361 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 176 2166 12 255 
mit Personenschaden 143 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 33 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 588 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 110 101 166 

Gewaltdelikte 195 1 522 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 6 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 315 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 71 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige .und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte ( 1997} 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

49 898 

7 894 
15,8 

9 538 
19,1 

45149 

4 749 
9,5 

6 151 

5 818 

120 

27 209 
1,8 

10,1 

5,45 

4 944 

9149 

3 473 
7,0 

2 380 
7,1 

265 
5,7 

529 
6,8 

59 805 

70,5 

*) 40,5 
*) 29,4 

*) 9,1 

I '!r,STIK I ~[f~~LLE 
& • 

Bezirk 
Harnburg 

Wandsbek 

401 047 1 696 065 

68 285 273 015 
17,0 16,1 

73 671 285 289 
18,4 16,8 

356 093 1 422 979 

44 954 273 086 
11,2 16,1 

50 298 241 337 

45460 234 164 

119 140 

200 142 930 816 
2,0 1,8 

147,7 755,2 

56,15 166,94 

2 714 2 246 

7142 10 159 

25 693 126 325 
6,4 7,4 

17 928 88 222 
6,7 7,5 

2 024 9 425 
5,1 5,5 

4193 18 248 
6,9 7,8 

70 631 65 579 

71,5 68,7 

35,7 36,2 
---- 34,3 30,7 

10,6 13,9 
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Stadtteil Bramfeld 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999} 

Wohngebäude 8 451 68 241 224 227 

Wohnungen 26 266 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 28,0 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 67,5 77,0 . 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,5 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 4 905 40 933 151 407 
in% der Wohnungen 18,7 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 32,4 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 299 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 211 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 63 668 3472 

Apotheken (1999) 11 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 26 224 937 

Plätze 1 311 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 7 65 257 

Weiterführende Schulen 7 53 230 

Schüler/innen insgesamt 5157 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 19 911 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 399 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 243 2166 12 255 
mit Personenschaden 198 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 45 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4 581 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 92 101 166 

Gewaltdelikte 164 1 522 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 813 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 56 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!STIK I ~51!~LLE 
& • 

Stadtteil Steilshoop 
- - -- -- - - - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 19 480 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 3 938 68 285 273 015 
in % der Bevölkerung 20,2 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 2 403 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 12,3 18,4 16,8 

Deutsche 16 001 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 3 479 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 17,9 11,2 16,1 

Zuzüge 2 190 50 298 241 337 

Fortzüge 2 280 45460 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 115 119 140 

Haushalte (1997} 9 470 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,1 2,0 1,8 

Fläche in km2 2,5 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,88 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 7 928 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 22 046 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 365 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 12,1 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 218 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 8,7 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 178 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 7,3 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 232 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 8,2 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995} 55 063 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 64,7 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 47,8 35,7 36,2 
CDU *) 21,7 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,0 10,6 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Steilshoop 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 963 68 241 224 227 

Wohnungen 8 630 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 4,1 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 72,7 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 32,2 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 6 219 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 72,1 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 3,8 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 45 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 39 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 14 668 3472 

Apotheken (1999) 3 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 12 224 937 

Plätze 638 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 65 257 

Weiterführende Schulen 1 53 230 

Schüler/innen insgesamt 1 406 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 6 883 160 112 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 353 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 55 2 166 12 255 
mit Personenschaden 45 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 10 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 2 474 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 127 101 166 

Gewaltdelikte 132 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 7 4 5 

Diebstahlsdelikte 1530 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 79 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte ( 1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

I '!nST/K I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil Wellingsbüttel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

9 457 401 047 1 696 065 

1 342 68 285 273 015 
14,2 17,0 16,1 

2 027 73 671 285 289 
21,4 18,4 16,8 

8 800 356 093 1 422 979 

657 44 954 27:3 086 
6,9 11,2 16,1 

947 50 298 241 337 

875 45460 234 164 

96 119 140 

4 756 200 142 930 816 
2,0 2,0 1,8 

4,1 147,7 755,2 

2,76 56,15 166,94 

2 322 2 714 2 246 

3430 7142 10 159 

78 25 693 126 325 
0,8 6,4 7,4 

238 17 928 88 222 
3,8 6,7 7,5 

8 2 024 9 425 
1,0 5,1 5,5 

89 4193 18 248 
5,2 6,9 7,8 

120 714 70 631 65 579 

81,7 71,5 68,7 

*) 25,'1 35,7 36,2 
*) 43,7 34,3 30,7 
*) 11 ,2 10,6 13,9 
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Stadtteil Wellingsbüttel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 585 68 241 224 227 

Wohnungen 4 534 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 56,8 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 104,9 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 50,3 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 0,0 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in% der Sozialwohnungen 0,0 21,3 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 44 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 45 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 26 668 3 472 

Apotheken (1999) 2 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 6 224 937 

Plätze 212 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 65 257 

Weiterführende Schulen 1 53 230 

Schüler/innen insgesamt 1 513 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 942 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 523 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 63 2166 12 255 
mit Personenschaden 52 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 11 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 695 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 73 101 166 

Gewaltdelikte 29 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 488 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 52 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~rt:~LLE 
= 

Stadtteil Sasel 
-- - - - -- -- - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

·Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 21 371 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 3 835 68 285 273 015 

in % der Bevölkerung 17,9 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 3 947 73 671 285 289 

in % der Bevölkerung 18,5 18,4 16,8 

Deutsche 20 457 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 914 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 4,3 11,2 16,1 

Zuzüge 2138 50 298 241 337 

Fortzüge 1 788 45 460 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 92 119 140 

Haushalte (1997) 9 570 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,2 2,0 1,8 

Fläche in km2 8,4 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 5,54 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 2 557 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 858 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 170 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 0,8 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 524 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 3,7 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 42 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,2 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 202 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 5,7 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 88 713 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 81,5 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 31 ,2 35,7 36,2 

CDU *) 37,7 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 13,4 10,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 

129 



Stadtteil Sasel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 6 217 68 241 224 227 

Wohnungen 9 440 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 68,7 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 97,9 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 43,2 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 90 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 1,0 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 53,3 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 139 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 69 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 25 668 3 472 

Apotheken (1999) 5 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 11 224 937 

Plätze 489 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 65 257 

Weiterführende Schulen 2 53 230 

Schüler/innen insgesamt 1 565 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 10 011 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 468 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 101 2 166 12 255 
mit Personenschaden 80 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 21 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 063 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 50 101 166 

Gewaltdelikte 28 1 522 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 654 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 31 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~5AJ~LLE 
& • 

Stadtteil Pappenbüttel 
- - -- - - - - - - ---

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 22 432 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 3 515 68 285 273 015. 

in % der Bevölkerung 15,7 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 5 298 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 23,6 18,4 16,8 

Deutsche 20 698 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 1 734 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 7,7 11,2 16,1 

Zuzüge 2 607 50 298 241 337 

Fortzüge 1 988 45 460 234164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 102 119 140 

Haushalte (1997) 9 814 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,0 1,8 

Fläche in km2 8,1 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 4,09 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 2 763 2 714 . 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 5 482 7142 . 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 334 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 1,5 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 590 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 4,1 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 49 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,2 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 235 4 193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 6,2 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 85 991 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 78,6 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 31,8 35,7 36,2 

CDU *) 39,5 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,5 10,6 13,9 

") ohne Briefwahl 
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Stadtteil Pappenbüttel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 5 369 68 241 224 227 

Wohnungen 9446 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 57,7 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 93,9 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,6 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 1 015 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 10,7 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 2,8 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 161 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993} 190 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 71 668 3 472 

Apotheken (1999) 7 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 12 224 937 

Plätze 552 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 3 65 257 

Weiterführende Schulen 3 53 230 

Schüler/innen insgesamt 2 904 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 9 687 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 432 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 120 2 166 12 255 
mit Personenschaden 96 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 24 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 2 309 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 103 101 166 

Gewaltdelikte 87 1 522. 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 4 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 534 25 521 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 68 64 84 

132 



Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!STIK I %51J~LLE 
& = 

Stadtteil Hummelsbüttel 
- - - - -- - - -- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 17 515 401 047 1 595 055 

Unter 18-Jährige 3445 58 285 273 015 
in % der Bevölkerung 19,5 17,0 '15, 1 

55-Jährige und Ältere 2 709 73 571 285 289 
in % der Bevölkerung 15,4 18,4 15,8 

Deutsche 15 515 355 093 1 422 979 

Ausländer/innen 2 100 44 954 273 085 
in % der Bevölkerung 11,9 11,2 15,1 

Zuzüge 1 827 50 298 241 337 

Fortzüge 1 785 45 450 234154 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 103 119 140 

Haushalte (1997) 7 992 200 142 930 815 
Personen je Haushalt 2,2 2,0 1,8 

Fläche in km2 9,2 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 2,28 55,15 155,94 

Einwohner/innen je km2 1 923 2 714 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 729 7 142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 314 25 593 125 325 
in % der Bevölkerung 7,5 5,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 753 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 5,2 5,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 81 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,8 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 179 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 5,5 5,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 78 513 70 531 55 579 

Bürgerschaftswahl1997 

Wahlbeteiligung in % 72,3 71,5 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 35,2 35,7 35,2 
CDU ' *) 33,9 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 11 ,4 10,5 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Hummelsbüttel 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 595 68 241 224 227 

Wohnungen 7 646 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 28,5 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 84,6 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 36,7 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 3 086 40 933 151 407 
in %'der Wohnungen 40,4 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 14,7 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 109 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 48 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999} 27 668 3 472 

Apotheken (1999) 3 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 10 224 937 

Plätze 456 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen 3 65 257 

Weiterführende Schulen 2 53 230 

Schüler/innen insgesamt 1 337 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 7 214 160 112 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 410 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 51 2 166 12 255 
mit Personenschaden 41 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 10 455 2 689 

Kriminalität {1999) 

Straftaten insgesamt 1 039 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 59 101 166 

Gewaltdelikte 34 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 621 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 35 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!.,STIK I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil Lemsahi-Mellingstedt 
-- - - -- --- - - ~-- - -- - - --- - -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 7 007 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 859 68 285 273 015 

in % der Bevölkerung 26,5 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 739 73 671 285 289 

in % der Bevölkerung 10,5 18,4 16,8 

Deutsche 6 253 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 754 44 954 273 086 

in % der Bevölkerung 10,8 11,2 16,1 

Zuzüge 552 50 298 241 337 

Fortzüge 602 45 460 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 82 119 140 

Haushalte ( 1997) 2 544 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,7 2,0 1,8 

Fläche in km2 7,9 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 2,16 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 883 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 238 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 56 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 0,8 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 120 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 2,6 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 11 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1,5 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 40 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 4,7 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 110 767 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 82,0 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 27,8 35,7 36,2 

CDU *) 41 ,0 34,3 30,7 

GRÜNE/GAL *) 13,5 10,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Lemsahi-Mellingstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen {1999) 

Wohngebäude 1 961 68 241 224 227 

Wohnungen 2 326 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 89,0 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 116,6 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,7 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 37 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 1,6 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 21,6 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 39 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 6 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 8 668 3 472 

Apotheken (1999) 1 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 224 937 

Plätze 239 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen 1 65 257 

Weiterführende Schulen 0 53 230 

Schüler/innen insgesamt 457 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 3122 160 112 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 446 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 26 2 166 12 255 
mit Personenschaden 19 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 7 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 269 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 38 101 166 

Gewaltdelikte 13 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 152 25 521 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 22 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK ~~l)AJ~LLE 
• 

Stadtteil Duvenstedt 
-- - - - -- -- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 5 383 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 399 68 285 273 015 
in % der Bevölkerung 26,0 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 726 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 13,5 18,4 16,8 

Deutsche 5 000 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 383 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 7,1 11,2 16,1 

Zuzüge 601 50 298 241 337 

Fortzüge 443 45460 . 234 164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 97 119 140 

Haushalte (1997) 1 866 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,0 1,8 

Fläche in km2 6,8 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 1,43 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 789 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 773 7 142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 204 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 3,8 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 119 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 3,6 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 9 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,3 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 34 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 4,7 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 96 336 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 79,3 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 27,4 35,7 36,2 
CDU *) 41,7 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 11 ,4 10,6 13,9 

") ohne Briefwahl 
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Stadtteil Duvenstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 420 68 241 224 227 

Wohnungen 1 957 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 78,4 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 105,4 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,3 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 82 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 4,2 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 19,5 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 39 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 21 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 10 668 3 472 

Apotheken (1999) 2 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 3 224 937 

Plätze 161 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 1 65 257 

Weiterführende Schulen 0 53 230 

Schüler/innen insgesamt 381 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 2 349 160 112 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 436 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 20 2 166 12 255 
mit Personenschaden 17 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 3 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 242 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 45 101 166 

Gewaltdelikte 5 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 122 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 23 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,ST/K I ~!)1J~LLE 
& • 

Stadtteil Wohldorf-Ohlstedt 
- ---- --- - -- -- --- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 3 993 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 810 68 285 273 015 
in % der Bevölkerung 20,3 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 668 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 16,7 18,4 16,8 

Deutsche 3 813 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 180 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 4,5 11,2 16,1 

Zuzüge 447 50 298 241 337 

Fortzüge 385 45460 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 104 119 140 

Haushalte (1997) 1 704 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,0 1,8 

Fläche in km2 17,3 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 1,79 56,15 166,94 

Einwohner/innen je krr"\2 231 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 2 230 7 142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 25 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 0,6 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 65 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 2,5 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 5 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1,2 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 22 4 193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 3,4 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 112 421 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 80,6 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 19,5 35,7 36,2 
CDU *) 45,8 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 14,8 10,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Wohldorf-Ohlstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 312 68 241 224 227 

Wohnungen 1 838 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 75,7 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 118,6 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 54,6 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 6 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 0,3 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 18 2 274· 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 13 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 1 668 3 472 

Apotheken (1999) 1 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 4 224 937 

Plätze 164 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 65 257 

Weiterführende Schulen 2 53 230 

Schüler/innen insgesamt 885 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 981 160 112 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 496 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 21 2166 12 255 
mit Personenschaden 18 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 3 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 241 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 60 101 166 

Gewaltdelikte 12 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 141 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 35 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~b1r~LLE 
• 

Stadtteil Bergstedt 
~-- ---~- - -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 8 530 401 047 1 595 055 

Unter 18-Jährige 1 507 58 285 273 015 
in % der Bevölkerung 18,8 17,0 15,1 

55-Jährige und Ältere 1 495 73 571 285 289 
in % der Bevölkerung 17,5 18,4 15,8 

Deutsche 8 233 355 093 1 422 979 

Ausländer/innen 297 44 954 273 085 
in % der Bevölkerung 3,5 11,2 15,1 

Zuzüge 908 50 298 241 337 

Fortzüge 748 45450 234 154 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 97 119 140 

Haushalte (1997) 3 808 200 142 930 815 
Personen je Haushalt 2,1 2,0 1,8 

Fläche in km2 7,1 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 2,05 55,15 155,94 

Einwohner/innen je km2 1 209 2 714 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 4 138 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen {1999) 110 25 593 125 325 
in % der Bevölkerung 1,3 5,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 227 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 4,0 5,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 20 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,5 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 75 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 5,3 5,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995} 83 782 70 531 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 80,7 71,5 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 30,7 35,7 35,2 
CDU *) 35,4 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 17,2 10,5 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Bergstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 057 68 241 224 227 

Wohnungen 3 642 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 56,7 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 92,3 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,4 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 147 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 4,0 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 33 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 23 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 12 668 3 472 

Apotheken (1999) 2 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 5 224 937 

Plätze 249 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 65 257 

Weiterführende Schulen 2 53 230 

Schüler/innen insgesamt 1 075 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 3 812 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 447 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 33 2 166 12 255 
mit Personenschaden 31 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 2 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 368 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 43 101 166 

Gewaltdelikte 8 1 522 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 223 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 26 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 

Haushalte ( 1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
·in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

") ohne Briefwahl 

Stadtteil 

18 201 

3 575 
19,6 

3 886 
21,4 

17 125 

1 076 
5,9 

1 774 

1 586 

92 

8 265 
2,2 

11,6 

4,45 

1 572 

4 089 

179 
1,0 

398 
3,5 

27 
1,6 

125 
4,6 

95 118 

81,7 

*) 26,2 
*) 39,2 
*) 17,0 

I. '!nSTIK I f&1J~LLE 
• 

Stadtteil Volksdorf 
-------- ------

Bezirk 
Harnburg 

Wandsbek 

401 047 1 696 065 

68 285 273 015 
17,0 16,1 

73 671 285 289 
18,4 16,8 

356 093 1 422 979 

44 954 273 086 
11,2 16,1 

50 298 241 337 

45 460 234164 

119 140 

200 142 930 816 
2,0 1,8 

147,7 755,2 

56,15 166,94 

2 714 2 246 

7 142 10 159 

25 693 126 325 
6,4 7,4 

17 928 88 222 
6,7 7,5 

2 024 9 425 
5,1 5,5 

4193 18 248 
6,9 7,8 

70 631 65 579 

71,5 68,7 

35,7 36,2 
34,3 30,7 
10,6 13,9 
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Stadtteil Volksdorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999} 

Wohngebäude 4625 68 241 224 227 

Wohnungen 7 656 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 60,5 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 99,7 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 41,9 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 597 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 7,8 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 2,3 21,3 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 81 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 81 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 55 668 3472 

Apotheken (1999) 4 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 12 224 937 

Plätze 573 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 4 65 257 

Weiterführende Schulen 4 53 230 

Schüler/innen insgesamt 3 730 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 8 014 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 440 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 66 2 166 12 255 
mit Personenschaden 51 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 15 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 570 40 318 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 86 101 166 

Gewaltdelikte 45 1 522 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 1 033 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 57 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional2000 
Die Stadtteil-Profile 

I 

.·1 '!nSTIK I ~E1T~LLE 
• 

· Stadtteil Rahlstedt 
--~~---· ----- - ---- ----

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 84 089 401 047 1 696 065 

Unter 18-Jährige 14 749 68285 273 015 
in % der Bevölkerung 17,5 17,0 16,1 

65-Jährige und Ältere 15 011 73 671 285 289 
in % der Bevölkerung 17,9 18,4 16,8 

Deutsche 74 661 356 093 1 422 979 

Ausländer/innen 9 428 44 954 273 086 
in % der Bevölkerung 11,2 11,2 16,1 

Zuzüge 11 598 50 298 241 337 

Fortzüge 9 544 45460 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 126 119 140 

Haushalte (1997) 40 541 200 142 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 2,0 1,8 

Fläche in km2 26,6 147,7 755,2 

Wohngebiete in km2 10,77 56,15 166,94 

Einwohner/innen je km2 3164 2 714 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 807 7142 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 6 476 25 693 126 325 
in % der Bevölkerung 7,7 6,4 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 4 236 17 928 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 7,6 6,7 7,5 

Jüngere Arbeitslose 514 2 024 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,1 5,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 999 4193 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,5 6,9 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 65 300 70 631 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 72,1 71,5 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 36,7 35,7 36,2 
CDU *) 34,0 34,3 30,7 
GRÜNE/GAL *) 9,3 10,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Rahlstedt 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Wandsbek 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 13 159 68 241 224 227 

Wohnungen 39 468 192 273 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 28,2 31,4 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 76,1 77,0 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,7 36,9 35,6 

Sozialwohnungen 12 644 40 933 151 407 
in % der Wohnungen 32,0 21,3 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 30,9 21,3 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 395 2 274 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 278 1 720 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 118 668 3 472 

Apotheken (1999) 20 94 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 44 224 937 

Plätze 2 216 10 560 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 13 65 257 

Weiterführende Schulen 8 53 230 

Schüler/innen insgesamt 6 293 40160 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 33 734 160 112 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 401 . 399 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 316 2 166 12 255 
mit Personenschaden 231 1 711 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 85 455 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 8 096 40 318 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 96 101 166 

Gewaltdelikte 353 1 522 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 4 4 5 

Diebstahlsdelikte 4 931 25 521 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 59 64 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

55-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

I '!,STIK I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil Lohbrügge 
-- ----- --- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

35 031 113 045 1-595 055 

5 702 22 848 273 015 
15,8 20,2 15,1 

7 318 17 050 285 289 
20,3 15,1 15,8 

32 575 102 338 1 422 979 

3 355 10 708 273 085 
9,3 9,5 15,1 

4 307 14 313 241 337 

3 885 13124 234 154 

114 121 140 

18 412 50 485 930 815 
2,0 2,1 1,8 

13,0 154,7 755,2 

3,54 14,55 155,94 

2 752. 731 2 245 

9 911 7 754 10 159 

2 809 7 827 125 325 
7,8 5,9 7,4 

1 558 4 234 88 222 
5,5 5,5 7,5 

205 528 9 425 
5,7 4,3 5,5 

357 872 18 248 
5,7 5,5 7,8 

57 497 50 397 55 579 

59,8 59,4 58,7 

*) 40,3 35,8 35,2 
*) 29,5 32,5 30,7 

*) 8,5 10,8 13,9 
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Stadtteil Lohbrügge 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 4 599 18 328 224 227 

Wohnungen 17 942 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 19,4 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 69,2 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,5 34,5 35,6 

Sozialwohnungen .7 052 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 39,3 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 35,9 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 151 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 128 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 49 170 3 472 

Apotheken (1999) 7 22 468 

' Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 16 68 937 

Plätze 700 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 5 22 257 

Weiterführende Schulen 7 20 230 

Schüler/innen insgesamt 5 588 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 13 674 43 963 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 380 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 187 678 12 255 
mit Personenschaden 144 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 43 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 539 10 062 281 214 
·je 1000 Einwohner/innen 98 89 166 

Gewaltdelikte 169 501 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 5 4 5 

Diebstahlsdelikte 2 276 6 295 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 63 56 84 

148 



Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~b1J~LLE 
• 

Stadtteil Bergedorf 
-- -- ---- -- ~- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 42 312 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 9 253 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 21,9 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 5 618 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 13,3 15,1 16,8 

Deutsche 37130 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 5 182 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 12,2 9,5 16,1 

Zuzüge 5 780 14 313 241 337 

Fortzüge 5 802 13 124 234164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 137 121 140 

Haushalte ( 1997) 19 894 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,2 2,1 1,8 

Fläche in km2 11,3 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 3,54 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 3 731 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 11 940 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 3 453 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 8,2 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 747 4 234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 6,0 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 216 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,3 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 337 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,0 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 61 907 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 69,7 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 39,0 36,8 36,2 

· CDU *) 27,6 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 13,9 10,8 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Bergedorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 5 918 18 328 224 227 

Wohnungen 19 469 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 24,3 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 74,1 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,1 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 5 149 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 26,4 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 7,8 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 235 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 270 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 105 170 3472 

Apotheken (1999) 11 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 28 68 937 

Plätze 1 618 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 8 22 257 

Weiterführende Schulen 7 20 230 

Schüler/innen insgesamt 6 017 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 13 771 43 963 615.274 
je 1 000 Einwohner/innen 325 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 251 678 12 255 
mit Personenschaden 197 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 54 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 4 731 10 062 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 112 89 166 

Gewaltdelikte 246 501 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 6 4 5 

Diebstahlsdelikte 3 087 6 295 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 73 56 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK /fffi~LLE 
• 

Stadtteil Curslack 
- -- ~ -- -- -- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 2 907 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 595 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 20,5 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 369 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 12,7 15,1 16,8 

Deutsche 2 772 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 135 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 4,6 9,5 16,1 

Zuzüge 384 14 313 241 337 

Fortzüge 327 13124 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 122 121 140 

Haushalte (1997) 1 224 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,1 1,8 

Fläche in km2 10,6 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,74 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 274 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 935 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 60 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 2,1 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 79 4234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 4,0 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 10 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,2 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 18 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 4,4 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 60 819 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 71,2 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 28,1 36,8 36,2 
CDU *) 40,7 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 12,8 10,8 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Curslack 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 695 18 328 224 227 

Wohnungen 1 120 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 69,7 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 96,6 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,2 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 38 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 3,4 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 17 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 10 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 170 3 472 

Apotheken (1999) 1 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 5 68 937 

Plätze *) 277 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 22 257 

Weiterführende Schulen 1 20 230 

Schüler/innen insgesamt 495 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 471 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 506 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 24 678 12 255 
mit Personenschaden 17 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 7 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 152 10 062 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 52 89 166 

Gewaltdelikte 5 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 41 6 295 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 14 56 84 

·) zusammen mit Altengamme und Neuengamme 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK /rrt:~LLE 
• 

Stadtteil Altengamme 
- -- --- -- - - --- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 2 097 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 446 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 21,3 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 347 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 16,5 15,1 16,8 

Deutsche 2 082 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 15 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 0,7 9,5 16,1 

Zuzüge 161 14 313 241 337 

Fortzüge 164 13 124 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 77 121 140 

Haushalte (1997) 860 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,4 2,1 1,8 

Fläche in km2 15,6 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,62 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 134 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 394 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 25 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 1,2 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 28 4 234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 2,0 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 9 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 2,9 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 63 331 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 76,8 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 32,4 36,8 36,2 
CDU *) 39,3 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 12,3 10,8 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 558 18 328 224 227 

Wohnungen 824 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 80,1 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 99,3 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,0 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 12 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 1,5 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 20 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 3 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 2 170 3 472 

Apotheken (1999) 0 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 5 68 937 

Plätze *) 277 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 22 257 

Weiterführende Schulen 0 20 230 

Schüler/innen insgesamt 98 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 034 43 963 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 493 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 13 678 12 255 
mit Personenschaden 12 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 1 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 61 10 062 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 29 89 166 

Gewaltdelikte 3 501 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 36 6 295 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 17 56 84 

·) zusammen mit Gurstack und Neuengamme 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I ~[f~~LLE 
& • 

Stadtteil Neuengamme 
-- - - -- -- - --- -- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 3 373 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 645 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 19,1 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 543 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 16,1 15,1 16,8 

Deutsche 3 311 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 62 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 1,8 9,5 16,1 

Zuzüge 277 14 313 241 337 

Fortzüge 260 13 124 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 80 121 140 

Haushalte (1997) 1 463 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,1 1,8 

Fläche in km2 18,6 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,83 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 181 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 4047 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 31 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 0,9 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 59 4234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 2,6 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 11 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,4 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 14 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 3,0 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 61 435 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 73,6 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 27,5 36,8 36,2 
CDU *) 43,8 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 9,0 10,8 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Neuengamme 

Stadtteil 
. Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 916 18 328 224 227· 

Wohnungen 1 346 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 77,2 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 98,1 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,2 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 31 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 2,3 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 16,1 21,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 34 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 11 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 2 170 3472 

Apotheken (1999) 0 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 5 68 937 

Plätze *) 277 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 0 22 257 

Weiterführende Schulen 0 20 230 

Schüler/innen insgesamt 0 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 719 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 510 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 26 678 12 255 
mit Personenschaden 22 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 4 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 233 10 062 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 69 89 166 

Gewaltdelikte 3 501 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 43 6 295 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 13 56 84 

•) zusammen mit Curslack und Altengamme 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I ·'!,STIK /fffl~LLE 
& = 

Stadtteil Kirchwerder 
- --- ~~ ---- - - -- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 8 685 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 1 772 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 20,4 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 1 337 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 15,4 15,1 16,8 

Deutsche 8 534 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 151 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 1,7 9,5 16,1 

Zuzüge 744 14 313 241 337 

Fortzüge 711 13 124 234164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 84 121 140 

Haushalte (1997) 3 531 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,5 2,1 1,8 

Fläche in km2 32,4 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 2,17 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 268 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 996 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 122 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 1,4 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 154 4 234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 2,6 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 14 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1,7 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 42 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 3,5 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 62 966 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 72,3 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 29,8 36,8 36,2 
CDU *) 43,4 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 8,1 10,8 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Kirchwerder 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999} 

Wohngebäude 2 260 18 328 224 227 

Wohnungen 3 340 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 75,6 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 98,7 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,9 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 113 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 3,4 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 15,9 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 89 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 39 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) . 7 170 3 472 

Apotheken (1999) 1 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 11 68 937 

Plätze *) 388 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 22 257 

Weiterführende Schulen 1 20 230 

Schüler/innen insgesamt 845 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 373 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 504 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 40 678 12 255 
mit Personenschaden 30 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 10 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 228 10 062 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 26 89 166 

Gewaltdelikte 7 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 1 4 5 

Diebstahlsdelikte 132 6 295 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 15 56 84 

•) zusammen mit Ochsenwerder und Reitbrack 

158 



Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!.,STIK I ~l)1[~LLE 
= 

Stadtteil Ochsenwerder 
-- --- - ------ --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 2 304 113 045 1 595 055 

Unter 18-Jährige 450 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 19,5 20,2 15,1 

55-Jährige und Ältere 375 17 050 285 289 
in % der Bevölkerung 15,3 15,1 15,8 

Deutsche 2 205 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 99 10 708 273 085 
in% der Bevölkerung 4,3 9,5 15,1 

Zuzüge 190 14 313 241 337 

Fortzüge 178 13 124 234 154 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 80 121 140 

Haushalte (1997) 970 50 485 930 815 
Personen je Haushalt 2,4 2,1 1,8 

Fläche in km2 14,1 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,71 14,55 155,94 

~inwohner/innen je km2 154 731 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 254 7 754 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 22 7 827 125 325 
in % der Bevölkerung 1,0 5,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 31 4234 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 2,0 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 3 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1,8 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 10 872 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 2,7 5,5 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 50 455 50 397 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 72,1 59,4 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 25,8 35,8 35,2 
CDU *) 45,7 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 9,7 10,8 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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stadtteii.Ochsenwerder 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 591 18 328 224 227 

Wohnungen 900 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 74,1 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 101 '1 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,5 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 21 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 2,3 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 47,6 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 19 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 9 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 2 170 3 472 

Apotheken (1999) 1 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 11 68 937 

Plätze *) 388 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 22 257 

Weiterführende Schulen 1 20 230 

Schüler/innen insgesamt 210 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 201 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 521 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 20 678 12 255 
mit Personenschaden 14 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 6 151 2 689 

Kriminalität (1999} 

Straftaten insgesamt 81 10 062 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 35 89 166 

Gewaltdelikte 8 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 4 5 

Diebstahlsdelikte 39 6 295 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 17 56 84 

•) zusammen mit Kirchwerder und Reitbrook 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

509 

68 
13,4 

104 
20,4 

499 

10 
2,0 

66 

54 

118 

233 
2,2 

6,9 

0,17 

74 

3 015 

3 
0,6 

62 260 

76,4 

*) 26,1 
*) 45,3 

*) 7,3 

I '!.,STIK I ~51J~LLE 
• 

Bezirk 
Harnburg 

Bergedorf 

113 046 1 696 065 

22 848 273 015 
20,2 16,1 

17 060 285 289 
15,1 16,8 

102 338 1 422 979 

10 708 "273 086 
9,5 16,1 

14 313 241 337 

13 124 234 164 

121 140 

50 485 930 816 
2,1 1,8 

154,7 755,2 

14,56 166,94 

731 2 246 

7 764 10 159 

7 827 126 325 
6,9 7,4 

4234 88 222 
5,5 7,5 

528 9 425 
4,3 5,5 

872 18 248 
5,6 7,8 

60 397 65 579 

69,4 68,7 

36,8 36,2 
32,5 30,7 
10,8 13,9 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 134 18 328 224 227 

Wohnungen 188 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 79,8 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 110,6 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 40,9 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 1,0 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 0,5 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 100,0 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 4 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 4 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 170 3 472 

Apotheken (1999) 0 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 11 68 937 

Plätze *) 388 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 22 257 

Weiterführende Schulen 0 20 230 

Schüler/innen insgesamt 0 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 296 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 582 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 3 678 12 255 
mit Personenschaden 2 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 1 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 30 10 062 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 59 89 166 

Gewaltdelikte 4 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 8 4 5 

Diebstahlsdelikte 10 6 295 142 339 
. je 1000 Einwohner/innen 20 56 84 

•) zusammen mit Kirchwerder und Ochsenwerder 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I ~b1T~LLE 
• 

Stadtteil Allermähe 
-- -- - - - --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 11 588 113 045 1 595 055 

Unter 18-Jährige 3 355 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 29,0 20,2 15,1 

55-Jährige und Ältere 511 17 050 285 289 
in % der Bevölkerung 4,4 15,1 15,8 

Deutsche 10 055 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 1 522 10 708 273 085 
in % der Bevölkerung 13,1 9,5 15,1 

Zuzüge 2 131 14 313 241 337 

Fortzüge 1 451 13124 234 154 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 155 121 140 

Haushalte (1997} 2 407 50 485 930 815 
Personen je Haushalt 2,4 2,1 1,8 

Fläche in km2 11,9 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 1 '1 0 14,55 155,94 

Einwohner/innen je km2 975 731 2 245 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 10 535 7 754 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 241 7 827 125 325 
in % der Bevölkerung 10,7 5,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 497 4 234 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 5,5 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 59 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,8 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 58 872 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 7,0 5,5 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 51 995 50 397 55 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 55,4 59,4 58,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 37,3 35,8 35,2 
CDU *) 31 ,8 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,2 10,8 13,9 

") ohne Briefwahl 
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Stadtteil Allermöhe 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999} 

Wohngebäude 1 547 18 328 224 227 

Wohnungen 3 661 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 36,9 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 86,3 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 27,3 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 1 652 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 45,1 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21,1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe {1999) 38 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 5 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte {1999) 3 170 3472 

Apotheken (1999) 1 22 468 

Kindergärten {1999) 

Einrichtungen 7 68 937 

Plätze 559 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 22 257 

Weiterführende Schulen 2 20 230 

Schüler/innen insgesamt 1 010 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 4 397 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 379 389 363 

Straßenverk~hrsunfälle (1999) 53 678 12 255 
mit Personenschaden 38 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 15 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 730 10 062 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 63 89 166 

Gewaltdelikte 41 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 4 4 5 

Diebstahlsdelikte 480 6 295 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 41 56 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STJK I ~b1J~LLE 
= 

Stadtteil Billwerder 
-- ~- - -~- -- - ----

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 1 247 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 202 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 16,2 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 216 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 17,3 15,1 16,8 

Deutsche 1 156 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 91 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 7,3 9,5 16,1 

Zuzüge 99 14 313 241 337 

Fortzüge 115 13124 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 86 121 140 

Haushalte (1997) 667 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 2,1 1,8 

Fläche in km2 9,5 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,41 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 132 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 034 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 19 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 1,5 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 25 4234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 2,8 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 3 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,0 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 8 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 3,7 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 65 802 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 74,6 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 31 ,5 36,8 36,2 
CDU *) 26,7 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 14,4 10,8 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 396 18 328 224 227 

Wohnungen 559 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 76,2 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 83,2 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,3 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 0,0 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 12 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 5 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 170 3 472 

Apotheken (1999} 0 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 1 68 937 

Plätze 21 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 1 22 257 

Weiterführende Schulen 1 20 230 

Schüler/innen insgesamt 136 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 945 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 758 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 23 678 12 255 
mit Personenschaden 18 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 5 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 121 10 062 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 97 89 166 

Gewaltdelikte 5 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 4 4 5 

Diebstahlsdelikte 74 6 295 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 59 56 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I "!:STIK I ~51J~LLE 

Stadtteil Moorfleet 
- -- - -- -- ~-- -- -- --- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 1 080 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 192 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 17,8 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 152 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 14,1 15,1 16,8 

Deutsche 1 010 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 70 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 6,5 9,5 16,1 

Zuzüge 111 14 313 241 337 

Fortzüge 102 13 124 234 164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 99 121 140 

Haushalte (1997) 431 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,1 2,1 1,8 

Fläche in km2 4,3 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,31 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 253 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 477 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 23 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 2,1 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 29 4 234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 3,8 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 5 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,7 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 5 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen · 4,0 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 54 987 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 65,7 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 33,6 36,8 36,2 
CDU *) 35,0 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 7,0 10,8 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Moorfleet 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 477 18 328 224 227 

Wohnungen 614 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 87,3 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 89,3 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 50,7 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 0,0 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 10 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 7 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 170 3472 

Apotheken (1999) 0 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 0 68 937 

Plätze *) 2 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 22 257 

Weiterführende Schulen 0 20 230 

Schüler/innen insgesamt 0 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 588 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 544 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 31 678 12 255 
mit Personenschaden 27 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 4 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 89 10 062 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 82 89 166 

Gewaltdelikte 4 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 4 4 5 

Diebstahlsdelikte 49 6 295 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 45 56 84 

•) zusammen mit Tatenberg und Spadenland 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,ST/K I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil Tatenberg 
-- - -- - --- -- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 484 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 82 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 16,9 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 97 17 060 . 285 289 
in % der Bevölkerung 20,0 15,1 16,8 

Deutsche 477 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 7 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 1,4 9,5 16,1 

Zuzüge 21 14 313 241 337 

Fortzüge 41 13 124 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 64 121 140 

Haushalte (1997) 212 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,4 2,1 1,8 

Fläche in km2 3,1 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,17 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 156 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 2 855 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999} 8 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 1,7 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 4 234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 57 788 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 76,3 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 24,3 36,8 36,2 
CDU *) 52,9 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 7,7 10,8 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 137 18 328 224 227 

Wohnungen 190 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 82,1 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 102,6 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 40,3 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 0,0 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 4 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 0 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 170 3 472 

Apotheken (1999) 0 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 0 68 937 

Plätze *) 2 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 22 257 

Weiterführende Schulen 0 20 230 

Schüler/innen insgesamt 0 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 269 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 556 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 2 678 12 255 
mit Personenschaden 2 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 0 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 48 10 062 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 99 89 166 

Gewaltdelikte 5 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 10 4 5 

Diebstahlsdelikte 16 6 295 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 33 56 84 

·) zusammen mit Moorfleet und Spadenland 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!.,ST/K I f!)1J~LLE 

Stadtteil Spadenland 
--- - --- --- - -- --- - --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 429 113 046 1 696 065 

Unter 18-Jährige 75 22 848 273 015 
in % der Bevölkerung 17,5 20,2 16,1 

65-Jährige und Ältere 72 17 060 285 289 
in % der Bevölkerung 16,8 15,1 16,8 

Deutsche 420 102 338 1 422 979 

Ausländer/innen 9 10 708 273 086 
in % der Bevölkerung 2,1 9,5 16,1 

Zuzüge 42 14 313 241 337 

Fortzüge 24 13 124 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 77 121 140 

Haushalte (1997) 181 50 485 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,1 1,8 

Fläche in km2 3,4 154,7 755,2 

Wohngebiete in km2 0,15 14,56 166,94 

Einwohner/innen je km2 126 731 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 2 824 7 764 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen {1999) 11 7 827 126 325 
in % der Bevölkerung 2,6 6,9 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 4 234 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,5 7,5 

Jüngere Arbeitslose 528 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,3 5,5 

Ältere Arbeitslose 872 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 5,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 63 931 60 397 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 69,3 69,4 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 23,1 36,8 36,2 
CDU *) 56,5 32,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 2,7 10,8 13,9 

•j ohne Briefwahl 
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Stadtteil Spadenland 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Bergedorf 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 100 18 328 224 227 

Wohnungen 154 50 307 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 73,4 33,0 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 109,1 77,6 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,2 34,5 35,6 

Sozialwohnungen 0,0 14 069 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 28,0 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 21 '1 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 7 640 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 1 492 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 170 3 472 

Apotheken (1999) 0 22 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 0 68 937 

Plätze *) 2 3 564 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 22 257 

Weiterführende Schulen 0 20 230 

Schüler/innen insgesamt 0 14 399 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 225 43 963 615 274 
je 1000 Einwohner(innen 524 389 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 5 678 12 255 
mit Personenschaden 4 527 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 1 151 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 19 10 062 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 44 89 166 

Gewaltdelikte 1 501 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 4 5 

Diebstahlsdelikte 12 6 295 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 28 56 84 

•) zusammen mit Moorfleet und Tatenberg 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STJK I ~51J~LLE 

Stadtteil Harburg 
----- -- -------- -~- ~ -- --~- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 19 988 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 2 975 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 14,9 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 3 055 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 15,3 16,6 16,8 

Deutsche 14 011 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 5 977 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 29,9 19,9 16,1 

Zuzüge 3 874 27 523 241 337 

Fortzüge 4 106 27 453 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 200 140 140 

Haushalte (1997) 12 009 96 049 . 930 816 
Personen je Haushalt 1,7 2,1 1,8 

Fläche in km2 3,9 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 0,62 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 5 185 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 32 501 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 754 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 8,8 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 470 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 10,1 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 176 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,7 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 258 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 11,5 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 47 241 56444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahibeteiligung in % 62,1 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 40,9 38,1 36,2 
CDU *) 24,9 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 12,4 9,6 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 470 27 248 224 227 

Wohnungen 11 007 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 2,6 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 57,8 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 31,8 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 1 196 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 10,9 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 15,5 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 184 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 274 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 131 317 3 472 

Apotheken (1999) 15 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 11 99 937 

Plätze 556 5477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 33 257 

Weiterführende Schulen 5 31 230 

Schüler/innen insgesamt 3 316 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 749 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 288 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 180 1 253 12 255 
mit Personenschaden 142 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 38 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 6 438 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 322 129 166 

Gewaltdelikte 264 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 13 6 5 

Diebstahlsdelikte 4 353 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 218 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!STIK I ~&Af~LLE 
• 

Stadtteile Neuland und Gut Moor 
-- ---- ----

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 1 638 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 338 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 20,6 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 202 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 12,3 16,6 16,8 

Deutsche 1 272 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 366 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 22,3 19,9 16,1 

Zuzüge 230 27 523 241 337 

Fortzüge 205 27 453 234 164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 133 140 140 

Haushalte ( 1997) 659 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,4 2,1 1,8 

Fläche in km2 10,0 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 0,48 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 164 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 448 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 27 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 1,6 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 69 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 6,1 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 9 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,4 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 19 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 8,5 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 65 577 56444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 67,7 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 39,1 38,1 36,2 
CDU *) 31 ,0 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 6,9 9,6 13,9 

•j ohne Briefwahl 
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Stadtteile Neuland und Gut Moor 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 395 27 248 224 227 

Wohnungen 512 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in% aller Wohnungen 87, 1 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 93,2 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 29, 1 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 0 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 40 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 9 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 6 317 3 472 

Apotheken (1999) 0 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 0 99 937 

Plätze 2 5 477 42 968 

Allgemeinbildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 0 31 230 

Schüler/innen insgesamt 157 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 704 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 430 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 72 1 253 12 255 
mit Personenschaden 50 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 22 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 636 25 281 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 388 129 166 

Gewaltdelikte 6 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 4 6 5 

Diebstahlsdelikte 471 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 288 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!:r,STIK I ~b1T~LLE 
= 

Stadtteil Wilstorf 
-- ~-- --- -- -~-

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 15 585 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 2 510 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 16,1 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 3 130 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 20,1 16,6 16,8 

Deutsche 13 388 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 2197 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 14,1 19,9 16,1 

Zuzüge 2 493 27 523 241 337 

Fortzüge 2 287 27 453 234164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 153 140 140 

Haushalte (1997) 8 165 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 1,9 2,1 1,8 

Fläche in km2 3,5 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 1,20 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 4476 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 12 943 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 989 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 6,3 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 822 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 8,1 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 91 1 582 9425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,9 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 201 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 9,2 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 50 422 56444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 66,3 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 42,6 38,1 36,2 
CDU *) 28,8 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 8,2 9,6 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 1 965 27 248 224 227 

Wohnungen 7 950 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 19,4 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 65,3 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 33,3 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 1 083 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 13,6 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 17,8 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 62 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 47 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 20 317 3472 

Apotheken (1999) 3 47 468 

Kindergärten (1999} 

Einrichtungen 9 99 937 

Plätze 536 5477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 2 31 230 

Schüler/innen insgesamt 1 435 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 563 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 357 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 81 1 253 12 255 
mit Personenschaden 55 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 26 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 615 25 281 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 104 129 166 

Gewaltdelikte 62 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 4 6 5 

Diebstahlsdelikte 1 042 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 67 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I ~51J~LLE 
& • 

Stadtteil Rönneburg 
--- ---- -- - - --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999} 

Bevölkerung 3 314 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 806 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 24,3 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 400 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 12,1 16,6 16,8 

Deutsche 2 968 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 346 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 10,4 19,9 16,1 

Zuzüge 708 27 523 241 337 

Fortzüge 682 27 453 234 164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 210 140 140 

Haushalte (1997) 1 396 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,4 2,1 1,8 

Fläche in km2 2,3 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 0,53 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 464 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 6 299 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 413 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 12,5 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 219 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 9,8 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 31 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 8,3 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 40 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 8,8 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 65 713 56 444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 69,0 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 32,9 38,1 36,2 
CDU *) 37,7 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 11 ,0 9,6 13,9 

') ohne Briefwahl 
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Stadtteil Rönneburg 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 562 27 248 224 227 

Wohnungen 1 088 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 49,7 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 85,5 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 28,1 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 153 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 14,1 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 14 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 1 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 317 3 472 

Apotheken (1999) 0 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 6 99 937 

Plätze *) 279 5477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 0 31 230 

Schüler/innen insgesamt 357 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 308 67 886 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 395 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 13 1 253 12 255 
mit Personenschaden 2 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 11 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 140 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 42 129 166 

Gewaltdelikte 3 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 1 6 5 

Diebstahlsdelikte 97 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 29 79 84 

•) zusammen mit Langenbek und Sinstorf 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

· Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM {1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

4 338 

982 
22,6 

727 
16,8 

4 125 

213 
4,9 

390 

390 

90 

1 900 
2,3 

0,8 

0,31 

5177 

13 820 

150 
3,5 

139 
5,0 

8 
2,0 

51 
8,9 

65 819 

74,8 

*) 32,9 
*) 34,4 
*) 11 ,9 

I '!r,STIK I ~[)1J~LLE 
• 

Bezirk 
Harnburg 

Harburg 

195 830 1 696 065 

37 705 273 015 
19,3 16,1 

32 545 285 289 
16,6 16,8 

156 952 1 422 979 

38 878 273 086 
19,9 16,1 

27 523 241 337 

27 453 234 164 

140 140 

96 049 930 816 
2,1 1,8 

160,6 755,2 

21,09 166,94 

1 219 2 246 

9 285 10 159 

17 816 126 325 
9,1 7,4 

12 372 88 222 
9,4 7,5 

1 582 9 425 
7,1 5,5 

2 599 18 248 
9,6 7,8 

56 444 65 579 

66,6 68,7 

38,1 36,2 
31,5 30,7 

9,6 13,9 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude .1 147 27 248 224 227 

Wohnungen 1 901 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 56,5 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 78,2 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,3 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 372 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 19,6 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 1,6 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 10 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 5 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 1 317 3 472 

Apotheken (1999) 1 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 6 99 937 

Plätze *) 279 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 33 257 

Weiterführende Schulen 0 31 230 

Schüler/innen insgesamt 0 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 744 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 402 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 15 1 253 12 255 
mit Personenschaden 12 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 3 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 243 25 281 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 56 129 166 

Gewaltdelikte 9 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 6 5 

Diebstahlsdelikte 135 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 31 79 84 

') zusammen mit Rönneburg und Sinstorf 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
\. 

in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

') ohne Briefwahl 

Stadtteil 

2 716 

405 
14,9 

500 
18,4 

2 578 

138 
5,1 

363 

359 

133 

1 321 
2,0 

2,6 

0,58 

1 061 

4 651 

56 
2,1 

108 
5,7 

10 
4,7 

31 
6,4 

69 248 

73,7 

*) 33,4 
*) 34,0 

*) 8,6 

I '!STIK I ~b1J~LLE 
= 

Bezirk 
Harnburg 

Harburg 

195 830 1 696 065 

37 705 273 015 
19,3 16,1 

32 545 285 289 
16,6 16,8 

156 952 1 422 979 

38 878 273 086 
19,9 16,1 

27 523 241 337 

27 453 234 164 

140 140 

96 049 930 816 
2,1 1,8 

160,6 755,2 

21,09 166,94 

1 219 2 246 

9 285 10 159 

-17816 126 325 
9,1 7,4 

12 372 88 222 
9,4 7,5 

1 582 9 425 
7,1 5,5 

2 599 18 248 
9,6 7,8 

56 444 65 579 

66,6 68,7 

38,1 36,2 
31,5 30,7 

9,6 13,9 
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StadtteilSinstorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 756 27 248 224 227 

Wohnungen 1 328 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 62,3 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 82,5 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 40,3 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 23 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 1,7 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 52,2 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 35 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 11 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 3 317 3 472 

Apotheken (1999) 0 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 6 99 937 

Plätze *) 279 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 0 31 230 

Schüler/innen insgesamt 332 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 1 392 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 513 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 21 1 253 12 255 
mit Personenschaden 13 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 8 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 322 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 119 129 166 

Gewaltdelikte 8 1 146 9254 
je 1 000 Einwohner/innen 3 6 5 

Diebstahlsdelikte 225 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 83 79 84 

•) zusammen mit Rönneburg und Langenbek 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I f&1T~LLE 
• 

Stadtteil Marmstorf 
-- -- --- - ----- -- --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 8 755 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige . 1 301 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 14,9 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 1 967 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 22,5 16,6 16,8 

Deutsche 8 260 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 495 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 5,7 19,9 16,1 

Zuzüge 764 27 523 241 337 

Fortzüge 761 27 453 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 87 140 140 

Haushalte (1997) 4 288 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 2,1 1,8 

Fläche in km2 5,8 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 1,51 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 505 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 5 782 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 225 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 2,6 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 326 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,6 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 20 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 2,8 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 132 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,1 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 68 698 56 444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 76,1 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 34,0 38,1 36,2 
CDU *) 35,6 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,9 9,6 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 079 27 248 224 227 

Wohnungen 4169 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 49,0 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 82,6 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 39,3 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 751 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 18,0 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,7 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 35 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 21 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 1 317 3472 

Apotheken (1999) 2 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 4 99 937 

Plätze 173 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 2 31 230 

Schüler/innen insgesamt 1 301 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 3 928 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 449 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 50 1 253 12 255 
mit Personenschaden 39 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 11 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 461 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 53 129 166 

Gewaltdelikte 19 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 2 6 5 

Diebstahlsdelikte 298 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 34 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•j ohne Briefwahl 

Stadtteil 

22 635 

3 648 
16,1 

4 773 
21 '1 

20 001 

2 634 
11,6 

2 440 

2 548 

110 

11 612 
2,0 

8,4 

2,66 

2 704 

8 513 

1 287 
5,7 

1 173 
7,8 

121 
5,5 

299 
8,6 

59 563 

69,5 

*) 37,3 
*) 33,6 

*) 9,5 

I '!.,STIK I f&'ff~LLE 
& • 

Bezirk 
Harnburg 

Harburg 

195 830 1 696 065 

37 705 273 015 
19,3 16,1 

32 545 285 289 
16,6 16,8 

156 952 1 422 979 

38 878 273 086 
19,9 16,1 

27 523 241 337 

27 453 234 164 

140 140 

96 049 930 816 
2,1 \8 

160,6 755,2 

21,09 166,94 

1 219 2 246 

9 285 10 159 

17 816 126 325 
9,1 7,4 

12 372 88 222 
9,4 7,5 

1 582 9 425 
7,1 5,5 

2 599 18 248 
9,6 7,8 

56 444 65 579 

66,6 68,7 

38,1 36,2 
31,5 30,7 

9,6 13,9 
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Stadtteil Eißendorf 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 3 852 27 248 224 227 

Wohnungen 11 463 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 29,8 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 72,7 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 36,8 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 1 869 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 16,3 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 24,7 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 62 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 48 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 16 317 3 472 

Apotheken (1999) 3 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 9 99 937 

Plätze 426 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 3 33 257 

Weiterführende Schulen 3 31 230 

Schüler/innen insgesamt 1 767 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 8 735 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 386 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 98 1 253 12 255 
mit Personenschaden 71 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 27 344 2·689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 830 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 81 129 166 

Gewaltdelikte 57 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 3 6 5 

Diebstahlsdelikte 1 090 15 465 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 48 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I "!:r,STIK I ~51J~LLE 
= 

Stadtteil Heimfeld 
--~ -- ---~-- --- -- ~-

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 18 508 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 3 015 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 16,3 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 3 436 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 18,6 16,6 16,8 

Deutsche 14 616 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 3 892 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 21,0 19,9 16,1 

Zuzüge 3425 27 523 241 337 

Fortzüge 3135 27 453 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 177 140 140 

Haushalte (1997) 9 975 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 1,9 2,1 1,8 

Fläche in km2 11,7 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 1,54 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 580 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 12 005 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 1 286 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 6,9 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 162 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 9,4 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 143 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 7,0 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 240 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 10,7 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 55 579 56 444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in% 67,0 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 38,5 38,1 36,2 
CDU *) 29,0 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 12,8 9,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Heimfeld 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 077 27 248 224 227 

Wohnungen 9 454 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 13,8 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 67,0 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,2 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 1 444 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 15,3 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 6,4 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 84 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 51 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 31 317 3472 

Apotheken (1999) 3 47 468 

Kindergärten (1999} 

Einrichtungen 9 99 937 

Plätze 479 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 3 33 257 

Weiterführende Schulen 3 31 230 

Schüler/innen insgesamt 2 001 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000} 6 070 67 886 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 328 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 126 1 253 12 255 
mit Personenschaden 99 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 27 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 748 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 94 129 166 

Gewaltdelikte 99 1 146 9254 
je 1 000 Einwohner/innen 5 6 5 

Diebstahlsdelikte 984 15 465 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 53 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 

Unter 18-Jährige 
in % der Bevölkerung 

65-Jährige und Ältere 
in % der Bevölkerung 

Deutsche 

Ausländer/innen 
in % der Bevölkerung 

Zuzüge 

Fortzüge 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 

Haushalte (1997) 
Personen je Haushalt 

Fläche in km2 

Wohngebiete in km2 

Einwohner/innen je km2 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 
in % der Bevölkerung 

Arbeitslose (März 1999) 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 

Jüngere Arbeitslose 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 

Ältere Arbeitslose 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 
CDU 
GRÜNE/GAL 

•) ohne Briefwahl 

Stadtteil 

46 110 

10 143 
22,0 

6 385 
13,8 

30 421 

15 689 
34,0 

6 707 

6 961 

148 

22 399 
2,1 

35,3 

3,77 

1 308 

12 232 

5 792 
12,6 

3 663 
11,6 

568 
9,7 

591 
10,0 

47 990 

62,8 

*) 41 ,8 
*) 25,6 

*) 6,7 

I '!STIK I ~rt:~LLE 
= 

Bezirk 
Harnburg 

Harburg 

195 830 1 696 065 

37 705 273 015 
19,3 16,1 

32 545 285 289 
16,6 16,8 

156 952 1 422 979 

38 878 273 086 
19,9 16,1 

27 523 241 337 

27 453 234 164 

140 140 

96 049 930 816 
2,1 1,8 

160,6 755,2 

21,09 166,94 

1 219 2 246 

9 285 10 159 

17 816 126 325 
9,1 7,4 

12 372 88 222 
9,4 7,5 

1 582 9 425 
7,1 5,5 

2 599 18 248 
9,6 7,8 

56 444 65 579 

66,6 68,7 

38,1 36,2 
31,5 30,7 

9,6 13,9 
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Stadtteil Wilhelmsburg 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 4123 27 248 224 227 

Wohnungen 20127 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 14,3 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 66,4 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 29,0 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 7 632 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 37,9 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in% der Sozialwohnungen 3,4 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe {1999) 219 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 161 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 58 317 3472 

Apotheken {1999) 11 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 23 99 937 

Plätze 1 512 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen 8 33 257 

Weiterführende Schulen 8 31 230 

Schüler/innen insgesamt 5 189 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 13 697 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 297 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 320 1 253 12 255 
mit Personenschaden 222 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 98 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 6 556 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 142 129 166 

Gewaltdelikte 362 1 146 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 8 6 5 

Diebstahlsdelikte 3 615 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 78 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I ~l)';J~LLE 
• 

Stadtteile Altenwerder und Moorburg 
--- ------ - ----- . --

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 885 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 219 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 24,7 19,3 16,1 

· 65-Jährige und Ältere 89 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 10,1 16,6 16,8 

Deutsche 809 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 76 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 8,6 19,9 16,1 

Zuzüge 69 27 523 241 337 

Fortzüge 129 27 453 234 164 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 112 140 140 

Haushalte (1997) 474 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,1 1,8 

Fläche in km2 16,8 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 0,40 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 53 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 2 230 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 92 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 10,4 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 7,1 . 5,5 

Ältere Arbeitslose 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 64 316 56444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 62,0 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 28,6 38,1 36,2 
CDU *) 27,5 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 21,4 9,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteile Altenwerder und Moorburg 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 228 27 248 224 227 

Wohnungen 335 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 75,2 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 91,3 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 34,6 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 2 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 0,6 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 100,0 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 10 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 2 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 317 3 472 

Apotheken (1999) 0 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 5 99 937 

Plätze *) 283 5477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 0 31 230 

Schüler/innen insgesamt 72 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 402 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 454 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 39 1 253 12 255 
mit Personenschaden 30 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 9 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 136 25 281 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 154 129 166 

Gewaltdelikte 5 1 146 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 6 6 5 

Diebstahlsdelikte 69 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 78 79 84 

') zusammen mit Francop, Nauenfelde und Cranz 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK I ~b1J~LLE 
a u 

Stadtteil Hausbruch 
- --- - --- ---- ---

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 16 836 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 4 021 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 23,9 19,3 16,1 

55-Jährige und Ältere 2 465 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 14,6 16,6 16,8 

Deutsche 14 458 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 2 378 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 14,1 19,9 16,1 

Zuzüge 2 300 27 523 241 337 

Fortzüge 2137 27 453 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 132 140 140 

Haushalte (1997) 6 856 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,4 2,1 1,8 

Fläche in km2 11,2 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 2,29 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 506 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 351 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 638 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 15,7 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 208 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 11,0 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 152 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 7,3 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 252 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 11,5 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 64 401 56 444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 66,1 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 37,6 38,1 36,2 
CDU *) 34,0 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 8,2 9,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Hausbruch 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 2 487 27 248 224 227 

Wohnungen 7142 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 32,0 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 76,8 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 32,6 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 3 260 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 45,6 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 1,6 11,4 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 59 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 43 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 15 317 3472 

Apotheken (1999) 3 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 7 99 937 

Plätze 422 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 2 33 257 

Weiterführende Schulen 1 31 230 

Schüler/innen insgesamt 846 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 5 359 67 886 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 318 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 82 1 253 12 255 
mit Personenschaden 59 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 23 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 1 882 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 112 129 166 

Gewaltdelikte 116 1 146 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 7 6 5 

Diebstahlsdelikte 1 182 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 70 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~51J~LLE 
• 

Stadtteil Neugraben-Fischbek 
--- - - ---------- -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 27 753 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 5 756 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 20,7 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 4 520 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 16,3 16,6 16,8 

Deutsche 24 710 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 3043 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 11,0 19,9 16,1 

Zuzüge 2 995 27 523 241 337 

Fortzüge 2 859 27 453 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 105 140 140 

Haushalte (1997) 12 138 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,3 2,1 1,8 

Fläche in km2 22,5 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 3,70 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 1 233 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 7 502 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 2 708 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 9,8 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 1 680 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 9,1 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 187 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,9 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 415 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 9,6 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 60 969 56 444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 70,3 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 36,1 38,1 36,2 
CDU *) 32,7 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 10,0 9,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Neugraben-Fischbek 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 4 785 27 248 224 227 

Wohnungen 11 446 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 38,9 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 71,4 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 29,5 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 4 354 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 38,0 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 25,7 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 101 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 93 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999} 31 317 3 472 

Apotheken (1999) 5 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen 16 99 937 

Plätze 806 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999} 

Grundschulen 6 33 257 

Weiterführende Schulen 6 31 230 

Schüler/innen insgesamt 4 695 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 10 472 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 377 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 107 1 253 12 255 
mit Personenschaden 83 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 24 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 3 030 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 109 129 166 

Gewaltdelikte 132 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 5 6 5 

Diebstahlsdelikte 1 811 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 65 79 84 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional2000 
Die Stadtteil-Profile 

I "!nST/K I f&1J~LLE 
= 

Stadtteil Francop 
--- -- -~- --- ---

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 721 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 134 37 705 273 015 
in % der Bevölkerung 18,6 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 109 32 545 285 289 
in % der Bevölkerung 15,1 16,6 16,8 

Deutsche 679 156 952 1 422 979 

· Ausländer/innen 42 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 5,8 19,9 16,1 

Zuzüge 71 27 523 241 337 

Fortzüge 80 27 453 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 105 140 140 

Haushalte (1997) 324 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,2 2,1 1,8 

Fläche in km2 9,1 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 0,21 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 79 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 3 512 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 24 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 3,3 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 55 035 56 444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in% 69,5 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 36,8 38,1 36,2 
CDU *) 35,8 31,5 30,7 
GRÜNE/GAL *) 9,0 9,6 13,9 

•) ohne Briefwahl 
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Stadtteil Francop 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 170 27 248 224 227 

Wohnungen 261 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen . 76,2 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 103,8 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 37,6 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 0 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 0,0 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 0,0 11,4 16,8 

I nfrastru ktu r 

Handwerksbetriebe (1999) 7 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 1 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 0 317 3 472 

Apotheken (1999) 0 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 5 99 937 

Plätze *) 283 5477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 0 33 257 

Weiterführende Schulen 0 31 230 

Schüler/innen insgesamt 0 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 338 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 469 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 12 1 253 12 255 
mit Personenschaden 8 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 4 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 71 25 281 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 98 129 166 

Gewaltdelikte 0 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 0 6 5 

Diebstahlsdelikte 18 15 465 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 25 79 84 

•) zusammen mit Altenwerder, Moorburg. Nauenfelde und Cranz 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!r,STIK /fffl~LLE 
= 

Stadtteil Neuenfelde 
-- -- - --- - ~-- -- --- --- - -



Stadtteil Neuenfelde 

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 988 27 248. 224 227 

Wohnungen 1 882 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 60,9 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 85,3 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 30,9 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 487 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 25,9 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 39,0 11,4 16,8 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 28 956 9 703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 16 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 2 317 3 472 

Apotheken (1999) 1 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen ·*) 5 99 937 

Plätze *) 283 5477 42 968 

Allgemein bildende Schulen (1999) 

Grundschulen 1 33 257 

Weiterführende Schulen 0 31 230 

Schüler/innen insgesamt 185 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 2 078 67 886 615 274 
je 1 000 Einwohner/innen 400 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 33 1 253 12 255 
mit Personenschaden 22 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 11 344 2 689 

Kriminalität (1999) 

Straftaten insgesamt 156 25 281 281 214 
je 1000 Einwohner/innen 30 129 166 

Gewaltdelikte 4 1 146 9 254 
je 1 000 Einwohner/innen 1 6 5 

Diebstahlsdelikte 68 15 465 142 339 
je 1000 Einwohner/innen 13 79 84 

•) zusammen mit Altenwerder, Moorburg, Francop und Cranz 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STJK ~~~~~LLE 
&2 D 

Stadtteil Cranz 
- - - - - ---- - -- - - -

Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Bevölkerung (1999) 

Bevölkerung 857 195 830 1 696 065 

Unter 18-Jährige 159 37 705 273 015 
in% der Bevölkerung 18,6 19,3 16,1 

65-Jährige und Ältere 143 32 545. 285 289 
in % der Bevölkerung 16,7 16,6 16,8 

Deutsche 725 156 952 1 422 979 

Ausländer/innen 132 38 878 273 086 
in % der Bevölkerung 15,4 19,9 16,1 

Zuzüge 100 27 523 241 337 

Fortzüge 96 27 453 234 164 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 114 140 140 

Haushalte (1997) 473 96 049 930 816 
Personen je Haushalt 2,0 2,1 1,8 

Fläche in km2 1,3 160,6 755,2 

Wohngebiete in km2 0,15 21,09 166,94 

Einwohner/innen je km2 643 1 219 2 246 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 5 759 9 285 10 159 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1999) 75 17 816 126 325 
in % der Bevölkerung 8,8 9,1 7,4 

Arbeitslose (März 1999) 12 372 88 222 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 9,4 7,5 

Jüngere Arbeitslose 1 582 9 425 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 7,1 5,5 

Ältere Arbeitslose 2 599 18 248 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 9,6 7,8 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 70 517 56 444 65 579 

Bürgerschaftswahl 1997 

Wahlbeteiligung in % 70,6 66,6 68,7 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD *) 42,0 38,1 36,2 
CDU *) 30,0 31,5 30,7 

GRÜNE/GAL *) 9,5 9,6 13,9 

·) ohne Briefwahl 
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Stadtteil 
Bezirk 

Harnburg 
Harburg 

Wohnen (1999) 

Wohngebäude 164 27 248 224 227 

Wohnungen 387 90 452 852 919 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 39,8 25,3 20,4 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 79,6 69,8 70,8 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 35,9 32,2 35,6 

Sozialwohnungen 110 22 736 151 407 
in % der Wohnungen 28,4 25,1 17,8 

darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 
in % der Sozialwohnungen 5,5 11,4 16,8 . 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1999) 6 956 9703 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 2 785 9 617 

Niedergelassene Ärzte (1999) 2 317 3 472 

Apotheken (1999) 0 47 468 

Kindergärten (1999) 

Einrichtungen *) 5 99 937 

Plätze *) 283 5 477 42 968 

Allgemein bildende Schulen {1999) 

Grundschulen. 1 33 257 

Weiterführende Schulen 1 31 230 

Schüler/innen insgesamt 218 21 871 161 606 

Verkehr 

Private PKW (Januar 2000) 347 67 886 615 274 
je 1000 Einwohner/innen 405 347 363 

Straßenverkehrsunfälle (1999) 4 1 253 12 255 
mit Personenschaden 2 909 9 566 
mit schwerwiegendem Sachschaden 2 344 2 689 

Kriminalität {1999) 

Straftaten insgesamt 17 25 281 . 281 214 
je 1 000 Einwohner/innen 20 129 166 

Gewaltdelikte 0 1 146 9 254 
je 1000 Einwohner/innen 0 6 5 

Diebstahlsdelikte 7 15 465 142 339 
je 1 000 Einwohner/innen 8 79 84 

·) zusammen mit Altenwerder, Moorburg, Francop und Nauenfelde 
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Gebiete der Region Harnburg 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nsnK I ~[f~~LLE 
= 

Umland _ _ _ _ _ _ y __ Kreis Pil!l)n~berg 

Kreis Umland Region 

Bevölkerung (1998) 

Bevölkerung 288 109 1 338 703 3 038 792 

Unter 18-Jährige 53 448 261 553 536 063 
in % der Bevölkerung 18,6 19,5 17,6 

65-Jährige und Ältere 43 572 195 580 478 941 
in % der Bevölkerung 15,1 14,6 15,8 

Deutsche 267 600 1 267 129 2 709 117 

Ausländer/innen 20 509 71 574 329 675 
in % der Bevölkerung 7,1 5,3 10,8 

Zuzüge 13 829 68 151 143 031 

Fortzüge 12 125 56 212 129 860 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 45 46 45 

Fläche in km2 664,3. 6 548,4 7 303,6 

Einwohner/innen je km2 434 204 416 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1998) 11 928 47 016 187 126 
in % der Bevölkerung 4,1 3,5 6,2 

Arbeitslose (Dezember 1998) 12 292 52 399 139 874 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 6,2 5,7 6,6 

Jüngere Arbeitslose 1 319 6 242 22 214 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,8 4,8 5,1 

Ältere Arbeitslose 3 077 12 961 39 285 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,0 6,2 7,0 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 69 857 68 547 66 916 

Bundestagswahl 1998 

Wahlbeteiligung in % 84,7 84,7 82,7 

Anteil an den gültigen Zweitstimmen in % 
SPD 44,9 44,6 45,2 
CDU 35,4 36,1 32,9 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 6,6 6,3 8,7 
F.D.P. 8,3 8,1 7,2 
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Umland Kreis Pinneberg 

Kreis Umland Region 

Wohnen (1998) 

Wohngebäude 65 760 333 848 556 676 

Wohnungen 131 658 583 862 1 431 186 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 50,6 59,7 36,5 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 84,9 91,8 79,3 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,8 40,0 37,4 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1995) 1 779 8 253 17 751 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 1 418 6 158 15 775 

Ärzte in freier Praxis (1998) 363 1 644 4 817 

Apotheken (1998) 71 300 768 

Kindergärten (1998) 

Einrichtungen 117 632 1 581 

Plätze 7 111 34 996 78163 

Allgemein bildende Schulen (1998} 

Grundschulen 57 262 519 

Weiterführende Schulen 46 . 251 481 

Schüler/innen insgesamt 30 630 148 427 309 565 

Verkehr 

PKW (1998) 150 404 752 401 1 500 679 
je 1 000 Einwohner/innen 522 562 494 

Straßenverkehrsunfälle (1998) 1 962 8 805 20 586 
mit Personenschaden 1 539 6 756 16 020 
mit schwerwiegendem Sachschaden 423 2 049 4 566 

Kriminalität (1998) 

Straftaten insgesamt 22 049 93158 374 372 
je 1000 Einwohner/innen 77 70 123 

Gewaltdelikte 578 2 102 11 356 
je 1000 Einwohner/innen 2 2 4 

Diebstahlsdelikte 13 399 56 069 198 408 
je 1000 Einwohner/innen 47 42 65 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!,STIK I f[)1[~LLE 
= 

Umland Kreis Segeberg 

Kreis Umland Region 

Bevölkerung (1998) 

Bevölkerung 244 781 1 338 703 3 038 792 

Unter 18-Jährige 48 831 261 553 536 063 
in % der Bevölkerung 19,9 19,5 17,6 

65-Jährige und Ältere 32 642 195 580 478 941 
in % der Bevölkerung 13,3 14,6 15,8 

Deutsche 232 046 1 267 129 2 709 117 

Ausländer/innen 12 735 71 574 329 675 
in % der Bevölkerung 5,2 5,3 10,8 

Zuzüge 12 865- 68 151 143 031 

Fortzüge 10 618 56 212 129 860 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 48 46 45 

Fläche in km2 1 344,4 6 548,4 7 303,6 

Einwohner/innen je km2 182 204 416 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1998) 7 863 47 016 187 126 
in % der Bevölkerung 3,2 3,5 6,2 

Arbeitslose (Dezember 1998) 9 718 52 399 139 874 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,7 5,7 6,6 

JüngerE! Arbeitslose 1 276 6 242 22 214 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 5,1 4,8 5,1 

Ältere Arbeitslose 2 328 12 961 39 285. 
' in % der 55- bis unter 65-Jährigen 6,4 6,2 7,0 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 68 370 68 547 66 916 

Bundestagswahl 1998 

Wahlbeteiligung in % 83,1 84,7 82,7 

Anteil an den gültigen Zweitstimmen in % 
SPD 43,4 44,6 45,2 
CDU 37,5 36,1 32,9 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 5,8 6,3 8,7 
F_D.P. 8,6 8,1 7,2 
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Kreis Umland Region 

Wohnen (1998) 

Wohngebäude 58 380 333 848 556 676 

Wohnungen 103 946 583 862 1 431 186 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 57,6 59,7 36,5 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 91,5 91,8 79,3 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,8 40,0 37,4 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1995) 1 520 8 253 17 751 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 1 037 6158 15 775 

Ärzte in freier Praxis (1998) 297 1 644 4 817 

Apotheken (1998) 49 300 768 

Kindergärten {1998) 

Einrichtungen 107 632 1 581 

Plätze 5 652 34 996 78163 

Allgemein bildende Schulen {1998) 

Grundschulen 52 262 519 

Weiterführende Schulen 40 251 481 

Schüler/innen insgesamt 27 846 148 427 309 565 

Verkehr 

PKW (1998) 142 158 752 401 1 500 679 
je 1 000 Einwohner/innen . 581 562 494 

Straßenverkehrsunfälle (1998) 1 759 8 805 20 586 
mit Personenschaden 1 385 6 756 16 020 
mit schwerwiegendem Sachschaden 374 2 049 4 566 

Kriminalität (1998) 

Straftaten insgesamt 17 961 93158 374 372 

je 1000 Einwohner/innen 73 70 123 

Gewaltdelikte 384 2 102 11 356 
je 1000 Einwohner/innen 2 2 4 

Diebstahlsdelikte 10 957 56 069 198 408 
je 1000 Einwohner/innen 45 42 65 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile· 

I '!nSTIK I ~b1J~LLE 
= 

Umland Kreis Stormarn 
---- --

Kreis Umland Region 

Bevölkerung (1998) 

Bevölkerung 214 477 1 338 703 3 038 792 

Unter 18-Jährige 39 894 261 553 536 063 
in % der Bevölkerung 18,6 19,5 17,6 

65-Jährige und Ältere 32 515 195 580 478 941 
in % der Bevölkerung 15,2 14,6 15,8 

Deutsche 205 455 1 267 129 2 709 117 

Ausländer/innen 9 022 71 574 329 675 
in % der Bevölkerung 4,2 5,3 10,8 

Zuzüge 11 708 68 151 143 031 

Fortzüge 10 165 56 212 129 860 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 51 46 45 

Fläche in km2 766,3 6 548,4 7 303,6 

Einwohner/innen je km2 280 204 416 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1998) 5 868 47 016 187 126 
in % der Bevölkerung 2,7 3,5 6,2 

Arbeitslose (Dezember 1998) 7 243 52 399 139 874 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 4,9 5,7 6,6 

Jüngere Arbeitslose 756 6 242 22 214 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 3,7 4,8 5,1 

Ältere Arbeitslose 1 944 12 961 39 285 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 3,9 6,2 7,0 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 74 772 68 547 66 916 

Bundestagswahl 1998 

Wahlbeteiligung in % 85,8 84,7 82,7 

Anteil an den gültigen Zweitstimmen in % 
SPD 42,8 44,6 45,2 
CDU 36,6 36,1 32,9 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 7,1 6,3 8,7 
F.D.P. 8,7 8,1 7,2 
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Kreis Umland Region 

Wohnen (1998) 

Wohngebäude 52 262 333 848 556 676 

Wohnungen 94 492 583 862 1 431 186 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 58,2 59,7 36,5 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 91,7 91,8 79,3 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 40,4 40,0 37,4 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1998) 1 316 8 253 17 751 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 871 6 158 15 775 

Ärzte in freier Praxis (1998) 283 1 644 4 817 

Apotheken (1998) 45 300 768 

Kindergärten (1998} 

Einrichtungen 121 632 1 581 

Plätze 5 473 34 996 78163 

Allgemein bildende Schulen (1998} 

Grundschulen 34 262 519 

Weiterführende Schulen 33 251 481 

Schüler/innen insgesamt . 22 863 148 427 309 565 

Verkehr 

PKW (1998} 123 947 752 401 1 500 679 
je 1000 Einwohner/innen 578 562 494 

Straßenverkehrsunfälle (1998) 1 549 8 805 20 586 
mit Personenschaden 1 106 6 756 16 020 
mit schwerwiegendem Sachschaden 443 2 049 4 566 

Kriminalität (1998) 

Straftaten insgesamt 17 219 93158 374 372 

je 1 000 Einwohner/innen 80 70 123 

Gewaltdelikte 303 2102 11 356 
je 1000 Einwohner/innen 1 2 4 

Diebstahlsdelikte 10 042 56 069 198 408 
je 1000 Einwohner/innen 47 42 65 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nsnK I ~EAJ~LLE 
& • 

Umland Kreis Herzogtum Lauenburg 
- --- -- - ---- --- ~-~- - ---

Kreis- Umland Region 

Bevölkerung (1998) 

Bevölkerung 175 690 1 338 703 3 038 792 

Unter 18-Jährige 35 171 261 553 536 063 
in % der Bevölkerung 20,0 19,5 17,6 

65-Jährige und Ältere 27 951 195 580 478 941 
in % der Bevölkerung 15,9 14,6 15,8 

Deutsche 166 556 1 267 129 2 709 117 

Ausländer/innen 9134 71 574 329 675 
in % der Bevölkerung 5,2 5,3 10,8 

Zuzüge 9 002 68 151 143 031 

Fortzüge 7 291 56 212 129 860 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 46 46 45 

Fläche in km2 1 263,1 6 548,4 7 303,6 

Einwohner/innen je km2 139 204 416 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1998) 6 572 47 016 187 126 
in % der Bevölkerung 3,7 3,5 6,2 

Arbeitslose (Dezember 1998) 6 972 52 399 139 874 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,9 5,7 6,6 

Jüngere Arbeitslose 1 019 6242 22 214 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 6,0 4,8 5,1 

Ältere Arbeitslose 1 472 12 961 39 285 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 5,7 6,2 7,0 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 65 865 68 547 66 916 

Bundestagswahl 1998 

Wahlbeteiligung in % 84,3 84,7 82,7 

Anteil an den gültigen Zweitstimmen in % 
SPD 43,6 44,6 45,2 
CDU 36,9 36,1 32,9 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 6,2 6,3 8,7 
F.D.P. 7,7 8,1 7,2 
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Kreis Umland Region 

Wohnen (1998) 

Wohngebäude 44426 333 848 556 676 

Wohnungen 75 372 583 862 1 431 186 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 62,2 59,7 36,5 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 90,2 91,8 79,3 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 38,7 40,0 37,4 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1995) 1 030 8 253 17 751 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 675 6 158 15 775 

Ärzte in freier Praxis (1998) 231 1 644 4 817 

Apotheken (1998) 39 300 768 

Kindergärten (1998) 

Einrichtungen 80 632 1 581 

Plätze 4 624 34 996 78 163 

Allgemein bildende Schulen (1998) 

Grundschulen 30 262 519 

Weiterführende Schulen 31 251 481 

Schüler/innen insgesamt 19 513 148 427 309 565 

Verkehr 

PKW (1998) 95 635 752 401 1 500 679 
je 1000 Einwohner/innen 544 562 494 

Straßenverkehrsunfälle {1998) 1 185 8 805 20 586 
mit Personenschaden 907 6 756 16 020 
mit schwerwiegendem Sachschaden 278 2 049 4 566 

Kriminalität (1998) 

Straftaten insgesamt 11 830 93158 374 372 
je 1000 Einwohner/innen 67 70 123 

Gewaltdelikte 251 2 102 11 356 
je 1000 Einwohner/innen 1 2 4 

Diebstahlsdelikte 6483 56 069 198 408 
je 1000 Einwohner/innen 37 42 65 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I '!nSTIK I ~[f~~LLE 
& • 

Umland Landkreis Harburg 
-- -- ---- -- - -- -

Kreis Umland Region 

Bevölkerung (1998) 

Bevölkerung 226 407 1 338 703 3 038 792 

Unter 18-Jährig~ 43 992 261 553 536 063 
in % der Bevölkerung 19,4 19,5 17,6 

65-Jährige und Ältere 32 323 195 580 478 941 
in % der Bevölkerung 14,3 14,6 15,8 

Deutsche 215 930 1 267 129 2 709 117 

Ausländer/innen 10 477 71 574 329 675 
in % der Bevölkerung 4,6 5,3 10,8 

Zuzüge 12 259 68 151 143 031 

Fortzüge 9 115 56 212 129 860 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 47 46 45 

Fläche in km2 1 244,5 6 548,4 7 303,6 

Einwohner/innen je km2 182 204 416 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1998) 6 153 47 016 187 126 
in % der Bevölkerung 2,7 3,5 6,2 

Arbeitslose (Dezember 1998) 8 575 52 399 139 874 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 5,5 5,7 6,6 

Jüngere Arbeitslose 887 6 242 22 214 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,2 4,8 5,1 

Ältere Arbeitslose 2 449 12 961 39 285 
in % der 55- bis unter 65-Jährigen 7,2 6,2 7,0 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 68 269 68 547 66 916 

Bundestagswahl 1998 

Wahlbeteiligung in % 86,8 84,7 82,7 

Anteil an den gültigen Zweitstimmen in % 
SPD 44,1 44,6 45,2 
CDU 35,9 36,1 32,9 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 6,6 6,3 8,7 
F.D.P. 8,6 8,1 7,2 
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Landkreis Harburg Umland 

Kreis Umland Region 

Wohnen (1998) 

Wohngebäude 62 418 333 848 556 676 

Wohnungen 97 266 583 862 1 431 186 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 69,0 59,7 36,5 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 99,5 91,8 79,3 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 42,7 40,0 37,4 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1995) 1 393 8 253 17 751 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 1 147 6 158 15 775 

Ärzte in freier Praxis (1998) 255 1 644 4 817 

Apotheken (1998) 46 300 768 

Kindergärten (1998) 

Einrichtungen 119 632 1 581 

Plätze 6 640 34 996 78 163 

Allgemein bildende Schulen (1998) 

Grundschulen 48 262 519 

Weiterführende Schulen 52 251 481 

Schüler/innen insgesamt 24 583 148 427 309 565 

Verkehr 

PKW (1998) 136 426 752 401 1 500 679 
je 1000 Einwohner/innen 603 562 494 

Straßenverkehrsunfälle (1998) 1 321 8 805 20 586 
mit Personenschaden 1 024 6 756 16 020 
mit schwerwiegendem Sachschaden 297 2 049 4 566 

Kriminalität (1998) 

Straftaten insgesamt 13 027 93 15.8 374 372 
je 1000 Einwohner/innen 58 70 123 

Gewaltdelikte 337 2 102 11 356 
je 1 000 Einwohner/innen 1 2 4 

Diebstahlsdelikte 7 862 56 069 198 408 
je 1 000 Einwohner/innen 35 42 65 
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Statistisches Landesamt Harnburg 

HAMBURG.regional 2000 
Die Stadtteil-Profile 

I ·"!:STJK I f[)AJ~LLE 
• 

Umland Landkreis Stade 
-~ -- ----- ~ ---- --- -- -- -- ---

Kreis Umland Region 

Bevölkerung (1998} 

Bevölkerung 189 239 1 338 703 3 038 792 

Unter 18-Jährige 40 217 261 553 536 063 
in % der Bevölkerung 21,3 19,5 17,6 

65-Jährige und Ältere 26 577 195 580 478 941 
in % der Bevölkerung 14,0 14,6 . 15,8 

Deutsche 179 542 1 267 129 2 709 117 

Ausländer/innen 9 697 71 574 329 675 
in % der Bevölkerung 5,1 5,3 10,8 

Zuzüge 8 488 68 151 143 031 

Fortzüge 6 898 56 212 129 860 

Mobilität je 1000 Einwohner/innen 41 46 45 

Fläche in km2 1 266,0 6 548,4 7 303,6 

Einwohner/innen je km2 149 204 416 

Sozialstruktur 

Sozialhilfeempfängerlinnen (1998} 8 632 47 016 187 126 
in % der Bevölkerung 4,6 3,5 6,2 

Arbeitslose (Dezember 1998) 7 599 52 399 139 874 
in % der 15- bis unter 55-Jährigen 5,9 5,7 6,6 

Jüngere Arbeitslose 985 6 242 22 214 
in % der 15- bis unter 25-Jährigen 4,8 4,8 5,1 

Ältere Arbeitslose 1 691 12 961 39 285 
in % der 55- bis unter 55-Jährigen 6,7 6,2 7,0 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM (1995) 62 311 68 547 66 916 

Bundestagswahl 1998 

Wahlbeteiligung in % 83,2 84,7 82,7 

Anteil an den gültigen Zweitstimmen in % 
SPD 49,6 44,6 45,2 
CDU 34,2 36,1 32,9 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 5,7 6,3 8,7 
F.D.P. 6,3 8,1 7,2 
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Landkreis Stade Umland 

Kreis Umland Region 

Wohnen (1998) 

Wohngebäude 50 602 333 848 556 676 

Wohnungen 81 128 583 862 1 431 186 
darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 

in % aller Wohnungen 65,7 59,7 36,5 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 95,6 91,8 79,3 

Wohnfläche je Einwohner/in in m2 41,0 40,0 37,4 

Infrastruktur 

Handwerksbetriebe (1995) 1 215 8 253 17 751 

Ladengeschäfte im Einzelhandel (1993) 1 010 6 158 15 775 

Ärzte in freier Praxis (1998) 215 1 644 4 817 

Apotheken (1998) 50 300 768 

Kindergärten (1998) 

Einrichtungen 88 632 1 581 

Plätze 5 496 34 996 78 163 

Allgemein bildende Schulen (1998) 

Grundschulen 41 262 519 

Weiterführende Schulen 49 251 481 

Schüler/innen insgesamt 22 992 148 427 309 565 

Verkehr 

PKW (1998) 103 831 752 401 1 500 679 
je 1000 Einwohner/innen 549 562 494 

Straßenverkehrsunfälle (1998) 1 029 8 805 20 586 
mit Personenschaden 795 6 756 16 020 
mit schwerwiegendem Sachschaden 234 2 049 4 566 

Kriminalität (1998) 

Straftaten insgesamt 11 072 93158 374 372 
je 1 000 Einwohner/innen 59 70 123 

Gewaltdelikte 249 2 102 11 356 
je 1000 Einwohner/innen 1 2 4 

Diebstahlsdelikte 7 326 56 069 198 408 
je 1 000 Einwohner/innen 39 42 65 
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Anmerkungen und Quellenangaben 

I. Zu den Ergebnissen für die Hamburger Stadtteile 

Bevölkerung 

Die Zahlen für die Bevölkerung wurden anhand des Melderegisters (Stand 31.12.1999) ermittelt. 

Die Zu- und Fortzüge beinhalten sowohl die innerstädtischen Umzüge als auch die Zuzüge von 
außerhalb und die Fortzüge nach außerhalb Hamburgs. Die Kennziffer "Mobilität je 1000 Einwohner/ 
innen" berechnet sich aus der halbierten Summe der Zu- und Fortzüge bezogen auf 1000 Einwoh­
ner/innen. 

Den Ergebnissen über Haushalte liegt die statistische Auswertung des Melderegisters, die Haus­
haltsgenerierung, vom 31. 5.1997 zugrunde. Das Melderegister enthält an sich keine direkt verwert­
baren Angaben über Haushalte. Aus seinen Personendaten lassen sich jedoch Hinweise über das 
Zusammenleben der Personen ableiten. Den Möglichkeiten der Nutzung dieser Informationen ist der 
hierverwendete Haushaltsbegriff angepasst. Danach bilden einen Haushalt alle Personen, die unter 
einer gleichen Wohnadresse gemeldet und untereinander über eine Ehe- oder Elternteil-Kind-Be­
ziehung verbunden sind oder für die weitere Melderegisterangaben darauf hinweisen, dass sie mit 
hoher Wahrscheinlichkeit zusammen leben. Personen, deren Melderegisterangaben auf kein Zu­
sammenleben mit anderen Personen unter der gleichen Wohnadresse hindeuten, gelten als allein 
lebende Personen, die einen eigenen Haushalt führen. Zur Berechnung der Kennziffer "Personen je 
Haushalt" wurden die generierten Haushalte auf die Bevölkerung nach dem Melderegister, Stand 
31.12.1996, bezogen. 

Als Fläche ist die planimetrierte Fläche angegeben. 

Die Größe der Wohngebiete ist der Flächennutzungsuntersuchung des Landesplanungsamts der 
Stadtentwicklungsbehörde entnommen. Es wurden nur Stadtteile berücksichtigt, deren Wohngebiete 
größer als drei Hektar sind. 

Sozialstruktur 

Die Kennziff~r "Sozialhilfeempfänger/innen in %der Bevölkerung" wurde berechnet aus den Ergeb­
nissen der amtlichen Sozialhilfestatistik undAngaben des Melderegisters, jeweils Stand 31.12.1999. 
Berücksichtigt sind ausschließlich die Empfänger und Empfängerinnen von laufender Hilfe zum 
Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen. 

Die Arbeitslosenzahlen sind Auswertungen der Bundesanstalt für Arbeit entnommen, Stand März 
1999. Für Stadtteile mit weniger als 1000 Einwohnern können Angaben nicht veröffentlicht werden. 
Die Quoten für die Arbeitslosen sind nicht- wie sonst üblich- auf die Erwerbspersonen, sondern 
ersatzweise auf die Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 65 Jahren bezogen, da aktuelle Erwerbs­
personenzahlen für die Stadtteile nicht verfügbar sind. Als Bezugsgröße für die Anteile der jüngeren 
und älteren Arbeitslosen dienen ebenfalls die entsprechenden Altersgruppen der Bevölkerung. 

Die Einkünfte je Steuerpflichtigen sind Ergebnisse der Lohn- und Einkommensteuerstatistik. Bei der 
Berechnung des Durchschnittswertes für Hamburg insgesamt wurden die Steuerfälle, die keinem 
Stadtteil zugeordnet werden konnten, mit einbezogen. Für die Stadtteile Hamburg-Aitstadt, Klostertor 
und Hammerbrack sind keine Angaben nachgewiesen, da in diesen Stadtteilen in besonderem Maße 
das Risiko besteht, dass in einer nicht erkennbaren und damit nicht korrigierbaren Zahl von Fällen 
die Anschrift des Steuerberaters oder eine Geschäftsadresse der regionalen Zuordnung zugrunde 
liegt. Wegen des geringen Anteils der Lohn- und Einkommensteuerpflichtigen an der Bevölkerung 
wurde auch für den Stadtteil Billbrook von einer Einkommensangabe abgesehen. 
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Bürgerschaftswahlen 1997 

Bei der Berechnung der Wahlbeteiligung für die Stadtteile wurden jeweils die Zahl der Urnenwähler/ 
innen und die Zahl der Wahlberechtigten, die Briefwahlunterlagen erhalten haben, zugrunde gelegt. 
Bei der Wahlbeteiligung für die Bezirke und für Harnburg insgesamt sind die Zahlen der Urnen­
wähler/innen und der tatsächlichen Briefwählerlinnen berücksichtigt. 

Wohnen 

Die Daten über Wohngebäude, Wohnungen, Wohnungsgrößen und Wohnflächen sind Ergebnisse 
der Wohnungsfortschreibung des Statistischen Landesamtes. 

Die Angaben über Sozialwohnungen wurden von der Harnburgischen Wohnungsbaukreditanstalt zur 
Verfügung gestellt. 

Infrastruktur 

Die Zahl der Handwerksbetriebe wurde Auszählungen der Handwerkskammer Harnburg entnommen; 
aufgeführt sind ausschließlich Vollhandwerksbetriebe. 

Die Angaben zu Ladengeschäften im Einzelhandel wurden im Rahmen der Handels- und 
Gaststättenzählung vom 30.4.1993 erhoben. 

Die Zahl der niedergelassenen Ärzte sowie der Apotheken wurde anhand des "Handbuchs für das 
Gesundheitswesen in Hamburg, 1999" (herausgegeben von der Ärztekammer Harnburg und dem 
Hanseatischen Werbekontor Heuser & Co.) für die Stadtteile ausgezählt. 

Kindergärten 

Die Angaben über Kindergärten stützen sich auf Auszählungen des Amtes für Jugend. 

Nachgewiesen werden die Einrichtungen und Plätze für drei- bis unter sechsjährige Kinder. Zu 
diesem Bereich zählen Kindergärten, Kindertagesheime, Kindertagesgruppen und Vorschulklassen. 
ln der Zahl der Plätze sind anteilig berechnete Plätze von stadtteilübergreifenden Einrichtungen wie 
Sondertagesheime und Betriebskindergärten sowie Tagespflegesteilen enthalten. 

Allgemein bildende Schulen 

Die Daten über Schulen wurden vom Amt für Schule nach dem Stand September 1999 zusammen­
gestellt. ln der Anzahl der Grundschulen sind die Sonderschulen nicht enthalten. Zu den weiterfüh­
renden Schulen zählen Haupt- und Realschulen sowie Gymnasien und Gesamtschulen. Abendschu­
len, das Studienkolleg und das Hansa-Kolleg sind nicht aufgeführt. Die Schülerzahlen sind Ergeb­
nisse der Schülerstatistik des Statistischen Landesamtes und beziehen sich auf die allgemein 
bildenden Schulen ohne Sonderschulen. Kinder in Vorschulklassen wurden ebenfalls nicht berück­
sichtigt. 

Verkehr 

Die Anzahl der privaten PKW entstammt einer Auswertung des Kraftfahrt-Bundesamtes vom Januar 
2000. 

Die Angaben über Straßenverkehrsunfälle sind der Straßenverkehrsunfallstatistik des Statistischen 
Landesamtes entnommen. Zu den Unfällen "mit schwerwiegendem Sachschaden" rechnen auch 
leichte Sachschadensunfälle mitAikoholeinwirkung. Die sonstigen Sachschadensunfälle ohne 
Alkoholeinwirkung sind in diesen Daten nicht enthalten. 
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Kriminalität 

Die Zahlen zur Kriminalität stammen aus der Polizeilichen Kriminalstatistik des Landeskriminalamtes. 

Für die Berechnung der Deliktshäufigkeiten je 1000 Einwohner/innen wurden Melderegisterangaben 
nach dem Stand vom 31.12.1999 herangezogen. 

Zur Gewaltkriminalität zählen: Mord, Totschlag, Tötung auf Verlangen, Kindestötung, Vergewalti­
gung, Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer, Körperverletzung mit 
tödlichem Ausgang, gefährliche und schwere Körperverletzung sowie Vergiftung, erpresserischer · 
Menschenraub, Geiselnahme und Angriff auf den Luftverkehr. 

Bei der Bewertung der Anzahl der registrierten Straftaten und der gebildeten Indikatoren "je 1000 
Einwohner/innen" sind verschiedene Faktoren zu beachten. So zeichnen sich die einzelnen Stadttei­
le durch jeweils spezifische Strukturen der Tatgelegenheiten aus: Gibt es zum Beispiel Einkaufszen­
tren und Warenhäuser, so nimmt die Wahrscheinlichkeit, dass Straftaten begangen werden, stark zu. 
Die Anzahl der" Einpendler und Einpendlerinnen" in die einzelnen Stadtteile ist unterschiedlich groß; 
die gebildeten Indikatoren für die Stadtteile, für die Bezirke und die Stadt werden aber auf die jeweils 
(sehr viel kleinere) Wohnbevölkerung bezogen. 

Auch wirken sich polizeiliche Maßnahmen- zum Beispiel Präsenz und eingesetzte Kräfte vor Ort­
auf die registrierten Straftaten aus. Des Weiteren wird die Kriminalstatistik durch das unterschiedli­
che Anzeigeverhalten der einzelnen Bevölkerungsgruppen beeinflusst. 

II. Zu den Ergebnissen für das Umland und die Region Harnburg 

Als "Umland" werden die sechs an Harnburg grenzenden Kreise verstanden; dies sind nördlich der 
Eibe die zum Land Schleswig-Holstein gehörenden Kreise Pinneberg, Segeberg, Stormarn und, 
Herzogtum Lauenburg sowie im Süden die zum Land Niedersachsen gehörenden Landkreise 
Harburg und Stade. 

Die "Region Hamburg" bilden die Stadt selbst und das Umland. 

Bevölkerung 

Die Zahlen für die Bevölkerung wurden anhand der Bevölkerungsfortschreibung der Statistischen 
Landesämter ermittelt. 

Sozialstruktur 

Die Kennziffer "Soziafhilfeempfänger/innen in % der Bevölkerung" wurde berechnet aus den Ergeb­
nissen der amtlichen Sozialhilfestatistik, Stand 31.12.1998, und Angaben der Bevölkerungsfort­
schreibung, Stand 1998. 

Die Arbeitslosenzahlen sind Auswertungen der Landesarbeitsämter Nord und Niedersachsen ent­
nommen, Stand Dezember 1998. Die Quoten für die Arbeitslosen sind nicht- wie sonst üblich- auf 
die Erwerbspersonen, sondern auf die Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 65 Jahren bezogen. Als 
Bezugsgröße für die Anteile der jüngeren und älteren Arbeitslosen dienen ebenfalls die entsprechen­
den Altersgruppen der Bevölkerung. 

Die Einkünfte je Steuerpflichtigen sind Ergebnisse der Lohn- und Einkommensteuerstatistik. 

Bundestagswahl 

Die Angaben für das Umland sowie für die Region beruhen auf eigenen Berechnungen anhand der 
amtlichen Ergebnisse. 
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Wohnen 

Die Daten über Wohngebäude, Wohnungen, Wohnungsgrößen und Wohnflächen sind Ergebnisse 
der Wohnungsfortschreibung der Statistischen Landesämter. Zur Berechnung des Indikators "Wohn­
fläche je Einwohner/in" wurden die Zahlen von der Bevölkerungsfortschreibung von 1998 herange­
zogen. 

Infrastruktur 

Die Daten über die Handwerksbetriebe entstammen der Handwerkszählung von 1995. 

Die Ladengeschäfte im Einzelhandel wurden im Rahmen der Handels- und Gaststättenzählung vom 
30.4.1993 erhoben. 

Die Angaben zu Ärzten und Apotheken beruhen auf der amtlichen Gesundheitsstatistik. ln der Zahl 
der Ärzte in freier Praxis sind die Assistenten enthalten. 

Kindergärten 

Die Zahlen der Kindergärten und der Kindergartenplätze stützen sich auf Angaben der Kreisver­
waltungen. 

Allgemein bildende Schulen 

Die Daten über Schulen und Schüler entstammen der Statistik der allgemein bildenden Schulen. 

Verkehr 

Anders als für die Hamburger Stadtteile ist für die Umlandkreise die Anzahl der privaten PKW nicht 
zu ermitteln. Für die Kreise, das Umland und die Region istjeweils die Gesamtzahl der PKW gemäß 
der Statistik des Kraftfahrzeug- und Anhängerbestandes, Stand 1. 7.1998, des Kraftfahrt-Bundesam­
tes nachgewiesen. Die Werte sind daher mit den Ergebnissen der Hamburger Stadtteile nicht ver­
gleichbar. 

Kriminalität 

Die Zahlen zur Kriminalität stammen aus der Polizeilichen Kriminalstatistik der Landeskriminalämter. 

Für die Berechnung der Deliktshäufigkeiten je 1000 Einwohner/innen wurden die Bevölkerungsfort­
schreibungen nach dem Stand von Ende 1998 herangezogen. 
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ln den "Hamburger Statistischen Porträts" veröffentlichte Merkmale für Stadtteile 
Genannt sind die Nummer des jeweiligen Bandes sowie das Jahr, für das die Merkmale nachge-

wiesen sind. 

Hamburger Statistische Porträts Band Nr. 

Merkmal 5 6 12 13 

Bevölkerung 
Bevölkerung 1996 1997 1998 1999 

Unter 18-Jährige 1996 1997 1998 1999 

in % der Bevölkerung 1996 1997 1998 1999 

65-Jährige und Ältere 1996 1997 1998 1999 

in % der Bevölkerung 1996 1997 1998 1999 

Deutsche 1996 1997 1998 1999 

Ausländer/innen 1996 1997 1998 1999 

in % der Bevölkerung 1996 1997 1998 1999 

Zuzüge 1999 

Fortzüge 1999 

Haushalte 1997 

Personen je Haushalt 1997 

Mobilität je 1 000 Einwohner/innen 1999 

Einwohner/innen je km2 1996 1997 1998 1999 

Einwohner/innen je km2 der Wohngebiete 1999 

Sozialstruktur 
Sozialhilfeempfängerlinnen 1998 1999 

in % der Bevölkerung 1995 1996 1998 1999 

Arbeitslose 1998 1999 

in % der 15- bis unter 65-Jährigen 1997 1998 1998 1999 

Jüngere Arbeitslose 1998 1999 

in % der 15- bis unter 25-Jährigen 1998 1999 

Ältere Arbeitslose 1998 1999 

in % der 55- bis unter 65-Jährigen 1998 1999 

Einkünfte je Steuerpflichtigen in DM 1992 1992 1992/1995 1995 

Einwohner/innen mit Fachhochschul-/Hochschulreife 
in % der 15- bis unter 65-Jährigen 1987 1987 

Selbstständige in % der Erwerbstätigen 1987 1987 
Arbeiter/innen in % der Erwerbstätigen 1987 1987 

Bürgerschaftswahlen 
Wahlbeteiligung- in % 1997 1997 1997 1997 

Anteil an den gültigen Stimmen in % 
SPD 1997 1997 1997 1997 

CDU 1997 1997 1997 1997 

GRÜNEIGAL 1997 1997 1997 1997 

Nicht-Wähler/innen -Anzahl 1997 1997 

in % der Wahlberechtigten 1997 1997 

Stimmen für rechtsextremistische Parteien 1997 1997 

Wohnen 
Wohngebäude 1996 1997 1998 1999 

Wohnungen 1996 1997 1998 1999 

darunter in Ein- und Zweifamilienhäusern 
in % aller Wohnungen 1996 1997 1998 1999 
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Hamburger Statistische Porträts Band Nr. 
Merkmal 5 6 12 13 

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m2 1996 1997 1998 1999 
Wohnfläche je Einwohner/in in m2 1996 1997 1998 1999 
Sozialwohnungen 1996 1996 1998 1999 

in % der Wohnungen 1996 1996 1998 1999 
darunter mit Bindungsauslauf bis 2005 

in % der Sozialwohnungen 1996 1996 1998 1999 

Kindergärten 
Einrichtungen 1997 1998 1998 1999 
Plätze 1997 1998 1999 2000 
Versorgungsgrad: 
Anzahl der Plätze in % der 3- bis unter 6-Jährigen · 1997 1998 1999 

Allgemein bildende Schulen 
Grundschulen 1998 1999 
Weiterführende Schulen 1998 1999 
darunter Gymnasien 1998 
Schüler/innen insgesamt 1998 1999 
Zum Vergleich: 
6- bis unter 18-jährige Kinder und Jugendliche 1998 

Handel und Gastgewerbe 
Ladengeschäfte im Einzelhandel 

Geschäfte-Anzahl 1993 1993 1993 
Beschäftigte -Anzahl 1993 1993 
Beschäftigte je 1 000 Einwohner/innen 1993 1993 

Restaurants und Gaststätten 
Betriebe -Anzahl 1993 1993 
Beschäftigte -Anzahl 1993 1993 
Beschäftigte je 1 000 Einwohner/innen 1993 1993 

Hotels und Pensionen 
Betriebe -Anzahl 1993 1993 

Infrastruktur 
Handwerksbetriebe 1999 
Niedergelassene Ärzte 1999 
Apotheken 1999 

Verkehr 
Private PKW 1999 2000 

je 1 000 Einwohner/innen 1998 1999 
Straßenverkehrsunfälle 1998 1999 

mit Personenschaden 1998 1999 
mit schwerwiegendem Sachschaden 1998 1999 

Kriminalität 
Straftaten insgesamt 1996 1997 1998 1999 

je 1 000 Einwohner/innen 1996 1997 1998 1999 
Gewaltdelikte 1996 1997 1998 ·1999 

je 1 000 Einwohner/innen 1996 1997 1998 1999 
Diebstahlsdelikte 1996 1997 1998 1999 

je 1 000 Einwohner/innen 1996 1997 1998 1999 
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